
VON DEN SIEDEN MEISTERN . 15

Y .

VON DEN SIEBEN MEISTERN .

Nach der Erlanger hs . ( E ) zum tlieil verglichen

mit der Berliner ( B ) . Vgl . Roin . des sept sages

s . cvij ff . Die Zusätze der hs . B stelle icli in eckige

klammern , ihre alnveichungen unter die anmerkungen .

[ Hye heut Steh an eyn p -uoch das man nennt gesta
Romanorum .

D Deo Deo gratias ! Hy hebet ander gut gefert an .
Hie voliet an das puch , das man nennet Gesta Romano -

ruin , das sprich in dem deu tschen der Sitte ader die getatt
der Römer , vnd spricht auch de septem sapientibus , das ist
also vil geseyt von den siben weyszen meyslern , die zu der
zeit die stat Rome vnd aller mengelichen ausz richtent mit
iren kunslen vnd weyszheyt . vnd ist erst Capitell von dem
angenge vnd Anefang disz puehsz .

Ute vohent sich an eyn puch das man nennt gesta .]

lu 'ber herrc , keyszer vnd got ,
Wie lieylig sind dein geholt ,

20 Wie grosz vnd stark ist dein gewalt !
Dein gute die ist manigfalt ,
Grundelosz ist dein barmhertzikeyt ,
Vnzelich ist dein weysszheyt ,
Dein adcl vber allen adel hoch ,

35 Vber alle hymel liohede zonch ,
Rarvrnb die engel alle
Lobenl dich mit schalle ,
Vnd auch die heyligen gleych
Nit mvgen volloben dich .

18 . O aller herren . 20 . v . wie st . 24 . a . der liait hohen Hoch . 25 . ferre

vnd hoch . 27 . m . grossem . 28 . alle g . 29 . können follen laben .
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Durch dein wonder , herrc grosz ,

Hillir vnsz , das wir auch ir genosz

Werden ! dort in hymelrich !

Zucli vnsz zu dir , herrc glich !

5 Was in cristcn glawben scy ,

]\ Iacli vnsz sunde vnd sorgen frcy !

Hie vnd dort nvni vnszer war

Vnd behüte vnsz vor der lielle schar

Vnd auch vor deyncm grosszen zorn ,

10 Durch die , von der würde geltorn

Mensch hie null ' erden !

Ir lop kann nyemer werden

VH ' erden vol rinnet ;

Ir stam hat wol geblvmet ;

>4 5 Die frueht , die do von ist kuinen ,

Hat vnsz alles leyt henoinen ,

Sie hat bracht alle selikeyl ;

Das ist ir lop lanng vnd hrcyt ,

Hoch vnd auch dielF sunder zall ,

3 ° Ir grosz gut ist nif siual .

Die losz vnsz , mvter , werden schin ,

Maria susse keyszerin ,

Sit dem trosl lit gar an dir ,

So zotige , maget , dein hyHF mir

25 Vnd gilt mir auch soliehe lere ,

[ Das ich mich von allen sunden kere ] !

Kvm mir zu ItyllF , mvter , zu haut

E mir der dot [ no ] werd gesaut

Heim in meyns hertzen husz !
50 Vertrib alle sunde vorher vssz !

4 . Herre ziich vns zu dir alle glich . 5 . Doch w . 6 . Dv mache
herre von sorgen . 8 . vredampten . 10 . du bist g . 11 . dyeser e .
12 . Folien w . 15 . Inn hymmcl vnd ufF erden gerinnet . 14 - der hat .
16 . Die h . 17 . Vnd hat ms . 18 . Dez . 19 . u . d . 20 . gute ist grosz
vnd nit . 22 . 31 . reyne s . 25 . Siech aller vnser drost lyt gantz . 24 - Ko
zeuge m . reyne d . 25 . alsoliclie . 29 . Vnd nyin yn . 50 . A .
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Do mit wil ich dieser rede getagcn
Vnd will von einer ander sagen
In dieszem (lutschen buchelin
Das ist genuinen vssz latin .

5 Got geh , das es ist balde bringe
Zu allen guoten dinge !
Dar zu miisz mir bcholffen sein
Maria dy hymelische keyszerin .
Man liszet in den alten buchen ,

io Wer cs kan eben suchen ,
Manig wedelich gedichte
Vnd auch wunderliche geschickte ,
Des ich leydcr nit enkan ,
Ich vnd manig tümber man ,

>5 Wann ich yn der gesclirieiTt ein kint .
Yil Ieut sehcnl vnd sind doch blindt ,
Ich mein , dy do leszen kuiincn *
Pfaflen schuler vnd nvnnen ,
Vnd der geschriefit leydcr nit verston .
Mit denselben ich wol gan .
Dor vmb , ir jungen , so ist mein rat ,
Dy weile eiir eins das jugenl hat ,
So volgcnt der schule vnd guter lere ,
So widerfert euch gute vnd crc ;

i5 Wann wer do leret boszheyt ,
Es wirt ym an dem letzten leyt ,
Es sigcnl man , frawen , knecht ,
Dy fleyssent sich zu (linde recht .
Wer auch den andern wil betricgen

1 . No wil ich dyesc ryddc lassen lygen . 2 . Wan ich willen

kann zu schrybcn . 5 . Eyn vil clcynes buchelin . 4 . dem 1. 5 . d .

ich es follenbrenge . 6 . Zu gudem duschen jn rechte lenge . 8 . zarte .

10 . h . finden vnd . 12 . V . vil w . 1 -1 . Vnd auch manig . 15 . Per

geschrifft byn ich leydcr eyn kynt . 16 . il . / c/i/ iE . 19 . Die . 1. fehlt E .

20 . Derselben ich auch eyner byn . 22 . w . er die . 25 . So fehlt .

wyser 1. 21 . gluck v . 25 . lernt . 27 . Es sy man frauwe junfraw

ader knecht . 28 . Diese rydde ist wäre vnd siecht . 29 . Auch wer .
I *
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Mit auffsatz vnd mit [ falschem ] liegen ,
Der wurd selber gerne geschant ;
Das saget vns disz buch zu hanf ,
Das will ich alle hüten ,

5 Ob ich es kan bctiitten .
Ich will euch sagen fremde mere ,
Die lost euch nit weszen swere !
[ Hie vahet der meyster sin rydde an ,
Die sollent er no wol, virstan .J

10 Man liszet , das eyn keyszerine
Hat gar unkeusche synne .
[ Er hcrtze nach mannes mynne
Stunt , vnd dar zu alle er synne .]
Dy zu mol vnd zimlich was ,

15 ( Mit erlobungc sag ich das ]
Ich vorchte man fund ir noch wol dri ,
Got gebe , das ir nit nie ensy !
Schade ist es sicherlich ,
Das fravven name ist gelich .

J ° Ich wolte note ire keinen honnen .
Eyn Lider weyp ist wol zu krönen .
Selig sey eines, weybes namen ,
Dy hat do zucht vnd schäm !
Keyn creatur mag ir geliehen

» 5 In dem hilft vnd vir ertrichen .
Man sol sy rinnen vnd nicht verschweigen ,
Man sol sein eren vnd neigen .

1 . f. fehlt E . tryegen . 3 . Wo er ist alls wit die lant . 4 - Dar
vmb warn ich alle lüde . 5 . Als ich en wyl beduden . 6 . en . 7 - sol¬
lent er uch nit lassen . 8 . Hie — virstan fehlt E . 10 . von cyncr
keyserynnen . 11 . Die hatte leydcr liranclien synne , 12 . Er — synne
fehlt E . 14 . Daz zu male vnczemlich , 15 . vrlaup sol ich sagen .
17 . Wolde got . 18 - wser es . 19 . aller frauwen n . wer glich . 20 . Er
lteine wolde ich node virhonen . 21 . byderbs wip . 22 . name . 23 . D .
wiplich zucht halt vnd schäme . 24 . Heyne creatiire m . er geglichen -
25 . In dyeser weit vtl erteriche . 27 . s . sic e . u . sal yen neygen .
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Beret ie mer on ende sy !
Ey bider weyp ist wandeis fry ;
Der lob kan nymant vol achten
Noch ir wirdikeyt betrachten .

5 Ein züchtig wip gibt gut gemüte ,
Mit ereil vnd [ mit ] ir werde güte .
Alle seligkeil ist von in komen ,
Das wir alle wol liant virnonnnen .
Ein virlasszen wip sol man fliehen

10 Vnd sich ferre von in ziehen .
Wisszent alle über laut ,
Sie senget alsz das nessel kraut .
Kein ding au ff erden boszer ist ,
Den eynes valschen weybes list ;

•* 5 Ir list ist böser , denn vergißt ,
Alszo saget auch vns dy geschrillt .
Das ist wor vnd nit gelogen ,
Es ist manig wevsze man betrogen
Von listigen frawcn , das ist wor .

30 Evne teil ich nenne offenbar .
Wisszet alle für wor das ,
[ Daz ] Adam der erste mansche wasz
[ Darnach die alten ] , lierr Dauid vnd Sampson
Vnd der weysze kunig Salomon .

3 5 Der anderen ich [ no ] geschweigcn wil ,
Ir würl anders nit zu vil .

Beschcche es denn einem jungen knaben ,
Das soll nieinan wunder haben .
Dar vmb , ir jungen , scheut euch vor ,

30 Das euch kein soliehe weyp betör !
Von boszen weyben dick [ vil vbels ] beschicht ,
Also man leyder dick sicht .

1 . Geeret vmmer an . 2 . Eyn bidderb wyp wann sie ist alles .
5 . vollen . 4 . Nach er . G. mit fühlt E . werden . 11 . Want wyssent .
12 . singein . 14 . eyns virsebanten . 15 . wau gifFt . 21 . Vor wäre
wvssen wir alle daz . 26 . n . gar z . 50 . solicli doracht .
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Richer er mit enwuetet ,
Der sich vor boszen wcybcn behütet .
AVer sich [ vor jen ] wol behüten kan ,
Der ist sicher ein selig man .

5 Bosze gesellschafft vnd verlossen weyp
Ilant manchen brocht vmb den leip .

Wie Principianus der romysche heyszer zu Rome
seinen suoii hefalh Dyocletianvm den sieben iveys -
zen meystern befallt , das sy in leren sollen in

den sieben freyen Turnsten ; vnd ist das erste
capittel .

[ Von keyser Poncian

Vnd synem son Dyoclecian

Vnd synem ersten ivibe ,

■5 Die was doyenthafft vnd schone von lybe .]

Vnd die geschrillt saget das ,
Wie [ eins ] ein römischer keyser was ,
Der genant war alsus
Keyser Principianus .

10 Er wasz weysz vnd riebe ,
Vff erden was nie sein geliche ,
Auch hat er ein bider weip ;
Ynmosszen schone was ir leyp ;
Sie wasz ein gulicli lieplich bilde

» 5 Vnd was tugenthafft vnd mylde .
Vmbe alle lulte hat sie verschiilt ,
Das ir arm vnd rieh worent holt .
Ir lierre hat sie werdl besunder ,
Das sol nyman haben wunder .

30 Das machet sie mit iren tilgende grosz .

1 . Sicher der nit cnwudet . 4 . Vor wäre der ist eyn wyser .

6 . scle vnd . 8 . ? s . D . 16 . Vns . 18 . Was mit namen genant alsus . 19 . Pon -

cianus . 21 . fant man nit synen . 24 . gütlich wiplich . 28 . Der key¬

ser hatte sie lyep . 30 - er dogent die was grosz .
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Aller untugent wasz sie blosz .
Got beschert ir einen sun ,
Der word schon erzogen nun .
Das was auch wol inngelich ,

5 Er was cyn knabe suberlieh ,
Er was edel vnd zart ,
Geboren von keyszerlieher art .
[ No sollenl er wol prulleu eben !
Syn nanie wart ein gegeben .]

' o Der knab wart genannt alsus
Dyocletianus .
Das kint nam zu vnd wuchs [ auch ] sere ,
Des lielte valler vnd mvter ere .
Das kint erwarb in kurlzen stunden ,

15 Das arm vnd rieh im gultes gunde .
Do er alt wor sieben jar
(_Das sullent ir wissent für wor ]
Dye mvter wart vnmosszen krank .
Das wart betrübt irs hertzen gedank .

30 Auch was es allen leiden leyt ,
Jung vnd alt on under schcyt .
Dy miiter an ir [ da ] wol befand ,
Das sie nuist sterben zu band ,
Vnd nit geneszen kund .

»5 Auch in derselben stund
Sani sie noch irem lierren
Vnd klage wye ir schwere .
Sie sprach zu inne getrüwelich :
Ach lieber herre , ich pitt dich ,

3° Das du mich [ no ] wollest geweren ,
Das ich in hertzen von dir gere .
Auch zu derselben stunde
Antwort er mit seynem münde :

2 . cn . 5 . Da /, ldndelyn wart erzagen schon . 4 . Und da /, was
wol . 5 - Es . 10 . Er wart . 17 - wyssen . 19 . Des . 25 . A . fehlt .
27 . clagete em yreu werren . 28 . cm gar gutlieh . 31 . Dez . begern .
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Dein bette gewere ich dich ,
Ist sie anders mügelich .
Dy frawe nam der rede war .
Herr , sprach sie aber dar ,

5 So nvn stirbet der inine iip ,
So nimestu lilit ein ander wip .
Der selben du [ dau ] nit hengen solt ,
Das sy lmb vber deinen knaben gewalt ,
[ Vber den liehen sone nivn ,

10 Want du bist der vatter syn .]
Do solt yn scbieken von ir verre ,
Das bitte ich dich , lieber herre ,
Zu schule , das er wyszheyt lerne .
Der herre sprach : Ich tuon es gerne .

15 Lenger Frist hot sie do nit ,
Dy sele von ircm münde schiede .
Do geschach dem kevszer [ grosz leyd vnd ] ungeniach ,
Er sclirey laute : We mir , ach ,
[ Daz es got von hymmel erbarme ,]

10 Das ich so schon hab verloren ,
Dy ich zu trost hettc erkoren !
[ Dar vmb musz ich trurig syn .]
Sie wurdeklich begraben ward ,
Sie klagte aller mengelich hart .
Betrübet der herre sunder was
Lang zeyt , als mügelich was .

Das ander capittel sagt , wie sie den jungen für¬
sten des he /jszers sun Diacletijanvm enpfingen

vnd mit in emveg füren .
io [ Var nach befal der keyser synen son

Den sieben meistern , daz sie en lerten schon .]

5 . dir myn . 6 . Herre so nymincstu dan cyn . 8 - Ader geben

Iteyne gewalt . 11 . Du . von dir senden . 14 . heyser . Liebe ( rauwc

daz du ich gerne . 16 . zeu stunt von er schiet . 18 - mit luder stymme
alles acb vnd ach . 20 . Wie scliedclich ban ich verlorn . 21 . An der

liebsten frauwen myn . 23 . wart begraben wirdiglich . 21 . Daz hofe gc -

sinde clageten sie alle glich . 25 . Inn sonderbeit der herre betrübet was .



VON DEN SIEBEN MEISTERN . 23

Rer herre lag eins [ mals ] an seinem bette
Ynd [ em ] gedohte , wie das er hette
Eyn hübschen knaben jung .
Er gedohte [ auch ] : Gutes hastu genung

5 Vnd bist eyn gewaltiger keyszer zwar ;
Dar vmb soltu geben zu vor
Dein liebes [ kint ] , den deinen sun ,
Wer er ist dein erbe nvn ;
Noch deinem tode sicherlich

10 Lant vnd alles das rieh vnd leut
Ffellet an in an diner stat ;
Auch dich sein muotcr dar vmb batte ,
Do sie solt von hynnen varen :
Dar vmb dein ere soltu bewaren .

' 5 Des morgens frwe gar drate
Sandt er noch seine ratte
Vnd legte in dy red für .
Si sprochcnt : Herre , vnszern rot den spur !
Zu Rome sint sieben weysze meyster ,

20 An vviszhcyt yn nieman geliehen kan .
Noch ir eynem soltu senden dar ,
Das er zu dir kvmc her .
Dem soltu deynen sun geben
Zu lerende wyszheyt , daz kiimet ym eben .

*5 Der keyser tet noch irem ratte
Vnd sandt noch den meystern tratte ,
Das sie bald zu im komment
Vnd auch seyn wort vernement .
Dy sieben meyster körnen gelich ,

3° Der herre enpfing sie wirdikleich .

1 . sym . 5 . Eynen weidelichen sone . 5 . eyn geweldiger heiser

bistu zware . 6 . lare . 7 . dynen Eynchen . 8 - Want , eyn erbe dyncr

krön . 10 . v . lüde vnd alles dyn rieh . 11 . Vnd wirt eyn herre an
dyn stait . 16 - Der herre santte . 17 . diese , vor : hör . 19 . \ v . man .

22 . he endlich zeu dir her far . 23 . Den . 26 . Eynen brietF santte he .

27 - keinen : virnemen . 50 . keyser .
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Gar sittelich er zu in sprach :
Lieben meyster , wisszet ir dy sach ,
Dor vinb ich noch euch hab gesandt ?
Nein , lierre , sprocbenl sie zu banl .

5 Do spracht er zu yn allen gelicb :
Wissen ! , einen [ jungen ] suon hab ich ,
Der ist mir lip vnd wert ,
Dar vmb mein bertz an euch begert ,
Das ir sein meyster wollet sein .

10 Wisszent , das ist [ der ] wille meyn .
Den snllent ihr [ zoclit vnd ] wcyszheyt lercn
Vnd yn ziehen zu [ grossen ] ereil .
Do wisze wort geschehent also ,
Dy meyster würden ! alle fro ,

>5 Ir iglicber wolt den [ selben ] knallen
Sunderlich alleine haben .
[ Was daz nit eyn grosses wonder ,
Daz er iglicber da besonder
Sich wolde dez knallen vnderstan

10 Zu syner kunste zu lercn bau ? ]
Do der vatter das vernam ,
Grossze l'rewd yrn do von kom ,
Vnd sprach do zu yn allen :
Lont euch wol gevalien

»5 Vnd liorent meinen rot zu banl !
Mine synnc sich beroten bant
Meinen suon wil beleihen ich
Euch allen sament geineynlich ,
Vnd nement sevn war in trewen ,

3° Das [ jn ] sol euch nit berewen !
Dy meyster woren alle fro ,
Das der keyser redte alszo ,

5 . bann nach lieh . 8 . von . 13 . diese . 11 . waren . IG . liesun -
der da alleyn . 25 . Da sprach der keyser zu . 25 - Ir hemm vnd
aller myn rait . 2G . bait . 29 . Syn nemet war mit .
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Vnd seittenl im sein grossen dank .
Dar noch dy zeyt wart nit lang ,
Der knaben [ der ] wart gefuret von dannen
Yon den sieben weyszen mannen ,

s [ Sye foren heyme geyn Rome wert
Vnd rydden auch gar schone phert .]
Sie dientent im getrewlich
Iren herren gcmeynlicli .
Do sie nohe gen Rome körnen ,

10 Also sie das vernoment ,
Do sprach einer vnder in :
Mcincnt rot nement hyn !
Der selbe meyster hyesz Katho .
Seines rots worendt sie [ alle ] fro .
Er sprach : Ich sag euch meinen muof .
Ich vorchte dem knaben sey nit guot ,
Das wir yn gen Rome furent ;
Dy leut mochten in bekeren
Ynd hyndern an der lere ,

50 So verlurent wir vnszer ere .
Ich roll in gantzen trewen ,
Das wir im losszen bawen
Ausszewendig Rome eyn steinen hawsz
Ynd das er selten kvm her aussz .

j5 Der rot den meystern allen
Begunde wol gefallen .
[ Lenger enbeiten sie da nit ,
Sie daden also en Katho ryet .]
Noch wünsch ward daz hawsz gemacht

3° An allen dingen wol betracht .
Den jungen tettent sie dar ein ,
Dar zu hat er gutten sin .

1 . Dez sageten sie em grossen . 7 . erm Lern . 8 - Alle siewen

da . 9 . by . 10 . Als sie alle wol virnamen . 12 . sollent er wol vir -

styn . 16 . besorge . 18 . bedoren . 21 . raden daz mit . 24 . dar .

32 , hatten sie gar .

2
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Auch wes der knab solt leben ,
Das kuiulent sie ime wol gegeben .
Sie lerenten yn getrewlioh
Ir igliclier [ da ] sunderlich .

5 Der knabe lerl in kurtzer stunde

Alles , das die meyster künden ;
Er lerte iglichs kirnst besunder .
Was das nit eyn [ grosz ] wunder ?
Die siben jor ein ende noinent ,

' o Die [ sieben ] meyster alle zu im koment .
Sie sprochenl : Wie sullent versuochen
Vnszern [ jungen ] lierrn in den buochern .
Do sie [ da ] zu im körnet ,
[ Gar ] balde sie [ da ] vernomet ,

>4 5 Das er [ wol gelert vnd ] kunsle rieh was :

Gar wol vnd saniFle tet in das .

Es iiam sie grossz wunder
lglicher by sunder .

Das ist das dritte capittel , rnd sagt von dem
lieyszer Principiano , vnd wie sein rett im rie -

tent , das er ein ander weip nemen scholt .
Dem keyser Principiano
Riet sein oberster rot also ,
Das seinen cren wol gezeinc ,

j5 Das er eyn ander weip neme .

Dem keyszer sproclient sy also zu :
Herre , einen jungen suon haslu .
Ging der abe hüte oder morgen ,
So geschehe dir leyd vnd zoren

30 Ynd tette dir denn besunder we ,

Das du keinen erben bettest me .
Auch ewr leben hat kein zil .

4 . bcsonderlicli . 5 . Daz . hint lernte . 7 . Ir iglichs kunst lernt
er . 10 . alezu samen . 11 . Wir . 12 . buchen .
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Hettent ir den kind vil ,
Den kunl allen nit geweren ,
Sie wurdcnt alle grosse herrcn .
Der lierre gedockt in seinem nniot ,

s Das der rott wer gut .
Er sprach : Bereiltent euch zu hant
Vnd furent ausz in fremde laut
Ynd suchenl in allen riehen
Eyn iunckfrawe müeglichen ,

io Dy schone vnd edel sey
Ynd auch alle wandelsz frey !
Si noment Silbers vnd goldes vil
Vnd hereitent sich in kurtzem zil
Vnd furent ausz in fremde lant ,

is Also sie ir lierre het ausz gesant .
Sie koinent in kurlzen stunden
In eyn lant , do sie funden
Eins kuniges tochter , dy schone was .
Die holten alle dolite das ,

30 Das in allen riehen
Nie gesehent ir geliehen .
Sie was vnmosszen schon vnd zart
Vnd geboren von kuniglicher art .
Sie sprachent alle sainmet zu ir :

ns Junkfraw , einen herren hant wir,
Der ist ein keyszer lobesam ;
Auff erden im nieinan geliehen kan ;
Des elich fraw sullent ir sein .
Sie sprach : Es ist der wille meyn .

3o Die junkfraw wart gefurt zu hant
Heym in das keyszers lant .
Auch in derselben fart
Die junkfraw schon empfangen wart .
Do sie der lierre ane sach ,

9 . ? mmnecl . 31 . 2 (>, 17 — 27 , 31 fehlt B . 35
2
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Grosszc frewde von ir im geschach ,
Sein hertze wart mit liebe entbrant
Yntl gebunden in der minne bant .
Gar tugenllich sprach er zu ir :

5 Wisz wilkvin , zarte junkf 'raw , mir !
Wisz , alles , das dein hertze begert ,
Das soltu von mir sein gewert ,
[Die jüngfraüwe zeuo den selben stunden
Dem keyser wol gedancken konde .]

10 Mit geberde vnd mit [ süssen ] Worten
Entsclilosz er ir seins hertzen porten
Ynd sclilosz sie vestikligk dar in
Vnd leit an sie alle seinen sin .

Seiner ersten frawen er do vergosz ,
■5 Die ander im vil lieber wasz .

Das künde sie [ wol ] gemachen
Mit hoffelichen Sachen .
Doch was sie lang bey dem man ,
Das sie kundt nit gewan .

, 0 Kein kindt von ir nit war geporn ,
Das mute sie vnd was ir zorn .
Auch do sie vernom das ,
Das irs herrn sun was
Zu schule gesant , das er solt
Wyszheyt leren , ob er wolte ,
Zu stund zu derselben zeyt
Gewan sie has vnd [ grossen ] neid
AufT den cdeln knaben gut ,
Allen ir gedanck vnd ere muot
Was schedelich dor vlT gestalt ,
Das der knab nit würde alt .
Alle ir gedanke was also ,

1 . em da von ir . 2 . von mynen . 3 * mit . 4 . frolich .
7 . ? Des . 11 . He slosz er uff syns . 13 . slug uff. 14 . gar .
liint mit em . 20 . jrnc nye wart . 25 . lernen . 26 . Z . st . fehlt.
1er . ere fehlt . 30 . stediglich , 32 . begirde die .

5 . Bisz .
19 . nye

29 . Al -



VON' DEN SIEBEN MEISTERN . 29

Sturb der knab , des wer sie fro .
Hetleslu den einen suon ,
Der wurd erbe deines herrn krön .
Das was gar eyn boszer gedanck ;

5 Dem gang sie noch on allen wang .

AufF des ltnaben schade was ir goch .
Das was gerochen hinden noch .
Sie fand boszer liste vil ,
Ir jboszcn funde wasz one zil .

«° In ir was grossze schalckheyt .
Das wart ir an dem letzten Icyt .
[ Hie fraget die keyserynne stede
Den keyser , ob er sie auch lieg hede .]
Die fraw fraget den herrn [ der ] mere , '

*5 Obe sie ym icht liebe were .
Der herre was der rede fro
Vnd antworl ir an stunde also .
Er sprach : Fraw , wissze , zart ,
Das grosszer lieb [ noch ] nie enwarl ,

20 Denn meyn hertzen hat zu dir ;

Das sollu sicher globen mir .
Dy fraw sprach : Ist das war ,
So erzeig mir das offenbar !
Eynes dinges ich an dich begern .

23 Ich pit dich , das du mich [ wollest ] gewern .

Der herre sprach : Ich gewer dich ,
Ist es anders [ zu thuon ] mügelich .
Sie sprach : Jo , lieber herre min !
Losz liite dein willen din !

30 Sie sprach : Ach lieber herre ,

Eynen suon hastu ferre ,
Also mir ist worden bekanl ,
Zu schule aussz von dir gesaut

1 . werstu . 2 - dan . 5 . a . fehlt . 14 . keyseryn . 16 . frage was
der herre . 17 . zu . 24 . von dir . 26 . keyser . 27 ' sie . 29 . L . mich
wyssen . 30 . Ach lieber myn herre . 32 . i. wol b .
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Zu sieben mcystern wisze .
Den knaben höre ich prisze
Arm vnd rieh , jung- ynd all .
Ich seit auch gerne sein gestalt .

5 Mcins hcrlzen sin der slal also :

Solle ich in sehen , so wer ich fro .
Es [ were ] wol der wille ineyn ,
Das er by mir solle sein
Vnd eyn weyl hey vnsz hlcyhen ,

10 Das ich soll meyn zeyl vertreiben .
Darnach antworl ir der herre :
Mein suon der ist von vnsz verre
Vnd sint auch wol sihen jar ,
Das ich mein kinl sach , das ist war .

15 Seit das ist wille deyn ,

So ist es auch der wille meyn .
Der herre sant [ eyn ] hotten aussz
Heym in der meyster liausz .
Der hotte lief! ' [ usz ] vnd kvm zu haut ,

10 Do er dy sihen meyster fünf .

Die sihen meyster alle gelich
Entpfingen den hotten wirdiglich .
Sie frogentent in der mere ,
Was seins wille [ da ] were .

15 Der hotte antworl in zu hanl :

Den briefF hat euch meyn herre gesanl .
Den hrifF sie loszent heimlich .
Geschrieben stund dine sunderlich ,
Das sie seinen suon sollen bringen

30 One alles hynder dinjren .

Keinment sie nit balde , es wer ym zorn ,

1 . wysen : prysen . 5 . synne stet . 6 . dez . 10 . myn zit mit ym
mochte virtriben . 11 . Da . 13 . s . no w . 15 . Daz no ist der . 16 . Das
ist auch wol . 17 . keyscr . 18 . Gcyn Rome . 21 . hohen wysen . 27 . Vwcr
iglichem da besonderlich Den briefF den lasen sie hcyinlich . 50 . Vnd
solden die zit nit virlengcn .
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So hettent sie leib vnd guot verlorn .
Der herre want , es were gut ;
Seyn fraw bet einen falschen muot ,
Sant sie mit falscher zungen

5 Auff den knaben jungen .
Die meyster vernomenl das ,
Alszo in dem brielf geschriben was .
Heimlich giengen sie zu rotte
Das sic woltent [ dez ] obens spotte

10 Lugen an das hymelsz sternne ,
Obe irs iren jungen herren
Gut vnd bckcmelich solte sin .
Sie solient an der Sterne schin ,
Wenn er küm in seynes vatter hausz

15 Vnd sprecli evn wort zu seinem munde ausz ,
50 slurb er an derselben stunde ,
Wenn das wort kome für seinen münde .
Dy meyster worent aber nit lasz
Vnd sahen ! aber für basz .

30 [ Sie sahen ] gar ein kleynes sternlein ,
Das lieft nit liechten schein .
51 solienl , wer es [ sach ] , das sie mit koment
Vnd iren [ jungen ] herrn mit yn neement ,
So hettent sie [ alle ] dv liawbl verlorn .

35 Das bette [ de ] kevszer thewre gescliworn .
Gar leyd den meystern do geschach ,
Also yglichcr das bov sundcr sach .
Aller frcwden wurdent sie blosz ,
Ir angst vnd sorg [ die ] was grosz ;

5» Das soll nieinandt wunder haben .
Sy seyttent [ nichtes ] nich den knaben .

2 . licyser . 1 . Vber den edeln knaben jungen Säst sie mit fal¬

scher zcungcn . 8 . worden . 10 . dez . sterren . 11 . Ob die fart crem .

15 . eyns Sternen . 11 . Quem he in . 16 . Stunt : munt . 19 . Sie be¬

sahen die sterne vorbas . 22 . qwemen : nemeu . 27 . So er . 28 . Alles
drostes waten . 31 . dem .
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Die geschieh ! an den Sternen
Vcrschwigent sie den lierren .
Das thetent sic alles durch out .
Das ich betrübe ! ward sein mut .

5 Der lierre nain seiner meysier war ,

Das sie betrübet waren ! gar .
Er frogel sie getrewlich ,
[ Vnd ] was vn broste gemeylich .
Sie schwigen vnd wollen ym nicht sagen .

10 Do mvstent sie die worheyt clagen .

Er froget sie der mere ,
Was irs gebresten were .
Do seylent sie ym alles das ,
W ie das ding ergangen was .

15 Er sprach zu in gar tugentlich :

Das gestirnne lont auch sehen mich !
Das sin ! frcwmdo mere ,
Die sint mir auch gar schwere .
Die sternnen inuosz ich sehen ,

, 0 Obe disze dinge [ also ] sollen geschehen .

Die meyster giengent mi ! irem [jungen ] herrn
Vnd sollen ! ande werbe die slcrnne .
Der jungeling die slerne auch sach ,
Vnd also bald , [ als ] das geschach ,

25 Do bekant er offenbar ,

Das ire wort worent wor .
Der jungeling was kunstenrich ,
Eynen steril sah er sunderlich ;
Derselbe sterile deine wasz ;

30 An dem bekant der lierre das ,

Wer er siben gantze tag

1 . von dem sterren . 2 . erm jungen . 3 - a . fehlt . 1 . nit . 8 . ge -

brestc gemeynlich . 10 . Doch , sagen . 12 . gebrestes . 14 . gelegen .

15 - gelrulich 19 . Da /, gestirne lassent mich auch besehen . 22 . au -

derwerbe . sterren . 25 . junge lierre . besach . 26 . die mevster hatten

war . 27 - j . der k . 51 . dage : frage .
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On sprach vntl oiie [ alle ] sag ,
So vcrlur [ he ] nit das leben sin .
Das sach er an des Sterne scliin .
Er sach auch me wunderlich ding ,

5 Das alles hynden nach ergieng .
An den sterile künde er gesehen ,
Das yni schmocheit [ vnd schände ] solte bcschehen
Do lieyni in seyns vater land .
Auch was ime das wol bekant ,

10 Das sein ding sol wol crgon
Vnd bleiben an den ereil schon .
Zu im rüll 't er den meystern dar .
Er sprach : Des Sterne nemenl [ eben ] war !
Do sie den Sterne auch salient ,

15 Mit frewde sie alle johent
Vnd sprachent mit gemeinem schalle :
llerre , du bist weyszer , dann wir alle .
Sunderlich sint wir iiün fro ,
Das unszer dings ergot alszo .

10 Ewr ere sullent [ er ] behalten ,
Des miisz got ymer walten !
Der jung herre zu seynen meystern sprach :
Ir wissent alle meyn sach ;
Ich miisz sieben lag vngesprochen sein ,

35 Ich verlur anders das leben meyn .
Ewr iglicher frist mich einen tage
Mit scyner weyszheit , ob er mag !
An dem achtestcn tag mit rechten Sachen
Wil ich mich [ selber ] ledig machen .

30 Hellftet mir also , ich euch getrwen ,
Das sol euch [ zu leste ] nit berwen .
Do sprochent die meysler alle gelicli :

6 . dem sterren . 9 . ym . 10 . solde w . ergan : stau . 16 . gemeyn -

licti alle . 17 . Der Sterne begunde en wol gefallen . 18 . Vnd sonder¬

lich sin wir alle fro . 19 - ding . 25 . Anders ich Verliesen , 26 . er¬

löse . 28 - achten . 51 . geruwen .
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Ilerre , wir tiind es nuigelich .
Bey dir wollent wir gelrewlich
Wcszen , slerlien , geneszcn wiileklich .
Iclielicr sol dich einen tag

5 Erloszen l'rolich one verzog !,
Ynd wollent dir heholll 'en sein
Getrewlich in den noiten dein .
Der knah sprach Ingcntlich :
Ich hefilhe mich euch Irewlich .

10 Zu haut der knabe an fl ' dv fart

Gar kostenlich [ da ] hereilel war ! .
[ Mil kleidern vnd mit andern Sachen
Baden die mevster alle machen ;
Ynd was erm hcrrcn erlich was ,

15 Gar balde liessen sie ein machen daz .]

Sie sosszent alle aul ! schon jiferl
Ynd furtcnl heim iren hcrrcn wer !
Mit grossem gcsirnl gar kostenlich ,
Ynd was auch das gar mügclich .

30 Do der keyszer das vernain ,

Das sein eyniger suon kam ,
Alldo zu stund bereitet er sich
Auf! dy fart gar köstlich ,
Gegen seinen suon ( reyt er | , alzo möglich was .

35 I ) o die meystor vernoment das ,

Sie sprochenf zu dein knaben alle :
Ilerre , ohe .euch [no ] wole gevalie .
W ir wollent alle reytten .
Es nohent sich den leiden

30 Vnd den grosszen netten dein .

Ilerre , du solt nit traurig sein
Ynd solt an vnsz [ auch ’ nit verzagen .

1 . daz diin wir . 5 . virtzag . 8 . junge herrc dancktc cn . 9 . Vnd
befale sich jnne . 10 . stunf d . h . a . der . 17 . fnren dem vater heym
wert . 19 . daz auch wol . 20 . no . 24 . als daz , 28 . abe , 29 . nahet
sich dvnem lyden .
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Wir kumcnt an den sieben tagen .

Dar au !F sollu dich kunlich lan

Vnd soll des keinen zwifel [ an vnsj lum .

Der knab sprach den mevstcrn zuo :

5 Ewr iglicher mir nn tlmo ,

Also ich im getrewen !

Das sol euch nit genven .

Also mir ewr müni gesaget hat ,

Das sullenl ir thuon , das ist inevn rat ,

10 Vnd sullent nit vergessen mcyn ,

Also lieb , alsz ich euch bin .

Do rittcnt die mcystcr alle gedieh

Von iren herren [gar ] Irawriglich

In eyn kleynes stetein ;

15 Do liynn wollen sie heymlich sin ,

Bisz [daz ] die ding ein ende nement

Vnd wide zu irem herren koment .

Der jungeling reyt für sich

Mit seinem gesind köstlich .

10 Heim in seines vatter lant .

Do der vatter das entpfunt . . .

Disz eapittel seit , wie der Principiano der key -
ser gegen seinen sun Dyacletiano ritt er vnd in
auch gar mit grosszen eren enphohen n il vnd

sein suon gegen ym kmnett .

[ Dez keysers son reyt Widder heym .

Da ryt ein syn valer entyheyn .

Der keyser gar zu haut virnam ,

Daz sin eyncher son qwam .

3j Er reyt usz dem sone entgeyn

1 . selben . 7 . jne . 8 . Als er mir zugesaget . 10 . Er . 11 . Er
getruwen vnd lieben mcystcr myn . 15 . jrm , M . stedelin . 16 . ge -
neincn : quemen . 17 . widder . 19 . grossem g . gar hafelich . 21 . Daz
wart dem vatter wol bekant . 2 2 — 25 funk . ? daz Principianus .
23 . ? -nus riten .
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Mit synen dycnern alle gcmeyn .]
Er für gegen ym mit hcrschafft
Vnd auch mit keyszerlicher krafft ;
Zu seinem suon was ym gehe ,

5 Das er ym kome nolie .

Do esz zu seinem suon kam ,
Votier sein arm er ynn nam ,
Ffrolich vnd erlich er yn entpfmg ,
Seynen suon den schone jungeling .

10 Auch zu derselben stund

Kust er in an seinen mimt .
Er sprach : Wie stet es vmb dich ?
Mein lieber suon , des bescheide mich !
Ich han lang dein bcgert .

>2** 5 Wann du mir lieb pist vnd wert .

Lanng ich dein gemangelt han ;
Das lud mir dicke wc getan .
Der knabe alles dar zu schweig ,
Seinem vater er mit dem haubt neig .

30 Das nam den vater wunder ,

Das er schweig besiinder .
Der herrc gedochte yn im alszo :
Spreche dein suon , so wercstu fro .
Er gedohtc , wie lilit er niie reden sol ,

33 Er kiim denne [ heym ] in deinen sal .

Seine meyster yn lilit han golert ,
Das er gegen dir nil entet .
Die strosszen sie nit vermitten ,
Zu der bürg sie hin ritten .

30 Also bald der suon do ab gcsasz ,

Der keyszer was aber nit lasz ,

2 . mit grosser . 5 . 9.. fehlt . 6 . he . 7 . In . S . Erlich mit frey -

(len . 10 . A . fehlt . 1 -1 . dyn lange zit . 16 . dich nit gesehen . 18 . jung -

ling . 22 . keyser . yn un fehlt . 21 . er lichte nit . 25 . dynem . 26 - m .

han yn lieht also gelart . 27 . dir also gebart . 28 . vorbasz nit myd -

den . 29 . balde . 50 . junge herrc abe . 31 . Syn vatter .
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Er flirte yn hin auif seinen sal ,
Er erbat yin ere onc zal ,
Seinen suon er aber basz enpfmg ,
Den edeln weyszen jungcling .

s Seime vatcr er tngentlicli neig ,
Der knab dar zu alles schweig .
Er sprach : Du seit mich wisszcn Ion ,
Wie dir dein meyster haut geton .
Der weisze knabe alles schweig ,

10 Seime vatter er tngentlicli neig .
Das nam sie alle wunder
Vnd den vatter [da ] bcsiinder .
Der vatter sprach : Suon meyn ,
Rede zu dem vatter dein !

>5 Der wcyszc knab alles seliwig
Seime vatter er mit dein hoble neig .
Dy weyszc dankt yn nit gut ,
Beschwert wart sein hertz vnd nniot .
Do die fraw gehöret das ,

10 Das der jungoling kumen was
Vnd schweig vnd nit ensprach ,
Das was ir nit ein vngemach ,
Besunder wasz ir hertze fro ,
Das der knabe schweig also .

j5 In ir kammer sie bald liefF
Vnd iren junkfrawen zusammen riefft .
Die fraw aldo bereitte sich

In schone gewant gar kostenlich .
Sie salzte aull ' ire kröne ,

5° Die leuchtet von gold schone
Vnd von edelen gesteine .
Den jungeling sie in falschen meyne
Mit hübschen worten sie yn entpfingen ,

i . den . 3 . da . 5 . Synern . 6 . vnd alles dar zu . 10 . Symc .

16 . Syncm . 29 . er heubet ein crone . 32 , Dem jungling ginck sie

entgeyne . 53 . Hubschlicb . ? cnipfic : gie .
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Das ir nit von hertzen giciig .
Der keyszer nam seinen sun
Vnd salzte yn z « der frawen nvn .
Die fraw sprach dem lierren zu :

3 Lieber lierre , sag mir nu ,

Ist das der einige suon dein ?
Jo , liehe fraw meyn !
Des han ich leyde merc verniuninen ,
Das er ist worden zu einem stummen .

10 Sie sprach : Diesen suon bevillic [du ] mir !

Ich wil in machen reden schier
One zwyfel sicherlich ,
Herre meyn , des trost ich dich .
Der herre sprach : Fraw imyn ] das du !

>5 Meinen suon bevillic ich dir nii .

Mit der haut nam sie den knaben ,
Er begunde vaste wider haben .
Die i'rawe yn mit dem arm zoeh ,
Von ir der knab alles Hoch .

30 Der vater sprach : Mein suon , nvn gang

Mit ir ! nit mach es lang !
Du solt ir gehorsam sein ,
So erfüllest du den willen meyn .
Der weyse knabe [ alles sweig vnd doch ] nit entliesz ,

53 Er tet das in sein vater hies ,

Mit seiner sticif muoter er alles gieng ,
Sein liaübt er alles nider hing .
Sie sprach : Lieber knab , gang mit mir
[In ] mein kanuner , [ da ] wil ich zeygen dir ;

30 Das wil ich dich sehen lau ,

Mein lieber Dyaelelian !

1 . Den schonen weydetiehen jungling . 2 . syne frauwen schone .
3 . sic by synen sone . 7 . Der herre sprach der son ist myn . 18 - den
armen . 19 . jungling . 21 . vnd mach es nit . 24 . licsse . 26 . er
da g . 30 . Vnd was ich gut /, dar jnne han . 31 . Wyl ick dich alles
sehen lan .
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Mit ir er in die kanier gicng
Der werdclich [ zochtige ] jungeling .
Das gesiiul hiesz sie liusz bleyben .
Sic sprach : Disze zeyt wil ich vertreiben

5 Myt diszein knaben sicherlich .
Sie sprochcnt : Das ist möglich .
Do das gesind [ alles ] hyn weg kam ,
Den jungeling die frawe nam
Vnd fiirte in zu der kamer in .

10 Die frawe beite ein boszen sin .
Die kamer si horte beschtosz ,
Aber ir aulfsatz was grosz .

H ie Dyacletianus hinnen was vnd des keyszers
frawe noch ym ging vnd in iren palast furte

vnd mit ym redte ; vnd ist das fünfte .
I Die keyserynne furte jn er kümmern
Der schonen junyliny ,
Vnd er böser teilte doch nit erging . "]
Ilorent , wie es furbas ging !

10 Die fraw natu den jungeling
Vnd furt yn aber her wert ,
Wann sie gerne gesehen lief ,
Das er seiner eren hell vergesszen .
Dy fraw was virmesszen
Vnd sprach dein jungeling zu :
Wol mir , das ich dich sihe nii ,
Mein über Dyaclelian ,
Wann grosse liebe ich zu dir han .
Mir ist dick vor geseyt

3“ Von deiner grosszen Schönheit .
Was ich dir sage , das ist wor .

2 . weidelieh . 3 . hie ussen . 4 . die . 6 . sprach daz ist wol .
9 . jnne : synne , 10 . ein fehlt . 12 . Der uffsatz was jn ir so grosz .
21 . by er beite .
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Du soll wisszen offenbar ,
Ich thct senden dar vnib nach dir ,
Das du soltesl sein bey mir
Ynd das mein liertze frcwde lielte
Bey dir auff diesem bette ,
kleinen magetum bau noch behüt
Durch dich , du schönes junges blut .
Meines liebes schuldig wart niman ,
Meiner ereil ich dir einig gan .
Dar vnib pit ich dich nuo ,
Das du mir wollest sprechen zu .
Der knab schweig vml nicht ensprach
Das was der frawen vngcmacli .
Sie sprach : Zarter knab !
Doch liesz sie nit abe .
Willu mir meyn bertze brechen ,
Das du nicht zu mir will sprechen ?
Keyne mynn Zeichen aygest du mir ,
Also ich gerne thct dir ?
Mag ich nit dein gunst erwerben ,
So niuosz ich von liebe sterben .

Sie vmb fing yn an der stund
Vnd wolt in küsszen an seinen miint .
Do kertc sich vmb der jungeling
Ynd ires willen nit verhing .
Do sprach dy keyszerinne :
Losz vnsz spilen der mynne ,
Seit vnsz neman gesehen kan .
Mein trawt , so befindest du dan ,
Das ich meyn keuscheyt hau behüt
Durch dich , du zarter knabe gut !
Bald er sich von ir brach ,
Das ires willen nit beschach .
Nu horent aber furbas ,
Wie sich die fra vergasz !
Eyn verlosszenheit sie aygte ,
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Ir brüste sie ym zeygte .
Sie sprach : Der minn ich von dir gern ,
Mein traut , das soltu mich gewern .
Noch dir levd ich soliche not .

5 Geschehe sie mir nit , ich stirb tot .
Do dy fraw also gebarle ,
Der knab sich von ir kerte
Ynd widerstund ir ritterlich
Vnd thet dar an gar weyszlich .

«» Die keyszerine gedoch genowe
Ynd suchet ein schriben zowe .
Sie sprach : Lieber Dyacletian ,
Losz mich deinen muot verstan !
Wie stet dein wille dir ?

15 Das schrcyb an den brieff mir .
Den bricll ' nam der knabe guot
Vnd schrieb dar an seinen muot .
Do die fraw den brieff gelasz ,
Do hell ir geschrieben das :
Mein vater liatt einen bomgarten ,
Der sol vff in allein Avarten .
Wo ich den zerbrech ,
Got selber es an mir recht .
FfraAV , du solt mich crlon ,
Des ich sunde vnd schände han .

Do dy fraw das gehörte ,
Von vntugende sie torte .
Balde sie den brieff zereis
Ynd mit den zenen dor in beysz .

30 Sie zereisz ir gewant schon
Vnd auch ires hobtes krön .

Einer jungen frawcn tet sie nit gclieh ,
Sie refte sich vnd sing sich .

19 . ? er ir . 29 . 59 , 25 — 41 , 29 fehlt B . 31 . za warff . 32 . syn -
nygcn . 33 . r . u .

2 * *
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Einen lauten schrcy liesz sie aussz ,
Den hört man vber alclas haussz .
Sie schrey : Kämet , liilff mir ,
Ander ich verlöre mein ere hie .

5 Do die keyscrin also rieff ,

Der keyscr bald zu ir lieff,
Mit im die diener liinder noch .

Zu der frawen was im goeli .
Der keyser sprach der frawen zuo :

10 Ffraw meyn , was ist dir nuo ?

Die fraw zu dem herren sprach :
[ Herre ] , ich clag dir meyn vngemach .
Das ist nit der sun dein ,
[Want ] es mag wol der tuflel sein .

15 Ich furte in her cyn in guten trewen ;

Das musz mich [ uo vnd ] ymer rewen .
Er wolt mich betrogen han ,
Das ich seinen willen liett getan .
Do ich das nit tet zu hant ,

20 So hat er zerriszen meyn gewant

Vnd hat mir meyn krön zubrochen .
Lestu , [ herre ,] das vngerochen ,
So hastu keine trew zu mir ,
Also ich , [ lieber ] herre , hau zu dir .

23 Der keyszer wont , sie liett sie wor ,

Do sie sasz mit geraufflen hör ;
Sein muol wart mit zorn entbrant ,
Seyncn eygen suon hiesz er zu hant
An einen galgen hencken .

30 Der knab künde mit wencken

Sein oberste diener das vernoment ,
[ Balde ] sic all für den keyser koment .

5 . zu heißen . 4 . liie fehlt , 7 . synen dyenern binden . 9 . syner .
11 . keyser . 15 . eyn fehlt . 17 . betwongen . 19 . Daz . 20 . Dar vmb
h . e . zu zerret . 25 . Iiette w . 26 . er sie sack m . zuraufftem . 27 . von ,
28 . eynegen . 50 . jüngling k . nit .
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Sie sprochent : Hcrrc , Iont ewren zoru !
Beyltet durch got vntz morn !
Ewren sun sullent nit toten ir
On vrteil , das rolent wir .

5 Ir haut sein anders schände ,

Wo man das seit in dem lande .
Der herre volget dein rotte doch
Vnd hiessz in schlagen in ein bloch .
In dem bloch der knab lag

10 Bisz an den anderen tag .

tf 'ie der gutte Dyacletianus des keyszers suon
wart zu dem ersten mole zu dem galgen ge für et .

[ Hie stelle die keyserynne grosse noit ,

Duz der sone nyt wart von shmnt gedoit .]

15 I > o die frawc das gehörte ,

Das man yn nit entfurte
Hyn zu dem tode sein ,
Das was irem hertzen eyn grosse peyR .
Mit lauter stimme sic [ alles ] schrey :

30 We mir ymcr we ,

Das ich ye wart geboren !
Ir wciplich zucht hat sie verloren .
Vnziemlich sie laute rielll ;
Der keysser aber zu ir liefF.

35 Er sprach : Fraw , sag mir

Zu hant , was gcbrist dir ?
Die fraw zu dem herren sprach :
Du weyst doch wol meyn vngemach .
Ich clag , das du will leben lan ,

30 Der mir meyn er wolt vnderstan .

Do sprach der keyszer mit grosszem zorn :

2 . Blyben (1. g . bisz . 6 . es erfore jn den landen . 15 . erliorte .
16 . den Imaben . 17 . Vsz , 25 . iveff . 26 . gewirret . 30 . nach mynen.
eren vvolde stan .
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Sicher er musz sterben morn .

Die fraw sprach : [ Herre ] , sag mir eben ,
Sol er also lang [ noch ] leben ?
[ Myn ] lieber herre , so warne ich dich

5 Yolg mir , das rotte ich ,

[ Daz dir iclit geselle ] , alszo zu Rome einem gcschach ,
Das er an ym selber such .
Von zweigen binnen du hören solt ;
Einer [ was ] iung , der was alt .

10 Der keyser sprach : [Frai 'iwc ] , das sag mir !

Das beyzeichen hör ich gerne von dir .
[Hie saget die keyserynne eyn byzeichen
Von dem jungen vnd alten bauin ,
Daz er auch gar ivol gezain .]

15 Dye fraw was kundig auf !' allen orten
Mit falschen listen vnd mit worten .
Zu dem keyser sprach sie das .
[Eins ] zu Rome ein reicher burger was
In grossen ereil sasz vnd gesesszen ,

J0 Der wasz gewaltig vnd vermesszen .

Der hat einen schonen garten gut ,
Der gab im dicke hohen muot ,
Der brocht alle ier icrlich
Ffruch , die was gesüntlich ,

35 Gar edel fruch , die schone wasz ;

Wer ir as , der genasz ,
Er wer siecli [ lam ] oder kranck .
Des hefte der herre grosse danck
Von allen Ieutcn gemeinlich

50 Vnd von den armen sunderlich ;

Sie werent arm siech oder wiint ,
Die wurdent von der frucht gesunt ,

1 . Yirware . 4 . liebester . 5 . mynem rade daz bit icb dich .
7 . Als er selber wol . £», d . ander a . 19 , s . v . fehlt . 20 . Er .
21 . garten schone vnd gut . 25 . Da jn stuut eyn bäum , 26 . der
frucht . 31 . w . geswoln s .
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One die ausszetzig allcyn ,
Die moehtent nit werden rein .
Zu einem mal das beschach ,
Das der lierre seinen garten sacb .

5 Einen schon jungen bawm er fant
Bey dem alten ston zu baut .
Des was der lierre vnmosszcn fro ,
Das er den bawm von wachszen also .
Dem gartener rielF er zu im dar

10 Das er es baumlein ncme war .
[ Der lierre sprach : Du solt eben nemen war
Dez jungen baümes also gar ,]
Vnd sein pfleg sunderlicli ,
[ Myn lieber ] gartener , das bit ich dich ,

■5 Wann er stat in geller erden ;
leb liofl ' er sull besser werden
Vnd schöner , dann der alte ist .
Dar vmb warte sein [ wol ] vnd gib ime mist !
Herre , was ir gebietent , das sol sein ,

>° Vil lieber herre vnd gebicter meyn !

Dar nach der herre aber kam
Des junge bawines er war nam .
Er riefl ' aber dem gartener .
Er sprach : Sag mir one schwer ,

15 Der bawm ist noch gar kleine ;
Sag an , was das meyne !
Herre , das meynet grossze sach .
Der gartener zu seinem licrren sprach :
Ich hau wol genuinen govm ,

3° Der alte hvnder den jungen bawm .
Ich hann [ daz auch ] wol vernomen ,

5 . in . sunderlicli geschaeh . 5 . jungen schonen . 8 . fant . 10 . Der

nam auch dez beymclins wäre . 13 . warte sin . 14 . dez . 15 - geyler .

18 . Herumb . 19 . Der gertener sprach herre myn Was er gebiedet

daz sal sin . 24 Vnd . 26 . mir balde . 28 - dem . 29 - gaiim .
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Dem jungen liawm mag key hist kümen
Vor des allenn bawmes esle grosz ;
Des stot der jung frucht blosz .
Der lierro sprach : Hawe ab dy [ selben ] este !

5 Sie tund dem jungen vberleste .
Zum dritten mal kam er dar
[ Der licrre vnd nam dez baumes war ] ,
Dem gartencr [ hc ] aber riefF.
Der gartencr bald zu ym ließ '.

10 Der hcrre . sprach : Sag mir nu ,
War vmb neinet der bawm nit zuo ?
Herre , der alte hyndert in
Mit der grosszen hohe sin
Vnd hyndert in an der suncn glast ;

>1*** 5 Do mit ist er im ein vberlasl .

[Den jungen bäum den reyne ,
Es ist wäre , daz ich ueh seyne .]
Nit lengcr der herre do liesz
Den schon bawm [er abe haftwen hisse .

30 Zu hant (jwmn usz die mere ,

Daz der baum | abe gehawen were .
Des wart betrübt arm vnd reich
Vnd die kranckcn armen sunderlich .
Manig fluch wart do gegeben

35 Dem herren an seinem leben ,

Wann er halt vbel gefaren .
Dar vmb , herre , ich dich warn .
Hastu nit verstanden mich ?
Der kcyscr sprach : Fraw , jo ich .

3° Die fraw sprach : llore eben zu !
Disze rede wil ich dir betcuten nuo .

1 , b . fehlt . ? kein . lutTt zu komen . 5 . Die dem jungen bamn
dun überleite . G. Zu dem d . m . k aber . 12 . jn bindert der aide
baiim . 15 . Dez hau icli wol genomen gaum . 11 . He . scbyn Mit
der grossen hohe sin . 23 . a . fehlt , 25 . burger . 28 . Du hast doch
wol . 50 . Sie sprach myn lieber herre höre .
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Der herrc sprach : Zarle fraw meyn ,
Ich höre gerne dy rede dein .

Disz capittel seit von einem reichen Römer von
Rome vnd von gar edelen bawm , der zu Rome
mit seiner fruchte arm von rieh enterte , vnd war

rmh er yne liest abe hatt en .

Dye fraw heiltet nit lange ,
Noch des knaben tot was ir trange .
Sie sprach : Herrc meyn eben gün ,

■o Du bist der edle schone bawm ,
Der arm vnd siech dicke hat entert ,
Also ewer tugent noch wol gewert
[An ] allen leutten gemeynlich ,
Siech vnd arm sunderlich .

>5 Ynd bey den jungen bawmlcin
[So ] prüft ' den jungen suon dein !
Der hebet an vnd fleysset sich ,
Wie er itzent belrige dich
Ynd dir beneme deinen gewalt .
Dar vlT hat er seinen muol gestalt .
Yolestu nit dem rotte dein ,
Es wärt berewen das hertzen dein .
Es wärt ein herre in deinem rieh
Dor vmb , herre , so warne ich dich .

■5 Hilff ym palde des lebens abe ,
\ \ rann er ist ein betrogen knabe .
[ Daz raden ich dir yn gantzen triiwen .
Dustii syn nit , es wirf dich gcrüwen .]
Boszheyt er geleret hat :

3 . Hie bedielet die lievseryn daz, byspil von dem giulen baiim . 5 . a . und r .
7 . lieyservn b , vnlange . 8 . junglings . 0 . myn lierre nym eben gaüm .
10 . grosse schone edel bäum . 11 . die armen siechen (liehe . 12 . be¬
wert . 14 . Siechen vnd den armen besunderlieh , 21 . Folgestu n .
d . r . myn . 22 . betrübet . 23 . Er . 29 . gelcrnet .
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Des heyssz in töten , das ist mein rot ;
So fluchent dir die armen nict .
Her nach also die fraw geriet
Ime herren das er gahes wart ,

5 Mit grossem nide den Knaben zart .

Ach wie ein grossze clag !
Der keysscr an dem anderen tag
Seinen snn hiesz er aber heneken .
Der knab mobte nit wencken ,

10 Man furte in anssz mit grossem schalle ,

Des wurdent die betrübet alle löte ,
Grossz iomer wart do gestalt
Ynd allen Ieuten jung vnd alt .
Dye leut alle [da ] zu lielfent ,

, 5 Sic schrient vnd riefl 'ent :

Ach der iemerlichen nott ,
Das der jungeling sol sterben tott !

[ Hie no der erste met / sler (/ iram ,

Dem sipte rydde wol yezam .]

30 Der erste meysler balde kam .

Do er diesze mere vernam ,
Sein nani hiessz Bantillas ,
Au ff einem schellen pferl er sasz .
Den leiden reit er in gege einen .

35 Do ersach in der knabe reine ,

Er sach in an vnd schweig ,
Mit dem haubt er im neigt ,
Also er spreche : Gedencke mein !
Ich bedarff [ no ] wol der hilff dein .

30 Der [ meyster ] riefft dem vock zu :

War furet ir den Knaben nuo ?

1 . Dar vmb heisset . 5 . ryet . 4 . Irena h . d . c . gebas , 5 . ? dem .
8 . eynclien sone bisse beneben . 9 . jungling m . n . gcwencken . 11 . lüde
betrübet alle . 12 . alda . 13 . Von . 17 . Des keysers son . 22 . Ban -
cillas . 23 . starclien . ? snellen . 24 . entgeyn : reyn . 25 . in ersach .
27 . ? neic . 28 . Als ab . 30 . folcke .
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Er hat des todes verschuldet nicht ,
Dor vinb nit eilent mit den geeicht !
Ich wil in fristen disen tag
Mit dem rechten , oh ich mag .

5 Do worent die leide alle fro .

Do der meyster sprach alzo ,
Sie sprachent : Meyster , cylent balde ,
I.Vnd rytj zum keyser , das eiir gott walde !
Das pfert er mit dem sporn nam ,

10 Gar pald er für den keyser kam .

Der meysler hat guten sin ,
Er klopftet an , man lieszt in evn .
Balde er von dem pferde sasz .
Er lielf bald , er wasz nit lasz ,

15 Do er den hohen keyszer fant .

Den keyszer gruszel er zu hant ,
Also er in grusszen solde ;
Seines grosses er nit enwolde .
Er fiel für in aulf seine knie .

, 0 Do sprach der keyszer : Fistu hie ?
Das sol dich in trewen
AIzu hant berevren .

Der meysler sprach : Verdienet han ich ,
Das ir pillich anders cntplingent mich .

j5 Do sprach der keysscr olfenhar :

Meysler , du [ jn | hast nit war ,
Du hast verzarlct den sün meyn
Du vnd die gesellen dein .
Ir soltent in weyszheyt han gelert ,

30 So haiul ir in zu male verkert ,
Vnd ist mir her heim kumen
Vnd worden zu einem stümen ,

1 . enhait de /, dodes nit virsehiilt . 2 . ylet nit vnd habt gedult .
3 . gefristen . 5 - Dez worden . 9 . den sparen rampt . 10 . / um . 13 . von
synein plierde he . 11 . vnd . 15 . ? Da . 18 - der keyser . 19 . zu stont
al uff. 22 . geruvven , 24 . erlich enphaet . 27 . dem . 28 . Vnd auch .

3
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Vnd hant in gelert boszheyl ,
Es wurt euch an dem lesten leyt ,
Die er gelon werden sohin
An der liehen frawen min .

5 Des muosz er sterben offenbar .
Das sag ich dir für war .
Auch wart , wie dir das gefalle ,
Dir vnd deinen gesellen alle ,
Musz er sterben sicherlich

10 Eines boszen todes leslerlich .
Der meyster s [irach mit glitten Sitten :
Herre , habenl guten friden !
Ich hoff ', das ew siin ich hab
Verdienet den tott , der edel knab ,

15 An ewr frawen , [ das ] glaubet mir !
Das sullcnt ir erfaren schier .

Wir würdent an im nie gewar
Solicher ding , wenn er ist gar
In grossen Zuchten bey vnsz erzogen .

30 Yntugent hat er ye geflohen ,
Der weysze edel knab jung vnd klug ,
Aller weyszheit hat er genug .
Das er [ aber itzunf] gclich schweigt einem stümen ,
Das meynet , die zeyt ist noch nit kämen ,

35 Das er getüre sagen
Ynd seinen [ groszen ] gebresten klagen .
Ich warne euch in gantzen trewen ,
Dottent ir in , es wärt euch rewen .
Nit glaubent ewr frawen sage ,

3° Vnd nit enhorenl auch ir klag !
Nit volget eines weybes rat

1 . Er . 5 . bait lic lassen . 8 . Du vnd syne . 9 . Mussent ster¬
ben . 11 . sp . fehlt . 12 . Sprach h . 13 . uwcr s . icht . 18 . gantz
vnd g . 19 . allen z . 21 . u . k . fehlt . 22 . lian er gnfig . 24 . macht .
27 . guten . 28 . gcrüwcn , 29 . engleybet eyner . 50 . enhoret nit er
grosse .
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So bald vnd also trattc ,
Wann alle rott stütze
[Die ] sinl zu nichte nütze !
Woltent ir ewr Irawen geboren ,

5 [ Vor wäre ] sie mag euch wol betören

Mit leyt vnd mit vngemach ,
Also einem ritter einest geseliach ,
Der hat ein getrewes hundeiein ;
Dem nam er das leben sein

10 In seynen zorne gar vnbetracht .

( Daz hatte syuc frauwe vor gemacht .]
Das nach gar schier zu liant
Der ritter wol befant ,
Do er sein lüind hett erschlagen

15 Vnnschult , das miisl er klagen .

Der keyser sprach : Meysler , du
Solt mir sagen die bezeichnung nuo .
Das wil ich gerne hören von dir ;
Dye geschieht sollu sagen mir !

10 Der meyster sprach : [ Herre , ] woltent irs hören ,

So heyssent eiiren siin her wider keren
Vnd leget in gelangen ,
Vntz meyn rede sey ergangen .
So ir gehorent dy rede meyn ,

a5 Was ir dann thuont , das losz ich sein .

Vnd thund Ldan ] morgen an dem tag
Mit euren siin , was euch bchag .
Der keyser wolle den meyster hören
Vnd hiesz [ sye synen sone herwidder foren

30 Vnd wydderl in in den kerckcr legen ,

Das er sich nit kund geregen ,

2 . joch . 4 . eyne . 6 . Vnd breiigen jn leyt vnd grosz vngemach .

7 . cyns mals . 12 . ? Dar . aber zu . 14 . Daz . 15 . Vnsehuldiglich

daz begunde . 17 . Daz bizeichen saltu mir sagen nü . 18 . Da . 20 . er .

21 . Myne rydde so heyssent her widder ibrnVwcrn sone vnd . 23 . Bis
m . r . sint . 24 . Wan er follen höret . 26 . marn .

3 *
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Bisz die rede zu ende keine ,
Das man in [ dan ] her wider ausz neme .

Dasz capittel sait von einem ritter , der ein sün
hette , vnd der heit dem stin drey amrnen ge -
dinget , vnd wie von dem kinde gingen , vnd wie
ein slange kam , vnd wie der wagen viel , vnd
der habich au ff den Stangen den hiint erweckte ,

vnd er hiint den s langen , erbeysz .

lio sprach der meyster dem keyszer zu :
>o Herre , höret meyn red uuo !

Es was eyns eyn ritler guot ,
Der was reich vnd wolgcmuol .
Der heit einigen suon ,
Der wart erzogen zart vnd schon .

>5 Drigc ammeu wolle der vatcr haben ,
Die do diendent alle dem knaben
Vnd seine wardent zu aller stund .
Doch bette der herre einen jähe luind
Vnd einen laichen werdclich ,

50 Der tier fand man nit gelich .
Was wildes der herr wolt han ,
Des moht dem lalcken nit entgan ;
Der liiinl lielf auch balde
V (F felde vnd in den walde ;

33 Kein lhint künde ime geliehen ,
Kein hasze künde ime entwichen .
Nyt alleyn vnd das
Der bunt dem herren lieb was ,

3 . Ilie saget der erste meyster dem lieyser daz byzeichen von

dem kinde vnd daz da halte dry ammen vnd von dem Inindclin vnd

falchen die den slange doten ober dem lsinde . 10 . Ulyne rydde herre

virnemt . 12 . risch . 11 . also . 16 . alle dry dyeneten . 17 . werten sin

wole . 18 . Auch h . d . ritter . 19 . weydelich . 20 wart nye gesehen .

22 . künde . 25 . der lyffe balde . 21 . gefylde vnd yn walde . 26 . ent -
strichcn , 27 . vmme .
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Der hunt künde ander kluglieyt vil ,
Herre , alsz ich euch [ no ] sagen wil .
Wann der ritter wolle
Zu streit farn , alsz er solle ;

3 Solle dem ritter denn gelingen .

So ging der hunt vor im springen ;
Solte er aber vngeluck hau ,
So liesz der hunt das rosz nit gan ,
Bcy dem schwantze er es zoch

10 Ynd alles w ’idcr heim Hoch .

Dor nach kunt sich der rilter richten
Wor auff er [ sich ] solle pflichten .
Dar vmh heit er den hünl besunder
Lieh ; das was auch nit ein wunder .

15 Der falck dem rilter liep wasz

Sunderlich vmh das ,
Das ime alle zeyt gelang ,
Wann er noch einem reger schwang ,
Der müste ime ye w' erden

30 Vnd stiesz in zu der erden .

#> Den reger auch nit allein
Sünder allem wilpret gemein
Kunde ime nicht entwichen ,
Wann in sein herre dar nach hiesz strichen .

35 Der ritter alles rang noch ercn

Mit stechen , brechen vnd turnieren
Eines [ mals ] cyn turnier solte sein
[ Yn synem eygen stedelyn ;
Des wart manig man gewar ,]

30 Ymb vil herren koment dar .

[ Er ] iglieher dor nach rang ,
Ohe im werden mochte der dang .

3 . solde . 4 . Ynd zu stryde farn wolde . 5 . dan dem ritter wol .

9 . zaget . 14 . liein wunder . IG . Pesunder . 18 . reyger . 21 . reyger .

a . fehlt . 22 . alles . 24 . d . n . fehlt . 25 . alle zit . 27 . thorney .
30 . Vnd . 32 . den .

j
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Der ritier nit lange enbcite ;
Zu dem türnier was im goch .
Sein gesindc für im alles noch ,
Sein elich fnuv mit ircn junckfrawen

5 Woltent auch den türnier schawen .

Dye ainnien mit dem kamer dollen
Verligen solicli ding mit wollen .
Die ainmen liessent den knaben liegen
In der wagen vnd hiessent in sebwigen ;

10 Sie Helfen ! zu dem türnier gemeyne
Vnd liessent das kint ligen allein .
Bey im hleyh niman zu der stund ,
Denne der falck vnd der [ jage ] Hund .
Des [ wart ] ein boszer slang gewar ,

15 Wey das kint macht er sich dar .

Das kint woll er getötet han ,
Do muost der slang abe lan .
Des seihen der falk war nain ,
Das der slang geslichen kam .

30 Er sing sein schellen , sein gevider er swang ,
Das es in der bürge erklang .
Das erhörte zu derselben stund
Des ritters jagebunt .
Er für anff gar schnelliklich

35 Vnd sach pald vmb sich .

Das luindelein an den slangen liell
Vnd beysz im wunden , dy worent dielf.
Her wider vmb der boszc slang
Det dem hund mit beysszen trang ,

30 Er peysz dem hiint wunden [ dyell vnd ] grossz ,

Das das blut auff die erden gosz .

1 . lenger . 2 . jacli . 4 . Imszfrauwe . 6 . vnd die kammert ?,elden .
7 - Verlagen s . d . seiden . 9 . wyegen . 15 . Hy d . k . m . sie . 16 . Sye
wolde da ?, kint . 17 - Doch so inuste sie abe tan . 18 . Wan der
falelie da ?, virnam . 22 . da ?.u stont . 24 . sneltich , 28 . w . fehlt , die
50 . Sye beysse . 3t . der erden llos ?,.
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Das handelein doch sich werte
Vnd auch das kint ernerte ,
Den slangen er zu tod erheyssz
Vnd in auch gar zereyssz .

5 Auch geschach [ alda ] zu haut ,
Das die wagen wart vnib gewant .
Do slang vnd liunt dor vinb rungen
Do wart die wage vinb getrungen .
Sie bleyb ston aufF den Stollen

!0 Des sullent ir hören den vollen .
Do der lurncr eyn end nam .
Das gesind wider heim kam ;
Zu dem kind die ammen kainent
Der wagen sie war noment ,

15 Sic wurdcnt gewar all zu hant ,
Das die wage wart vmb gewant .
Do sie das plut gestrewet sohent
[ Die ammen zu eyn ander jähen :]
Der hunt [ der] hat das kind zerrisszen

30 Vnd vnszer trost hat er erbisszen .
Das muoz kosten vnszer leben .
Vnser herre wurt vnsz dy schuld geben .
BegrewlFet er vnsz in seinem zorn ,
So hant wir alle den leip verlorn .

15 Sie flühent alle die drige gemeine ,
Die muoter ging in engegene .
Die muoter sprach : Lont mich verstan ,
Ir ammen , wo wollent ir hin gon ?
Der frawen antwürtent sie zu stund :

3° Ach zarte fraw , der jagehunt

2 . V . daz kindelin ernerte , 5 . Der hunt den slangen doch er -

beisz . 5 . Daz . 7 . der slange vnd hont vmb hatten gerungen . 8 . Dar

vmb die wyege wart . 10 . den fehlt . 16 . was . 20 . vnsers herren
hint erbissen . 24 . Daz leben han wir alle virlarn . 25 . die fehlt .

26 . sprach laut mich virstan Als sie en gvng entgeyne . 28 . Er dry

ammen wo wollet er hyn , 29 . a . er .
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Hat vns brach in grosse nott ;
Ewren sun hat er gebissen tot .
Das haut wir wol geschawet ,
Das blul leyt noch geslrewet .

5 Do die fraw die liiere vernani ,

Von ir selber sie do kam ,
Sie viel vor iomer null ’ die erden .
Sie sprach : Wol rot sol ntion werden .
Ach , das ich ye wart geboren !

10 Wie hau ich meyn kinl [ so jemerlich ] verloren !

Do die frawe alzo schrey ,
Der herre kam von dem tiirncy .
Er fragte [ sie ] bald der mere ,
Was ires gebreslen were .

15 Sie sprach : Herre , der grossen not !

Vnszer eininger sun der ist tot .
Ewr lieber bunt halt in erbisszen

Vnd auch gar zerissen .
Der herre gelobele der frawen sein ,

30 Zu stund teilt er das hundelein .

Do wart die wag [ erst ] vmb gewant ,
Sinen lieben sün er lebent fant ,
Auch fand er den slangen do
An der wagen ligen no .

25 Zu stund der ritter bekant das ,

Das der liund vnscbuldig was ,
Also sein fraw bat gesaget ,
Vnd von dem hunl liett geklaget .
Der ritter schrey mit lauter stim

30 Vnd auch mit grossem grimm :

Das ich meinen lieben bunt lmb getod ,
Des leydet mein herce grosse not .

1 . braclit . 4 . hie al vmb . 6 . Wo ( ? ) stunt sie von er selber
quam . ? 7. uo . 7 . ameclit . 8 . Vnd sprach mvn mag minimer rait
werden . 11 . so clegelichen . 14 . schrycns . IG - der fehlt . 17 . lieber
fehlt , byssen . 20 . Vff. 23 . Vnd er fant auch , da : nahe . 28 . hett fehlt .
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Nu muosz ich gar verderben
Vnd vor [ grossem ] leyd sterben ,
Das icli meyner frawen gelaubet lmn .
Des bin ich meines hundes worden an .

5 Mir gcscbech wol oder we ,
Meiner frawen gelaub ich nimmer me .
Do sprach der meyster tugcntlich
Herre [keyser ] , hand ir [ no ] verstanden mich ?
Der keyser sprach : [ Ja ] wol , meyster mein ,

10 Han icli verstanden dy rede dein .
Der meyster sprach mvt guolen sitlcn :
[ Herre ] , wollen ! ir haben guoten finden ,
So nit enhorent ewr frawen sag
Vnd euch nit kerent an ire klage

15 Das ir eiiren siin totent nicht !
Anders , herre , euch geschieht ,
Also dem ritter mit seinem hiint .
Do sprach der keisser mit seinem münd :
Die rede han ich verstanden eben :

30 Mein siin sol lenger leben .
Do sprach der meyster in [guten ] trewen :
[ Herre , dnz sal uch hernach nit riiwen .]
Vrleip [ da ] der meyster nam
jVndl zu seinen gesellen er wider kam .

35 Do die fraw des wart gewar ,
Vnglauben s !alt sie aber dar ,
Do sie gehörte sagen das ,
Das der sün noch lebendig was .
Ir vngetüll wart maniger ley .

5» Mit lauter stim sie aber sclircy ,
Mer dann sie vor het gelon .
Sie enwolt nit abe Ion ,

6 - Mvnem wibe . 9 . her . 10 . Wann . 11 . clugcm . 14 . nit en¬
tert uch . 15 . I ) . i . fehlt , emlodet . 18 . usz . 26 . Vubaden . 29 . vn-
geberde .
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Sie wolt den edelen knabcn vber
Vber ein [je ] tot haben .
We mir , wei mir ! sie alles rieff .
Der keyser balde zuo ir lief! '.

5 Er sprach : Fraw , sag- mir
Balde , was gebristet dir ?
Sie sprach : Ilerre , du will leben Ion ,
Der mir grossz schmocheyt hot geton ?
Dor vmb soltu sehen ,

10 Dar dir wart beschuhen ,
[Als eyns inals eym keyser geschach ,]
Also er vrnl manig menseh [anej sach
Mit einem wilden cberschwin
Vnd mit einem armen hirtelin .

' 5 Der herre sprach : Ich pit dich ,
Der bete du gewore mich !
Sie sprach : Es hülfet doch nil mein sagen ,
Noch mein bette , noch mein clagen .
Ich gab euch gestern einen rot ,

30 Dor nach ir wenig gethon hat .
Noch wil ich euch ein anderen rot geben .
Yolget mir ! Es kiimpt euch eben .
Der herre sprach : Fraw [ myn ] , das duo !
Ich wil dir gerne hören zu .

35 Do sprach sie aber vnd fant zu stund
Einen falschen mürdigen fiint .
Boszer fund [ der ] kund sic vil ;
Ir boszen list was sunder zil .
Eyn schone rede seit sie aber dar .

30 Der herre nam der rede , war .

1 . jungen , v . fehlt . 5 . \ Y . w . in . 6 - gewirt . 10 . I ) a7, . 15 . key -
ser , 16 . Dar , byv .eiehen <laz lasse hören mich . 17 . doch fehlt , cla¬

gen : sagen . 18 . ader . 20 . Dem er nit gefolget . 21 . Dach wil ich

uch nocli eynen geben . 22 . er dem . 25 . Sie sprach vnd . 26 - bösen

falschen . 28 . böser liste . 29 . weydeliche . 30 . rydde nam der
keyser .
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JVie ein Iteyser zu Rome was vnd wie er einen
schonen diergarten hefte , dar inn ging ein eher -
schweyn , vnd er gar vil teuf es ertötet heit , vnd

in zu letzte ein hirtt ersach .

5 [ flye saget dem keyser die keyserynne
ftaz byspil von dem wylden eher swyn . j
Ilerre , ich sag- euch , das
Eynes [ inals ] ein richer keyszer was ,
Der heit einen schonen wall ,

' « Der liplich was vnd wol gestalt ,
Das nii alle dy well zart
Es was ein schöner dier garte .
Dar in gieng ein eberschwin ,
Das niochl nit grewlicher gesein ,

■5 Vnd grünender , denn ein laub , es was .
Herre mein , vernement das !
Der eher was starck vnd wild ,
Wenn er sach eines menschen Dikl .
Das incnsch hrocht er in grosse not ,

30 [Wen he begreylf , den hie he doit ]
Mit seinen langen scharpfl 'cn zennen ;
Das kunt in nieinan entwenen .
Der erber schufl ' grosz vntaten
Vnd tet den leiden grossen schaden .

'- 5 Wer zu im in die diergarlcn kam ,
Gar balde er im das leben nam .
Das was denn keyszer also lcyl ,
Das der eher also [serej strcyt
Gegen allen leiden grimicklich .

3 (1 Der keysszer gebot durch alles sin rieh ,
[Were zu dem ewer qweme

1 — 4 fehlt . 10 . schon . 11 . cm a . <1. wernt . 14 . gruwclicher
nit . 15 . grysz gi ’ymmeger itan da /, was . 17 . Da /, ewer swyn ,
18 . es . 21 . 1. fehlt . 23 . statte grossen entbaden . 25 . den . 26 . >5ye .
27 . dem .
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Vnd ym daz leben rieme ,
Dem wolde er syn docliter geben ,
Ob sie cm qwetne eben ,
Vnd nach synem dode alles sin rieb .]

5 Das gebot der keyszer oflenlieh .

Des gclorste sieli nieman vndenvinden
Oder dar zu [sich also ] verbinden ,
Der so kune inoclit wesen .

\ or dem [ wilden ] eher kund niman geneszen .
10 Eyn armer scheH 'er in dem land was .

Do der geborte sagen das ,
Er gedoeht : Kundestu geringen ,
Das dir moclit gelingen
An dem grewlichen crberschwin ,

15 Du mästet ymer dosier seliger sin ,

Du vnd alle dein erben ,
Kundestu den ober verderben .
Sein bertze im also riet :
Wer nit waget der gewunnen auch nit .

30 Dar nach alzu hant

Er sich des dinges vnder want .
Da er kam zu dem eher dar ,
Der eher nam des hirtton war ,
[Zornyglich liefTe em der ewer enlgeyn ]

25 Des hirten angst die wart grossz ,

Do der eher gegen im dosz ,
Do der eher gegen im kum .
[Do ] der liirte das vernam ,
Das der eher gegen im kam ,

30 Der liirte was nit zu lasz ,

Balde er aull ' einen bawin sasz .
Mit seinem krumben stabe

13 . wolde . 19 . gewynnet . a . fehlt . 20 . alda zu . 21 . Dez. dinges
er sich . 25 . des hirten wart gesvar . 25 . was nit cleyn . 26 — 27

fehlt . 51 . Zu eym baiim er ilocli vnd dar ufl sas .
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Sasz er lioc -li vnd saeh er abe .

Der eher an den bawm sieh machte ,

Wenn er heit des hirten achte ,

Wie er im seit werden

5 Vnd [ jne ] bringen anlV die erden .

Er gab denne bawm mangon liov

Mit seinen scharnffen gebisszcn zu .

Do der hirte das befant ,

Das der bawm wolt fallen zu haut ,

10 Schone oppel stundent vif den bawm .

Des hell der hirtlc genomcn gawrn .

Er sing die optici mit seinem stabe ,

Das ir ein teil lilent her abe .

Do der eher wart der o pp fiel gewar ,

15 Seinen hawen vnd nagen begab er gar ,

Der oppffel er gar girlich asz .

Der hirte steig her abe ye pasz ,

Der eher begunde vast saden ,

Der oppffel hat er sieh vber laden ,

30 Das er miist nider ligen .

Do begunde der hirte her ab sligen ,

Er krawele den eher anlF den rucken

Mit seinem stab , das was sein glucke .

Dan noch bleip der hirte sitzen

=5 Vif dem bawme mit gutten wilzen .

Zu haut der eher do entsehlielf ,

Auch der hirte im nil vif rietf .

Der hirte mit dem messer sein

Erstach das wild eher sehwein .

3<| Do hielt im der keyser stetle

Sine worl , die er vor mit .

■1. Er sasz h . v . s . lierabe . 5 . zu der . 6 . dem bäum machen ( ? )
baüwe . 7 . bysz gezauwo . 8 . daz der arme hirte . 12 . den appcl -
baum . 11 . der eppcl wart . 113. gar fehlt - frasz . 18 . v . fehlt . 27 . Der
hirte em auch . 28 - Wan er zoch usz daz . 29 . Vnd e . 51 . vnd
syne vorrede .
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Der Iiirl ein reicher herre wart ,
Yiul des keyszers toehter zart
Wart [ da ] dem liirten [ zu wybe ] gegeben ,
Wann er liett gewaget sein leben .o o

5 Herre , liastu verstanden mich ?
Do sprach der herre : [ Fraiiwe ] , io ich .
Do sprach die l 'raw aber dar :
Herre , nim meyn rede basz war !
iHie leyt sie usz die keyseryn

10 l) nz by Zeichen von dem ewer sicyn .J
Dye fraw sprach : Licher herre incyn ,
Der eher beteutet den gewall deyn ,
Dyr nyman wider slon enkan .
Aull ' ertricli kein slareker inan ,

■5 Wer wider dicli ihr begert ,
Der ist des todes , wiilu , gewert .
Audi wart nie kein keyser so reich ,
Der dir mochte weszen geleich .
Der hirte bezeichent deinen suon ;

30 Der ringet yetze noch deiner krön
Alit dem stabe seiner betrogenheyt .
Yolgel ir im , es wurt euch levl ,
Vnd geschieht [ uch ] also dem eher geschach ,
Den der arm hirte ersaeh

25 .Mit seinen falschen fumlen .
Dar vmb ich euch das künden ,
Das ir cwr eren sint behüt .

Ach zarter herre , das ist euch guot .
Do sprach der herre zu seiner frawen ,

30 Sinem suon beguml er vast trogen .
Er sprach aber mit zorne :
[ Sicher er musz sterben morne .]

1 . da zum riehen herren . G. keyser . 12 . die . 15 . Der nye -
mant lian \vidderstan . 15 . iclit b . 20 . iiv.unt . 21 . synem stabe der .
24 . erstach . 27 . jn uwern ereil sit , 28 . lieber . 50 - Vnd synem
sonc faste draüwen .
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Dy fraw sprach : Herre , des losz nit abe !
Es ist zu mol eyn betrogen knab .
HillT im do von , das rot ich .
Herre , so tuslu wiszlich .

s Der herre [ aber ] nit lenger entliesz ,
Seinen suon er aber hcncken hiesz .

Der knab [ der ] wart aussz gefurt ,
Grosszer iomer wart aber do gespurt .

[ Der ander meyster zeu dem keyser qicam ,

Dez rydde der herre auch virnam .]

Der ander meyster das vernam ,
Gar schnei er geriten kam .
Sein nam was genant alsus :
Der weysze meyster Lentülus .

>5 Dem volk revl er hin gegen ein ,
In sach pald der knab reine .
Er sach in an vnd schweig
Mit seinem haubel er im neig ,
Also ob er sprecli : Gedenck mein !

30 Ich bedarff nu , meyster , der hilff dein .
Das pfert er mit dem sporen nam ,
Ffur dy bürg er schier kam .
Er hiesz sich balde in lau ,
AIzo auch der erste hat getan .

35 Er kam auch schier alzu haut ,
Do er der hohen keyser fant .
Er griiste in vnd viel [ nydder ] vff sine knie .
Der keyszer sprach : Pistu hie ?
Das miisz [ dich ] kosten dein leben .

30 Du kiimcst mir gar eben .
Du hast \ erkeret den suon mein ,
Du vnd die gesellen dein .
Er ist mir her licym körnen

1 . keyscryn . 8 . vnd teit wart aldo . 12 . snelliglicl ), 15 . folclse
r . e . cntglieyn . 16 . Gar balde sach yn . 20 . aber der . 21 . den ,
25 . s , fehlt , 26 . synen herren den . 28 . meister was dustü .
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Vml ist worden zu einem stümen .
Ir hau in gelernt Imszlieyf ,
Das miisz euch allen werden Ieyf .
Er wolt mein frawen betwungen han ,

5 Das sie seinen willen het geton .
Das muoz er vnd ir verderben
Vnd müsset scliemlich sterben .
Do sprach der mevster mit Sitten :
Herre , lont euch bitten !

10 Ich hofr , das der edel knab
Den tode nicht verschuldet hab ,
[ Wan ] wir wurdent au im nie gcwar
Soliches dinges , wann er ist [ ganlz vnd ] gar
Erzogen bey vnsz in erberkeyl .

■5 Er Hoch auch alle boszheyt
Alle zeyt , do er bey vnsz was .
Do bey , herre , so weysz ich das ,
Das er das ding nit hat getan .
Dottent ir in [ dan ] vif boszen wan ,

30 Herre , es wiird euch berewen .
Des warn ich [ iuch ] in [ guten ] trewen .
Ewr frawen sag glaubet nicht !
Andres , herre , euch geschieht ,
Also einest einem [ riehen ] ritler geschach ,

35 Dem wider für gross /, [ smaeheit vnd ] vngemach .
Vnschuldecklich von der frawen sein

Muste er leyden [ schände vnd ] grosse pein
Vnd darzu grosse sehmocheyt ;
Das macht seiner frawen kundekcyt .

30 Der keyser sprach : Auo sag mir ,
Das wil ich gern hören von dir !

1 . gedrongen . 6 . ? I ) es . 7 . cyns sclicntficben dodes . 9 . vnd
lieyser habt guden fryddcn . 11 . In crberheit tnd züchten by vns er -
zagen "Was böse was hait et- als geflogen . 16 . Da er da beyme by .
22 . engleybet . 21 eynsnials . 28 - auch . 30 . Da sprach der lieyser
meiste no . 31 . byzeichcn wil ich horn .
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Der meyster sprach : Wollet ir hören ,
So heissent ewren sun her wider keren
Vnd legen in gefangen ,
Bisz meyn rede sey ergangen

5 Vnd ir gehöret das hey Zeichen nun .
Was ir [ jm ] denn tund , das lasz ich sin .
Der keyszer hiesz her wider furen
Seinen sun , vnd wolt den meyster hören .
[ Dar vmb hiessc he her wiclder fern .]

10 Den sün man wider zu kercker furte .
Do der meyster das [gesach vnd ] erhörte ,
Do gab er dem keyser diszen rot ,
Der hie noch gesehriben stat .
[ Dax byspil von dem wyben .

15 Die ern man bracht jn grosx lyden .J
In einer slat was gesessen
Ein ritter wol vermessen ,
Der wasz all vnd reich .
An dem land was nit sein gelich .

10 Der het ein schönes junges weip ,
Die was im lieber , wann sein leip .
Alle nacht den ritter nit verdrosz ,
Sein haussz er selber herte beschlosz ,
Den slussel ir vnder sein haubte Iahte ,

15 Der frawen liett er grosse achte .
In der stal ein gewonheyt wasz ,
Herre , vernement [ eben ] das ,
Ein glocke leut man übendes zu hant ;
Wen man [ dan ] nach der glocken fand

50 Dem gosz man ein hoszes bad
Nachtes gen in der stat ,
Vnd kam in [ al ] soliche not ,

1 . sit er es wollet . 2 . forn . 5 . last en legen . 4 . Vntz m . r . s .

vollengangen . 5 . fehlt . 7 . widder forn her yn . 8 . Den . 10 . Syn

son vnd widder . 11 . horte . 19 . In . 20 . junges schönes . 21 . dan ,

24 , Die s . vnder syn lieubte er . 25 . Dez wybs . 28 . nachtes . 51 . fehlt .

3 * *
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Im were wcger geweszen der tot ;
Er wer arm ader reich geboren ,
Er mnost sein ere hau verloren .
Des ritters weip einen anderen gewan

5 [Vil ] lieber , wann iren elic-hen man ,
Wann der ritter der was alt
Vnd an natürlichen hitzen kalt ,
[ Vnd ] das der i'rawen nit kund geschehen ,
Alzo sie gern het gesehen .

>° Die slussel alle nacht sie nuo nam
Vnd heimlich zu dem hoff ausz kam
Vnd zu irem Inden ging ,
Der was ein frischer jungeling .
Mit dem treib sie der minne spil

*5 Lange zeit dick vnd vil .
Zu einem mol das sie machte ,
[Dazj der richter erwachte ,
Do er sein fraw nit bey im vant ,
Do stund er auff all zu haut .

10 Offenn fant er sein eigen hausz .
Das beslosz er [ zu ] , die fraw was daiisz .
An sein venster er do sasz .
Der ritter was des nit zu lasz ,
Das er eben war neme
Seiner frawen , wann [ daz ] sie kerne .
Do der schimppff [ also ] ein ende nam ,
Dy frawe heimlich geschlichen kam .
Do sie das tor beslosszen fant ,
Do erschrac -k sie gar zu hant .

30 Alzo sie hat vernümen ,
Das sie nit künde ein kümen .

2 . wol . 5 . dan . fi . der fehlt . 7 . dem natuerliclieni
10 . naehtes dem man . 11 . liuse . 12 . Zu erme buten sie da .
15 . gar offt . 16 . da daz gedachte . 17 . ritter e . 22 . balde ,
neme . 28 . husz . 29 . al . 30 . Die frauwe hatte balde . 31 .

gelüsten .
13 . Das .

21 . ge -
mochtc .
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Docli klopflte sie heimlich
Ynd sprach : Lasz ein , herre , mich !
Der rilter sprach der frawen zu :
Du kämest nit her ein so fnio .

5 Du hast dein trew an mir gebrochen ,
Das sol nuon werden an dir gerochen .
Du hast von mir dicke geslichen ,
So ich entsliil ' , von mir gewichen ,
Vnd bist zu einem andern gegangen .

•° [ Dez mnstn werden gefangen .]
Des muostu werden geschant ,
Die wachter werden kumen zu haut .
Do sprach die fraw gar kundecklich :
Do zihesl hint , herre , mich ,

15 Das ich note tet .
Ich bin in trewen stette

Altzeit an dir geweszen ,
Des lasz mich geniesszen vnd geneszen .
[ Lieber ] herre , do ich lag bey dir ,

30 Do kam meiner muoter magt zu mir ,
Ynd broclit mir die mere ,
Das mein muter kräng were ,
Ynd liiessz mich bald vif ston
Ynd schnellicklich zu ir gon .

35 Do stund ich auff heimlich

[ Ynd ging von dir gar heymlich ] ,
Das ich nit wolt wecken dich ,
[ Ynd forchte , ich mocht dich erschrecken ]
In deinen susszen slolfen

30 Vmb das ich beleih an stroll’en .

1 . gar blodigüch . 2 . Die fraiiwe . 4 . her jnne nyt sicher du .

6 . a . d . fehlt . 7 . gewichen . 8 - Da ich still dynen weg geslichen .

11 . Du satt . 12 . sollen . 13 . Dar s . d . f . g . blodiglich . 14 . War

vmb zihestu herre . 15 . vngerne . 17 . Vnd lasse mich der genissen .

18 - Ynd du mir widder die dore uf süssen . 24 . endelich zu myner

muter . 25 . gar subcrüch . 27 . Ich dorftc dich nyt erwecken .
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Dor vmb slcicli ich also von dir .

Es ist nit andersz , das glaub mir !
Mein inuoter ist also kranck
Ich forchte , sie sterbe ytze zu haut .

5 Des losz mich ein , herre , du ,

E man die glucken leutle nuo .
Der ritter sprach : Ich wil dich nit ein losscn ,
Du rnuost [ dusz ] bcliben an der strosszcn ,
Du vnreincs weip , du bosze haut ,

10 Bisz das glucke wart geleutte .

Dy fraw sprach : Das were
Gar ein heile mcrc ;
Keine ich den wechteren in die hant ,
So werdcnt wir vnd vnszcr frewnd gcschant .

15 [ Ach lieber ] herre , lasz mich ein durch got !

Nit lasz vnsz werden der leut spot !
Der ritter riell ' ir aber zu :
Düse sollu bcliben nuo .
Du hast dein trew vnd ee gebrochen ;

J0 Das niuosz an dir werden gerochen .

Die wachter sullent dirs [ wol ] eintrencken .
Du warst ymer dar an gedencken .
Do sprach dy fraw : Ee ich au fl’ erden
Also geschaut werde ,

j5 Ich vnd [ alle ] die frewnde mein ,

Mag es vber ein nit weger sein ,
Ich wi ! mir lieber tuon den tot ,
Ee wir alle kument in not .
Sie sprach : Du solt , mein , herre , gedencken !

30 Ich wil mich in dem briinnen erlreneken .

Gegen dem brunnen liefT sie zu hant ,
Einen grosszen stein sie do fant

5 liget vnd ist kräng . 4 . besorge , y . fehlt . 5 . Dar vmb . 7 . >v .
fehlt , 8 . uff d . 10 . wirt . 16 - mich . 20 . mi werden . 21 . wolde
werden . 26 . dan nit anders gesin . 27 - So wil ich mir selber an
dtin . 29 . h . fehlt . 30 . desem . 52 . sucht vnd .
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Ynd warfT [enj in den briinnen tiefT.
Der rilter zu dem liausze ausz lief! ',
Silier frawen wolt er zu liillF kumen .
Das hat sie gar bald verniimen .

5 Geslichun in das hausz sie kam ,
Der tür sie [gar ] bald war nam ,
Auch sie das nit verdrossz .
Die tür sie gar wol beslossz .
Do der rittor des wart gewar

■° Er kamen für seinen ture dar .
Er sprach : Ich noch husszc gon
Alhie vor der ture [ ich ] ston .
Die fraw sprach : Nuo also zu ,
Du alter lecker , wo pistu nuo

>5 Gewesen ? Das lasz wissen mich !
Sie sprach zu im alles : Pfui dich !

Das muosz dein cre kosten .
Was hat dir am mir gehrosten ?
Der ritler sprach der frawen zu :
Ffraw mein , was sagest nuo ?

35 Du soll mich bald ein Ion :
Mein trew ich nit gebrochen han .
Ich bin ein werder rilter guott
Ynd han mich alle zeyt behüt
Vor vnrechten Sachen ,

so Die mich zuo schänden [ mochten ] machen .
Solich ding gewan ich nie sin :
Dor vmb soll du mich losszen in .

2 . balde zu husz . 5 . Imsz fraihven . 4 . Sie batte balde daz .
10 . die t . aldar . 11 . Ynd s . I . nach hie usz byn . 13 . ein . 14 . nuo

fehlt . 16 . im 110 p . 25 . syner . 24 . sagestii . 26 . nye . 28 . wege
behüt . 29 . alsolichen . 32 . fraüue lasse mich .

Gestu zu anderen weihen ,
Leckery vnd boscheyt treiben ?
Das muosz werden gerochen .

30 Du hast dein ee gebrochen : r
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Kerne ieli den wachter in dy hanf ,
So bin ich yiner me geschant .
Die fraw sprach [ hcymlich ] : Gcdencket ir des ,
Das du mich zigen , du weist vvol wes ?

5 Des nniostu vor der türe ston ;
Das ich dir vntrewe solt han geton .
Gange hyn dein Strossen !
Ich wil dich nit ein losszen .
Das liastu wol vmb mich verschult .

10 Ich wir dir nimer mere holt .
Der ritter sprach : Wie oder wo
Han ich das verschult also ?
Ich bin durch dich her vsz bekuincnt
Durch deinen nütz vnd frümcn ,

»s Das du icht ertrunckest
Ynd in dem brunnen versunckcst .
Ich wolt dir [ widder ] aussz geholflen han .
Des soltu mich geniesszen lan .
Auch sage ich dir were mere ,

30 Do ich dynne wasz vnd du hausse were ,
Wann der glocken zeyt were kvinen ,
Ich hett dich hin ein gemimen .
Ffraw , der trew lasz mich gemessen ,
Vnd losz mich die turc wider vIT slisszen !

35 Sie sprach : Her ein machtu nit kvmen ,
Solt es mich ymer frümen .
Zu stund man dy glocken an zoch ,
Der ritter dar vmb nie gerat floch .
[ Da man gelut hatte die glocken ,

30 Da muoste sich der ritter bocken .]
Dar noch in kurtzen stunden

1 . komme . 3 . dir auch . 5 . Dar vmb . 6 . Gang balde hinweg
ich wil dich nit in lan . 7 . Far . 10 . enwerden , m . fehlt . 12 . no .
13 . dorch dich her usz byn körnen . 19 . vor wäre die . 20 . da ynne .
22 . werlich yn genomen . 24 . mir widder die dore uff. 25 . kanstu .
26 . mir da * an ende . 28 . herre nyrgent da floch .
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Die wachter den ritter funden .
Sie wollen in hin weg furcn .
Do das die fraw wart hören ,
Sie rielF dein wachter laut zu :

5 Horent meyn clage nuo !

Er hat mir grossz leiden gethon ,
Das ich ym lang vertragen han .
Er hat sein ee dicke gebrochen :
Das sol niion werden gerochen .

10 Ffurenl hyn [ weg ] den alten schalck

Vnd kesliget im sein halck ,
Vnd laut in leyden wider muot .
Das ist seiner . armen 1 sele guot .
Er hat es wol verscholl vmb mich ,

15 Also ir docli selient oll 'enlieh .

Der ritter wart gefiirt enweg
[Elentlich vnd ] jcmerlieh durch den treg ,
Vnd in einen kercker wart geiaht ,
Do lag er ynnc volle die nacht .

20 Do disz [ die ] leut vcrnomcnt ,

Aull' den tag sie alle koment .
Es nam die leut alle wunder
An dem ritter besonder .
Von den leutcn der ritter [da ] leit

25 Grossz lasier vnd sclnnocheit

Vnd auch [ al ] solliche not ,
Im wer weger geweszen der tot .
Herre , also wurt euch geschehen ,
Woltenl ir euch nit versehen .

30 Nit glaubet eurs weibes sage !

Es wurd euch anders berewen eynen tag ,

5 - geriet sporn . 4 . den wechtcrn . 5 . Er myn clagen höret .
8 . sin ee dicke hat . fl . last an eine nyt ingerochen . 12 . lyden .
15 - wol . 18 . In eynen kercker wart er . Ifl . y . fehlt . 23 . Von dem
erbern manne . 2fl . vorsehen . 30 . cngleubt . 51 . riiwen anders eyn
der dage .
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Ynd geschieht euch , also dem rittcr guot
Der vnnschult leyd wider muot .
Der kevser sprach gar vnverzagt :
Meyster , dein rot [ mir ] wol hehagk .

5 Mein suon leben sol durch dich
Disen tag sicherlich ,
Man sol in nit hencken .
Dein rede ich ymer gedencken .
Der meyster danek dem keyser vast .

10 Auir sein pferde er sich salzte .
Yon dem keyser er vrlopt nam ,
Zu seinen gesellen er do kam ,
[Ileym zu synen gesellen .
Daz ding was nit zur snellenl .

Disz capittel sagt wie ein suon seinem vate -r
sein haubt abe singe vnd es von dem turn zu

dem reu st er war ff in ein grübe .
[ Hie drameet aber die keyseryn ,
Daz der sone nach hatte daz. leben syn .J

30 Do die fraw des wart gewar ,
Do wart sie aber trawrig gar ,
Das der suon noch lebte ,
Ir hertze in leyde schwebte . *
Si leyt an sich grosz vngemach ,

35 Laut schrev sie alles : Ach !
Mil kleglichcm weinen :
Trostes hah ich keinen .

Ach , das ich [ ie ] wart geboren !
Alle trew han ich verloren ,

30 Vnd ye meynes vater thochter wart !

1 . gescliacli . 2 . Der da leyt vnschuldiglich leit vnd vngemach . 4 . be¬

haget . 5 . sal leben . 8 . ? Deiner , yvil ich gedencken . 10 . rosz .
12 . yvidder . 15 — 17 fehlt . 21 . Daz der sone nach lebte . 22 . Tru -

rig wart sie aber dar . 25 . Mit cleygelichem wevnen . 2G . Lude
schrcy sie alles ach .
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[ Trüwe Iian jch no virlarn ]
An meinen herren , das ist mir hart .
Mein leyden , wenn sol iclis clagen ,
Dem es auch zu hertzen ge ?

5 Grosz vbcrlast muosz ich vertragen .
Das tut meinem hertzen [ werlich ] we .
Do der keyser das vernatn ,
Er ersclirack der mere ,
Zu der frawen er do kam ,

10 Vnd fragte sie , was ir were .
Er sprach : Zarte fraw mein ,
Lasz dein trawren [ no ] faren !
Ilastu Iiep die ere dein ,
Deine sinne sollu bewaren .

' 5 Sie sprach : Herrc , nie weip gewan
Iren man lieber , wann ich dich .
Dor vmh ich nit geliden kan ,
Das nieman nie muol an mich .
Das hat dein son mir leider getan .

10 Willu [ ein ] das vertragen ?
Ein betrübt weip niuostu [ an mir] han .
Ffur war , ich dir das sag .
Auch furchte ich , das dir wider far
Schade , das soltu finden ,

, s Also einem ritter , das nim war ,
Geschach mit seinen kinden .

Der keyser sprach : Nuo sag mir ,
Ynd nit [jn ] mach es lang ,
Ich wil gern hören von dir

3° Wie im misszclang .
[ Hie saget die keyseryn das biczeichen von dem

sone der synen vater dot .]

2 . lieben herren zart . 5 . en weysz ich nit weine clagen . 8 . Sere

crschragli he . 9 . balde . 10 . Er . 15 - Herrc sprach sie . 18 . jemant

me . 19 . Dez lialp h . d . s . m . leide . 24 . Schande . 50 . dem ritter

mysselang .
4
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Wu sprach : Herre , ich sag dir ,
Zu Rome was gesessen
Ein ritter , der gar rieh was ,
Des lieber was er vermessen ,

5 Dem was wol mit hoffieren ,
Des liebes was er ein tegen ;
Sthechen , brechen vnd turnieren
Liesz er nit vnder wegen .
Dem stoltzen ritter misselang ,

10 Das im das gut ging abe ;
Des heit er manige [ leydigen ] gedang ,
Wie im wurd ander habe .
Er sprach seinem suon zu :
Ich muosz vor leyde sterben .

15 Lieber suon , [ no ] rot mir nu ,
Ee ich zu mol verderben .
Verkauff ich nun das erbe mein ,
Das vber windet ir ymer mere ,
Du vnd alle kinde nieyn ,

J “ So verlieren ! wir vnszer cre .
Der suon antwurl [ cm ] zu hant :
Vnszer erbe du nit verkauften soll .
Wes woltenl mir geleben ?
Heltent wir nit , wir wurdenl geschant .

15 Ein anderen rot wil ich dir geben ,
Wie du solt erncren ,
Vnd grillt sere vinb dich ,
Das du genug gewest zu zeren .
Der vatter sprach : Gut ist dein rat ,

30 Den du mir hast geben .

1 . Lieber herre sprach sie ich sagen uch dar ,. l . libes . 6 . degen ,

9 . selben . 17 . Vnd virlieuflen ych dar . 18 . virwyndet er nummer .

19 . auch die geswistcr dyn . 25 . Wir worden anders alle geschant .

24 . Vnd worde vnser laster manigfalt . 25 . Du salt gcdencltcn daz

raden ich . 26 . Wyc du dich anders mochtest . 27 . gryff auch faste .
38 . babst .
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Der keyser ein turn vol goldes hat ,
Des kunt vnsz gar eben .
Des keyszer nain was alsus ,
Den namen ich euch nenne ,

5 Keyszer Octavianüs .
Do hey sullent ir in erkennen .
Kunden wir in den turn Minen ,
Der vater zu deine sun sprach ,
Des gewunnent wir ymer grosszen fruinen

10 Vnd verschwindet [vns auch ] vnszer vngeinach .
Des goldes wollet wir mit vnsz tragen ,
Das ist alles vnszer gefug ;
Dar an sullent wir nit verzagen ,
So gewunnent wir [ auch ] zu eren genuog .

15 Der sun was [ auch ] der rede fro .
Er sprach : Lieber vater ineyn ,
Dem ding soltu tuon also ;
Ich wil dir auch beholffen sein .
Dor nach do es [ da ] ntreht wart ,
Bereitschaft 1 sie zu in noment ,
Sie bereittent sich all vlF dy fart ,
Sie zu dein türnc koment ,
Sie noment goldes vnd Silbers vil ,
Dar vff hattent sie gepannen ,

15 Der satz was grosser sunder zil .
Bald scheiden [ sie ] von dannen .
Do hob der ritter aber an
Köstlich zu hoffieren ,
Er was der erste alles vff der ban ,

3» Zu stechen vnd [ zu ] turnieren .
Dem [ da ] der turn was befolhcn ,

2 . Der . ? l(umt . 4 . wil ich uch hie nennen . 5 . Vnd hiesse .
6 . Also sollet . 11 . wolden . 12 . were wol vnser . 14 . zeren . 20 . Ge -
rejtschafft . 21 . Vn b . s . a . v . d . wart . 22 . Zu dem thorne sie da
kamen . 25 . geldcs vnd gudes . 24 . gcsjjannen . 25 . schätz . 27 . fing .
29 . den b .

4 *
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n » . wart gewar alzu hant ,
Das im des goldes was gestolen .
Den turn er zubrochen fant .
Zum keyszer er bald liefF

5 Vnd seilte im leyde mere ,
Er klagte iemerliech vnd ricIT,
Das der turn zebrochen were .
Der keyszer sprach mit vngctult :
Den schaden muostu keren .

10 Hastu verloren mir ineyn golt ,
Das giltestu hey meinen eren .
Der huter fand ein fünt ,
Das er gefangen wurd zu stund ,
Obe der diep in keine ,

15 Das er im das leben neme .
Einen kessel nam er , des was grossz ;
Snellickliche er in bedeckte .
Das [ del ] er alles vmb das ,
Das der diep dar inne klebte ,

10 Seit er dem gold gefere was ,
Das er im nit enging .
Der riltcr zert [ gar] köstlich ;
Das [ gut] entwert nit lang .
Das golt zeigen gar kurtzlich ,

15 Do wart im aber [ gar ] bang .
Seinen suon er aber zu im nam .
In den turn sie koment .
Der vater zu dem loche ein kam ,
Des goldes wolt er romen .

30 Er in den kessel vil zu stünd ,
Das er nit künde wencken .
Das tet er sinem sun kunt ;

5 . ein leydege . 13 . 0b der dyep it widder qweme . 14 . Da * er
gefangen worde 7,u hant . 15 . Vnd jme . 16 . der . 17 . Sclicleldich
e . den . 19 . er den dyep gcfingc . 20 . Dem diebc er geferde . 21 . icht .
24 . ? zegie . virging g . sncllich . 29 . ramen . 31 . gewenclien .
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Sic wurdcnt in leide gedencken .
Der vater zu dem sun sprach ,
Do er in dein kessel lag :
Grossz ist nu vnszer vngemach .

3 Das ich ye gelebte dieszen tag ,
Das ich [ no ] miisz aufl ' [ deser ] erden
Werden zu grossen schänden ,
Mein kind , gelesterl werden ,
Das han ich [ no ] wol verstanden .

10 Slacli mir ahe das hauht bald ,
Lieber sun , das pit ich dich ,
Ileinclich es [ auch ] behalde ,
Das nieniant erkenne mich ,
So bleibenl ir in eren alle ,

■s Du vnd auch dy geschwistrc dein .
Obe dir das nun gevalde
So volge , suon , dem rotte mein .
Der siin zu vater sprach zu stunt :
Vatter , dein rot der ist gut .
Du hast erdoehl einen gutten fund ,
Also vnsz allen not tut .
Der suon dem vater abe sing
Das hautet , er beitet nit lang ;
Der das williglich vertrug .

j5 Dem suon was gar bang .
Bald er [ do ] von dannen scheid ,
Zu sinen geschwistercn er bald kam ,
Das haubl liesz er do ligen nicht ,
Wann er es hemelich mit im nam

30 Vnd begrub das hemelich an ein ende ,
Wann es was [ein ] ein schwere burde .
Dar zu was er gar behende ,
Das sein nieniant gewar wurd .

4 . mjn . 5 . gelebt lian . 13 . jeinant no . 16 . gefalle . 18 . zum .
23 . enbeit . 24 . vatir ilaz virdrüg . 30 . cs . 33 . jemant .
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Do die wachter wurdent gewar ,
Wie disz ding ergangen was ,
Do wurdent sie betrübet gar ,
Ynd kleglich klagent sy das .

5 [Dar nach ] der turn huntter in dem turn kam ,
Den ritter er in dem kessel fant
One hauht , das in wunder nam .
Der ritter was im vnbekannt .
Der hutter tet dem keyszer kunt [ die mere ]

10 Ynd seit im die mere ,

Wie er gevangen bet zu stunt
Einen , der on liauhl were .
Nieinan den ritter künde erkennen .
Das nam den keyser wunder .

15 Einen namen kund nieman genennen ,
Das wunder in besunder .
Der keyszer sprach : Man sol nil losszen ,
Man sol in sleiflon durch dy stat ,
Durch alle gasszen vnd durch strosszen ,

10 Wann er hat vnsz grosz gut geschah
In welchen hausz ir denn hört

Denn toten [sie ] weinen vnd klagen ,
Das hausz ir zu stund auff stört .
Dar an sullct ir nit verzagen .

>5 Das hausz [ das ] ist geweszen sein .

Sein gesind sullent ir vollen [vnd lat keyns wenckcn ] ,
Das ist auch der wille mein ,
Vnd sullent sie [ alle ] zu galgen hohen .
Der huter do nit Icnger liesz ,

50 Er thet , das der keyszer wolle .

2 . daz . 4 . Illeygelichen clagcten . 5 . den . 6 . Eyncn licubtloscn .

7 . Daz selbe en grosz . 10 . fehlt . 15 . erkennen hont . 14 . Nach

synen namen genennen . 15 . Das nam sie grosse wonder . 16 . Der

keyser sprach man sol nyt lassen . 17 . Man sal cn besunder . 18 . Slcyf -

fen dorch die gantze stat . 19 . a . fehlt . 20 . eyn grosz geschah

21 . welches h . i . d . gehört . 23 . selbe husz zu stont er uff stört .

27 . gantz . 28 . hencken . 30 . en syn herre liiesse .
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Alles , das der keyser hiesz ,
Das tet er , also er solte .
Da sie für das tor koment
Mit dem toten , den sie furtent ,

3 Eyn grosz geschrey si do vernoment
In dem hausz , also sie wol horten ! .
Der sun der merckte balde , wie
Das disz ding im lierte läge .
Eyn wunde hieg er in sein knie ,

*° Einen grossen langen Helfen slag ,
Das [ ein ] daz blut dor ausz flosz ,
Die Schwestern laut schrient ,
Wann ir iomer der wassz grosz ,
Das lief sie gar noch berwen .

13 Die diener koment in das hausz ,
Do die leut in werent [ vnd schrüen ] ,
Das sie sie woltent furen her ausz ,
Sic begunden vigentlich geboren .
Do sprach der sun gar kundelich ,
Vnd fant einen klugen fünt :
Ir herren , ich han gehawen mich .
Mein Schwester weinent der wunden .
[ Mir alezu we da von ist gescheen
An der grossen wonden ,]

>3 Also ir selber [ wol ] inugent sehen .
Wolte got , wer sic mir verbunden !
Do sie die grossz wunden sohent ,
Sie glaubetent siner rede also .
Wol an , gon wir vnszeren weg

30 [ Der red was der suon gar fro )

1 . fehlt . 3 . die dore . 5 . do fehlt . 7 . bruder prüfte . 8 . das

d . gar harle was . 9 . liiewe . 12 . geswister müsten alle clage . 13 - Vnd

i . i . daz . 14 . gar fehlt , beruwen . 17 . Vnd wolden sie . 18 . fyntlich

ebaren . 19 . liondiglich . 22 . Dez weynen myne geswistere daz ich

yn wont . 26 . Ach wer s . m . gebonden . 29 . vnsern wegk wir

gan . 30 . Da was der sone der rydde fro .
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Vnd sleiffenl den ritter durch den trog !
Dannoch was er vnbekant

[ Jemerlich dorcli den drcgk .]
Dar noch hingen sie in zu liant .

5 Do blep er hangen lang zeyt ,
Der hieg in dar nach abe ,
Vnd tet manch begraben sit
[Nachtes yn eynem grabe ] .
Hcrre , haslu verstanden mich ?

10 Also die keyszerine zu dem hcrren sprach .
Der keyszer sprach : Fraw , io ich .
Dein ritter gesacli grossz vngemach .
[Hie leget sye em usz dar . byzeichen von dem ritter .
Dem wart syn liebes ende biller .J

15 Dyc fraw sprach : Verstandt mich eben !
Lostu deinen siin [ no ] leben ,
Grosser wurt dy schände dein ,
( Das prulf du an der rede meyn )
Denn des rittersz sehand was ,

J0 CHe ' ' r e 5 nun versleslu das )
Dem sin sun sin haubet abe sing ;
Wann dein sun kan boszheit genug .
Wiltu im dasz verhangen ,
In grossze not wirt er dich breiigen .

11 Er git dir auch smelich Ion .
Er tut dir , also des ritters sun .
Dy fraw was dem knaben gram ,
Do mit sie den keyser vber kam ,
Das er sinen suon hies hencken .

1 . Den rytter slaufften sie hin wegli , 4 . Auch hingen sie en da
zu . 6 . sone hiebe sin nit abe . 7 . Er bette en wol begraben . 10 . A .
fehlt . 12 . svjddcr fore . ? gcschach . 15 . berre virstestu eben . 18 .fehlt .
20 . Dem syn sone da /, bcubt abe sing , 21 . Ilerre myn virstestu
da /. . 22 . Dyn sone kan alter . 23 . syns willen bengen . 24 . Er dut
dir als dez rytters son . 25 . In grosse noit wirt he dich brengen .
26 . Er gibt dir alsolichen tone . 27 - den keyser uberqwam . 28 . Daz
er synen sone hicsz aber hencken . 29 . Wan sie was dem knaben gram .
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Er mocht aber nit entwcnckcn .
Er sprach : Furent ausz den boszewicht !
Mir anders schade von im geschieht ,
Vnd brecht mich zu schänden .

* [ Liesse ich cn leben , er dede mir ,
Als der sone synem valer det .
Man sal en hencken schyr . 'J
Das hau ich wol verstanden .
Ffurent in ausz , das ist meyn rat .

• ° Züin dritten mol der knab wart
Ausz gefurct mit [ grossem ] schalle .
Des wurdent betrübet alle
Die leule , vnd schrmvent gelich
Des knaben tot iemerlieh ,

>5 [ Daz dez keysers sone so weydelich
No musz liden den scbemlicben doit .]

TVie des keyszers sun Dyacletianus aber ivart zu
dem galgen gefurt vnd in Chat ho der dritte
meyster von dem galgen erledigte , das er des

tages nit ensturbe .

[ Hie ijicam der dritte meist er Katlio ;

1ler machte den son vnd daz . fotcke pro .]

Der dritte meyster vernam das .
Sein nam Katlio geheysszen was .

j5 Also balde er dy sach vernam ,
Gar endlich er gritten kam .
Er sprach den leuten allen zu :
War vmb furent ir den knaben nuo ?
Er hat des todes nit verscliult ,

5» Also ir all wenen wollen !.

1 . In ermc hertzen vnd gedcncltcn . 5 . Ich han no wol virstan -

den . 4 . Mir anders schände von jmc geschieht . 8 . Er breehte mich
zu Schanden . 12 . fehlt . 15 . schrüwen alle glich . 14 . Ach der jc -
merlichen noit . 17 — 20 . fehlt . 25 . Rom . des sept sages cn ff . 28 . v .
fehlt , furt . 50 . wolt .
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Ich wil im heut das leben sein
Fristen dem lieben herren mein .
Der knab in an sach vnd sweig ,
Mit dem haubet er im neig ,
Alszo er sprech : Gedenck meyn !
Ich darff wol der hilfl ' dein .
Gegen der purg reit [ der] meystcr Katho ,
Des worent die lewte alle fro .
Das pfert er mit den sporen nam ,
Zu der bürg er balde kam ,
Vnd sucht den fkeyscr] alle zu hant ,
Do er wolt west , das er in fant ,
Vnd gruste in , also er möglich solte .
Seines grusses der keyszers nil cinvolle .
Katho der viel au IT seine knie .
Do sprach der keyszer : Bistu hie ?
Das muosz kosten dein leben .
Das verstand auch gar eben !
Katho sprach : Verdiennct bau ich ,
Ilerre , das [ er ] soltent mich
Wirdicklich enpfolien nuo ,
Vnd geben [ mir ] grosz schätz dar zu .
Der keyszer sprach : ßey meiner krönen ,
Ich wil dir dar noch Ionen ,
Alszo du verdienet hast vmb mich .
Des lones wurt verdrissen dich .
Katho sprach : Ilerre mein ,
Was sol denn mein Ion sein ?
Der kevser sprach : Du muost verderben ,
Du vnd deine gesellen sterben .
Meinen sun liant ir geleret ,
Du vnd deinen hant in verliert .
Er ist mir her heim kämen

sach en an . 6 . nii . 9 . ram . 12 . Da e . wol w . wo . 14 . key -
5 . lyel nydder . 28 . mvn tone no . 50 . Daz ist dyn tone du
51 . virkert . 52 . dyn gesellen h . i . boszheit gelert .
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Vnd ist worden zu einem slumen .
Ir hand in gelcret boszheyt ,
Das miisz euch allen werden leyt ,
Die hat er auch geayget

5 Vnd an meyner frawen erzeyget ,
Dar vmb er [ noch ] heut sterben muosz ;

«
Des mag- im nieman machen busz .
[ Auch , Katho , saltii sicher syn ,
Du stirbest mit den gesellen dyn .]

>° Katho sprach : Iierre , lont abe !
Vnschuldig ist der edel knab .
Got der alle ding [ wol ] vermag ,
Der weysz , das noch kuinet der lag ,
Das cur siin [ vil ] mcr reden kan ,

• 5 Dann in dieszem lant kein weyszer man .
Auch sagcnt mir , wer hat gesehen
Das ewr frawen sev geschehen ,
Also sie euch [ , hcrre , ] gcclaget hat .
Nit glaubet ir , das ist mein rat ,

30 Ir werdent anders betrogen ,
Wann sie euch hat gelogen .
Iierre , wissent , das nit boszers ist ,
Denn eines verlosscn weybes lisl .
Ir sullent den knaben leben lan ,

35 Wenn er des dinges nit hat getan .
Dotent ir in , es wurd euch rewen .
Des [ vor ] warn ich euch im trewen
Vnd wil es für war sehen ;
Euch wärt anders geschehen ,

5“ Also einem man , der was reich ,
Den betrog sein weip schedeleich .
Vmb ein atzel sie in brachte ,
Dar vmb er in leyd gedochle .

1 . ist fehlt . 4 . wol . 14 . riddes . 19 . En glejbt er nit . 21 . hait
ucli . 26 - gcrüwen . 27 . in guten . 28 . vor ucli daz [ eben . 51 . fraiiwe
gar . 33 . em gar .
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Per keyszer sprach : Sag- mir zu hant ,
Seit das dir ist gar wol bekannt ,
Pas die frawen kundig sin .
Wie gcschacli denne den elzelin ?

5 Per ineyster sprach : Wollent ir daz hören ,
So heyssent euren suon her wider keren .
Lenger der keyszer [ da ] nit entliesz ,
Seinen sun er her wider [jti ] furen hiesz ,
In den kercker her wider kam .

10 Po Kalho der ineyster das vernam ,
Po sprach er : Ilerre [ mein ] , nu horent [ mich ] zuo !
Ein bcyzeichcn wil icli [ dir ] sagen nuo .
iHie seyt der meist er Kitt ho

Das byzeichen von der atzeln da . J

15 Er sprach : Ilerre mcyn , horent mich !
Eines was ein burger , der waz reich .
In einer stat er gesessen was .
Pein wider für eins moles das .
Ein atzel hat der selbe man ,

30 Keinen vogel er nie lieber gewan .
Pen lerte er in luirtzcn lagen ,
Pas sie im alle ding- kund sagen .
Was in hausz vnd hoff gcschacli ,
Pas die atzel anders sacli ,

35 Pas tet sie irem herren künde ,
Wann er kam all do zu stiind .
Auch hat der biirger ein junges weip ,
Das was im lieber , denne sein leip .

* Dy fraw bet des mannes kein achte ,
3° Nach einem anderen btilen sie trachte ;

Den selben sie vil lieber gewan ,
Denn iren elichen man .

Dar vmb , das ir nit kund geschehen ,

2 . gar fehlt . 4 . dem . 6 . forn . 9 . Iie . 11 . mein fehlt . 15 . no .
18 . widerfuor ja da /, . 25 . dem Inise da gesehacli . 28 . Die w . i . 1.
wan . 50 . b . fehlt . 51 . biden . 55 . Daz er von dem alten .
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Also sie gern het gesehen ,
Wann ir hertze vnd [ alle er] sinne
Stundent ir noch der minne .
[ Vnd ] wann die fraw das vernam ,

5 Das ir [ dich ] man zum hausze ausz kam

Vnd vber feit solt wandeln ,
So sant sie [ balde ] noch einem andern ,
Der ir kunt muot machen
Mil [ gar] holfelichen Sachen .
Des dinges dy atzcl war nam .
Also balde , also ir lierrc kam ,
Sie klalfele dem hcrren alles das ,
Was die weil geschehen was ,
Vnd liesz den hcrren das verston ,

>3* 5 Wie die fraw hott geton .

Do gewann die fraw , also man tut ,
Einen boszen lew muot .
Der man slroffte sie vnd schalt .
Die alzel des gar dicke entgalt .

30 Die fraw sprach : Dy atzel luget .

Mein lieber man , sie dich betrüget .
Wiltü glauben der alzeln dein ,
So mag kein frid vnder vnsz gesein .
Der man sprach : Glaub mir ,

35 Der atzeln glaub ich bas , wan dir .

Sie saget nit anders , denn sie höret ,
Dor vinb sie mich nit betöret .

Dar noch der burger für [ usz ] zu hant
Noch kaulfmannschatz in fremde lant .

! o Do des die fraw wart gewar ,
Ir botten sant sie [ aber ] dar
Zu ircn buolen , das er keine .

3 . süsser . 6 . wandern . 7 . dem . 8 . mut ltonde gemachen .
10 . ding d . a . da virnam . 12 . clagcte . 13 - Daz . 16 . da zu Stunt ,
17 . lumiint . 19 . offle . 26 . kan nit anders sagen . 30 , die fraüwe
dcz . 51 . Eynen . 52 . jrmc ,
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Die botlschaftl was im auch geneme .
Des obendcs der jungeling kam ,
Die fraw sein alles war nam ,
So er kam , das sie auf!' slosz

5 Die türe , des sie in nit verdrosz .
Der jungeling des nit entliesz ,
Er tct , das in sein buolc liiesz .
Also balde , alsz es [ da ] nacht wart ,
[ Er bcreytc sich ufT die vart . ]

10 Flur die türe kam er alleine ,
Das tor ging gegen im au (F eine .
Sie sprach : Herein gang bald du !
Nieinan mag vnsz gesehen nu .
Er sprach : Die atzcl forchl ich ,

*5 Das sie vns schade , höret sie mich .
Do sprach die fraw aber dar :
Die atzel wärt sein nit gewar .
Mache es kurtz ! Heimlich her in gang !
Das wil ich dir ymer sagen dang .

»° In das liausz der knabe ging ,
Die fraw in [ gar ] frolich enlpling .
Sie enlpling in gar frolich .
Do sprach er : Ich forehte mich ,
Wurt meyn dy atzel [ no ] gewar ;

aS Sie wurd vnsz aber melden gar .
Die wort horte die atzel nuo .
Sie sprach : Bistu [ nu ] aber do ?
Das wil ich meinem hcrren klagen
Ynd allen [ den ] leiden sagen .

30 Mein herrc ist mit dir vberladen ,
Wann du tust im grossen schaden
An der jungen frawen sein .
Du lebest mit ir , also wer sie dein .

3 . gar wol . 4 . Da e . li . sie da . 5 . s . fehlt . 6 . da . 11 . cm uff
engeyne . 15 . beclage . 17 . dyn . 18 . Hejmlich du her . 19 . ? Dcs .
21 . huszfraüwe i . g . gütlich . 22 . er g . fruntlich . 25 . melden aber .
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Ich sich dich nit , ich hör dich ,
Ich sag cs meinem lierren sicherlich .
Der knab slund vnd was verzagt .
Er sprach : I ) isz hau ich [ vor ] gesaget .

5 Sy ist mein worden gewar ,
Sie wurt vnsz lester aber dar .
Sie sprach : Lasz dein forchle faren !
Ich wil vns bede wol wewaren ,
Dasz die atzel furbas miisz sweigen .

10 Wir sullent gan an das petto ligen .
Der knab nit vnder wegen liesz ,
Er tet , das in die frawe hiesz .
Der knabe wolt das wagen .
Dy nach sie wey ein ander logcnt .

15 Die kellerin rielF do zu haut :
Gegen tag die fraw fanl einen funt .
Sie sprach : Liebe mclz , [no ] gang
Vnd such ein leiter , dy [da ] sige lang !
Do lang all vlF das taeh

30 Der atzcln zu ireni vngemach !
Do sprach die alte magel :
Mir auch das wol behaget .
Ein lange leitter sic do noment ,
Y1T das taeh sie komcnt ,

15 Ein grossz loch sie dar in brochen
[ Vnd ] an der atzeln sie sich gerochen .
VH die atzeln sic wasser gusscnt ,
Dor zu worcn sie nit verdrossen ,
Vnd nomenl kyszel vnd steine ,

50 Die nit worent zu kleine ,
Vnd wurlTent aufT dy atzel laste .

1 . n . fehlt . 6 . lestern . 7 . Die fraüwe s . 1. die . 8 . Des von
fVirtemberc pueh s. 10 . 10 . wollen gen . 13 . cs . 14 . Ily eyn an¬
der sic da lagen . 15 . Der liclneryn ryeff sie zu stont . 19 . Die da
ltondc gelangen vß’. 22 . daz auch . 23 . nam , 24 . da qwam . 25 . yn
daz dach sic .
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Dy nacht dy atzel hat kein raste ,
Sie hett die nacht kein gelucke ,
Die stein fiellent auf ircn rücken ,
Zerbrochen wurdent ir gefider

3 Sie wondc es were ein vngewiter .
Die atzel leyt grosse not ,
Sie was geworden [ bis ] auff den tot .
Die fraw vnd maget her [widder ] abe stigen ,
In den dingen sie alles swigen .

i » Der knab scheid dannen für ,
Noch im sic letent die torc zu .
Dar noch der rchle wurdt kam ,
Siner atzeln er war nam .
Er sprach : Atzel , sag mir ,

>5 Wie hat es gegangen dir ?
Die atzel sprach : Ilerre , ich sage ,
Dar nach ich dir meyn leyden klag .
Dein fraw hat aber geton ,
Also ich dir mer gesaget han .

»o Ilerre mein , du solt sic straffen .
Sie hat bey einem andern geschloffen . '
Dy atzel sagte alles das ,
Wrid das ding ergangen was .
Die atzel seite dem herren me :

25 Lieber licrre , mir ist wc .
Ileint hat mir das vngewiter
Zerbrochen alle meyne glider
Vnd ist mir gar we beschehen ,
Also du an mir wol inohtest sehen ;

30 Wann die kyszel vnd der regen
llant meyn lieint dise nacht gepflegen .

2 . grosz vnglucli . 5 . die fyln er uff den . 4 . alle er glydder .

5 . ein fehlt . 6 . grosz vngcmach vnd . 9 . Zu . 10 . fruo . 11 . daden

sic . 12 . wirt . 16 . daz wil ich * uch sagen . 17 . Vnd myn grosses

lyden clagen . 19 . uch . 23 . Wie . 25 . Ilerre sprach sie . 29 . herre an

mir wol magst . 50 . rane : geslan . 51 . llant hynt dese nacht vff mich .
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Die fravv sprach : Die atzel luget ,
Mit irem claffen sie dich trüget .
Ein schone nacht ist cs gewesen heint .
Solte icli nit sein der atzeln feint ,

5 Die vnsz also vcrwerren kan
Mich vnd meinen liehen man ?
Der man sprach : Fraw , glaub mir ,
Der atzen glaub ich basz , denn dir .
Mein frcunt wil ich sagen nuo ,

10 Obe die atzel liege oder du .
Sin nochgeburcn frogle er der inere ,
Was wetcrs die nacht gewcszen were .
Sie sprochent alle : In dieszem jare
Wurt nie nacht so schon vnd so dar ,

■5 Also die selbe nacht was ;
Ffur war [ so ] sollu wissen das .
Do gedockte er in seinem rnuote :
Das getut der atzeln nyincr gutt .
Balde er zu seiner frawcn lieff

30 Vnd ir frolichen [ zu ] rieff.
Er sprach : Erfarcn han ich nuo ,
Die alzel luget , war hastu .
Die leule haut mir gcsagel für wore ,
Das die nacht wer schon vnd clore .

35 Sie sprach : Nu machlu wol vcrston ,
Die sie mir vnrechl hat gcton ,
Vnd mich die atzel hat belogen
Vnd auch dich hat betrogen
Vnd hat [ zuschen vns ] gemacht grosszen vnfriden

3° Von ir han ich [ s zu ] vil geliden .
Meinen glitten Iewnhit hat sie mir genuinen ,
An meyn crc mag ich nymer me kuinen ,

1 . frauwe kam vnd sprach sic . 2 . Sie claffet sie dich betrüget .
9 . fragen . 11 . Nye schöner nacht so luter vnd clare . 17 - Der lierre
gedaclite . 21 * E . sp . fehlt * 21 . nye n . so luter vnd . 26 * Daz ich
nach eyn bidderb vvip bin . 32 . kan . me fehlt .

4 * *-
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Vnd hat also gelogen aulF mich .
Das rieh an ir ! das bitt ich dich .
Der wirt sprach der atzeln zu :
Atzel , war vinb lugestu nuo ?

5 Die leut hant mir geseyl für war ,
Die nacht were schon vnd dar ?

Die atzel sprach : Ich kan nil liegen ,
Herrc mein , ich dich nil triegen .
Was ich sag , das ist beschehcn ,

10 Vnd hab esz gehört vnd gesehen .
Do sprach der wirt mit grossen zorne :
Atzel , dein glauben hastu verloren .
Ich han dich in der lugen funden ;
Das sol dich rewen in kurtzen stunden .

■5 Den lculen glaub ich basz , wann dir .
Du hast zu dicke gelogen mir .
Das sol dich in trewen
In dieser stund berewen .
Die atzel [ da ] das haubt verlosz ;

10 Des wart des weybes frewde grosz .
Zu dem manne die fraw sprach :
Nu lebent wir nit mit vngemach ,
Seit wir der atzeln sint worden on ,
Das [ hait ] vns beden not geton .
Dor nach nit vber lang
Der wirt die leitter [ da ] fant
Lenen an dem tach .
Er gedoclit , es ineynet Sache .
Stille er dor zu sweig ,

50 Die leiter er balde au (F sieg ,
Das er wolt sehen ,

1 . Sie . also fehlt . 4 . Sage at /.el war vmb lugestu . 6 . Da /, die
nacht was . 8 . bctrycgcn . 10 . Da / han ich . 12 . leben . 13 . ufT .
14 . bcrüwen i . dieser . 16 . Wan du hast dich . 23 . Die wilc wir
sin der atzeln an . 25 . Aber dar nach zu hant . 28 . daz ist eyn
seltzsain . 29 . da sweyg . 31 . Want e . w . da besehen .
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Was do were beschehen .
Das loch fant er [ da ] zu liant ,
Dor bey wasser , kesszel vnd sant .
Do er für das loch [ da ] kam ,

5 Aldo zu liant er das vernam ,
Das die atzel nit hat gelogen ,
Das in sein weip het betrogen .
Do ward im die worheit kunf .
Sein atzel klagte er zu stund .

10 Er sprach : Verloren han ich die atzel meyn ;
Des muosz ich ymer trawrig sein
Hütte auff diszen leidigen tag .
An ir aller meyn trost lag .
Des geschehe mir wol oder we ,

, 5 Meiner frawen glaub ich nymer mer .
Auch beitet er [da ] lenger niet ,
Von der frawen er sich schict .
Herre , liand ir verstanden mich ?
Der keyszer sprach : Katho , jo ich .

JO Katho , du hast mir gesagct
Eyn beyzeichen , das mir wol behaget .
Die fraw mocht wol ein trugerin sein ,
Das sie let dotten das ctzelcin .
Katho sprach : Herre , also wirt euch geschehen ,

15 Wollet ir nit für euch sagen ?
Der keyszer sprach zu Katho :
Der rot gefellet mir wol also .
Hütte wil ich den suon meyn
Eon leben durch den willicn dein .

5° Katho sprach : Das ist gar gut ,
Ist es anders , das ir das tut .
Vrlop meyster Katho nam
Zu seinen gesellen er [ hyn ] wider kam .

7 . Vnd . 8 . Aldo . 15 . englcyben . ? me . 17 . syner . 25 . Herre
wolt er nit vor uch sehen . 30 . herre das ist uch gut . 51 . es .
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Disz capittel seit , wie der hauffman dy atzel
vsszer der hofft igen nam vnd ir den halsz vmb

trete , wann das wip in dar zu bracht .

[ Hie ela net die keyseryn er leyt ,

5 Daz der son nit lag doil gereytj

Do dis die keyszerinn wart gewar ,
Der nier ersclirnck sie aber dar .

Sie sprach : Ach diser grossen not ,
Das icli nit lengest bin gestorben tot !

10 Mir leider [ hie ] wider ferl
Grosz ioincr , das ist mir beschert .
Ach [ daz ] mich der tot nit nam ,
Ee ich her zu lande kam !
Do dem keyszer das wart kirnt ,

15 Zu der frawen hell ' er zu stund .
Er sprach : Fraw , was ist dir nuo ,
Das also laut weinestu ?
Sic sprach : Ich mag wol traurig sein ,
Das du furderst den sün dein .

, 0 Dem vberlasl , den er mir hat geton ,
Das wiltfl vngeroclien lan ,
Vnd hast sicher gesprochen ,
Es süll werden gerochen .
Das mag mir nit gedeihen .

ä5 Dar vmb mag ich nit sweigen .
Der keyszer sprach : Fraw , höre mich !
Koch deinem willen leb ich

Vnd wil auch luon , das dir behagt .
Der meyster einer hat mir gesagt ,

30 Der meynes süns meyster was ,
Ein beyzeichen geleich was das ;

1 — 3 . sollte weiter vorn stehen . 6 . dis fehlt . 8 . dieser jemer -

licben . 11 . smachcyl die ist mir von cm . 14 . Daz wart dem lieyscr

balde liont . 19 . virliengcst dem sone . 20 . Die Schande vnd smacheyt

die . 22 . liastu doch gesworn vnd g . 25 . musz . ich wall schryhen .
28 - auch fehlt , so . vnderwyser . 31 . daz mir fast glich was .
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Dar vmb liesz ich den siin meyn
Lehen durch den willen sein .
Des meysters losz ich in geniesszcn ;
Des losz dich , fraw , nit verdriesszen .

5 Dy fraw zu dem keyszer sprach :
Das ist mir eyn sunder vngemach .
Willu seine meyster hören ,
Sicherlich [ sie ] dich betören ,
Also eins eyn keyser [ betrogen wart

10 Von sieben andern meistern ] ; das was im hart .
Den selben kcysscr sicherlich
Dy meyster betrugen schcdelich .
Der keyszer sprach : Fraw , sag mir !
[ Daz byzeichcn hören ich gern von dir .]

15 Sie sprach : Was hülfet , das ich dir sage ?
Es hülfet nit oder auch mein clage .
Des hau ich grossze sorg für dich ,
Herre , vil me , wenn für mich .
Eine glitte lere wil ich dir geben .

30 Wiltu mir volgen , es kiimet dir eben .
Es wurd dir noch lunnen ,
Herre , zu grosszen friimen .
Der keyszer sprach : Fraw , jo ich .
Die beyzeich gern höre ich .

35 Do sprach die fraw dem herren zu
Herre , höre meyn beyzeichen nuo ,
Das icb dir hie wil sagen .
Das soltu in deinem herlzen tragen .
[ Hie saget die keyseryn erm hern

3° Eyn byzeichen von sieben andern meistern .]
Sieben meyster zu Rome [ eyns ] waren ,
Die [ da ] weyszlich kundent geboren .

5 . herren . 6 - besonder . 9 Also eyns mals . IG - Myn schryhcn
myn rüffen vnd auch . 17 - Dar vmb . 18 - Vil mc herre dan . 20 . der
folgen vnd dar nach leben . 21 . So wirf es dir dar nach . 22 . grossem
nütz vnd . 26 . Hora herre myne rvdde . 27 . hie fehlt .
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In der selben meyster lumt
Slundent des keyszers leut vnd lant .
Was sie teilen ! , das war geton ,
Vnd was sie liesszent , das war gelon .

5 Der selbe keyszer teil keine tot

One der sieben meyster rol .
Do die meyster das gesehenl ,
[ Daz alle ding durch sie geschahen ,]
Sie worcnl ging auiT iren schätz .

10 [ Dez funden sie eynen bösen ufTsatz .]

Do von dem keysser leyd beschach ,
Sie machtenl , das er nit gesach ,
So er auszwendig der purge was .
Mit grossen zeber sie machtent das .

, 5 Do der keyszer nit künde gesehen ,

Er gedockte : Wie ist dir beschehen ?
AufF die meyster heit er keynen won ,
Er wüste [ auch ] nit , wer es nuo het geton .
Das teltent die meyster [ als ] vmb das ,

, 0 Das sie iren [ bösen ] gebalt dester basz

Kundent getreiben vnd iren vberinuot
Vnd sammeltent do mit grosze guol .
Sie stundent noch boszen lunden ,
Wie sie das lant bctlwungen .

j5 Sunderlich fundet sie einen funt .

Sie tclent allen leiiten kund
Vnd entbuten den leuten ,
Sie kundent der steril krafft beteuten .
Do das die leut in den land vernomen ,

3° Mit grossem gut sie [ zu en ] körnen .
Gutes gewunnent sie in kurtzen stunden ,

5 . endet . 9 . gyer a . erdynsehen . 14 . g . fehlt . ? zouber . 18 . em .

20 . hetten dester . 21 . Vnd konden getryben . 22 . gesamen grosses .

24 . bezwyngcn konden . 25 . Vnd erdrachten eynen sonderlichen funt .

27 . allen . 28 . wole dreyme bediiden . 29 . landen . 31 . Sie gewon¬

nen guldes .
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Das sic es kümo behalten künden .
Ir gut was grosz sunder zal ,
Sie lebetent noch ires hertzen wal .
Der keyszer eins [ mals ] zu tische sas ,

s Mit seiner frawen [ trang ] vnd asz ;
Do bcgund er trawrcn vnd weinen .
Die fraw gcdocht : Was mag das meinen ?
Sie sprach : Herre , fno ] sag mir ,
[ Myne ] lieber herre , was wiret dir ?

10 Er sprach : Das musz ich [ dir ] sagen ,

Mein vngemach muosz ich [ dir ] clagen .
Ich wevsz nil , wie mir ist gescehcn ,
Einen stick mag ich nit gesehen
Ausszwcndig der jmrge mevn ;

15 Solle ich denn nill traurig sein ?

Innewendig der purg [ ich ] wol gesehen
Alles , das do mag geschehen .
Die fraw sprach : Ich rot dir in [ guten ] trewen ,
Volge mir ! das sol dich nit gerew' cn .

30 Einen gutten rot wil ich dir geben .
Yolgcstu dem , es kumet dir eben .
Sie sprach : Sieben meystcr haut disz laut .
Die sinl dir , herre , wol erkant .
Den sollu Ion werden kunt ,

35 Das sie zu dir kument zu stiint .

Die sieben meistcr , herre , haut dich
Geblendet , das dünckot mich .
Ffindcstu [ dan ] , das sie dich hant geblendet ,
Sie müsszent sterben vnd [ werden ] geschendet .

50 Dor vmb , herre , [ so | volg mir !

So die meyster kument zu dir ,
So soltu in deinen gebresten sagen

1 . daz . 2 . grosz gut was sunder . 4 . über . 6 . trurigliehen
weynen . 8 . zum herren . 12 . gcscheen . 15 . stich han . 15 . dar
vmb . 23 . beliant . 24 . dun hon . 25 . kommen jn kortzer . 26 . sel¬
ben . 29 . So müssen sie . 32 . werren .
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Ynd dein grossz vngemach clagen ,
Das sie dir dar zu [ guden ] rot geben ,
Also lieb in sige ir leben .
[ Do ] die meyster die botscliafFt vernomcn ,

3 Zu dem kcyszcr [ sie ] bald komcnt .

Sie spracbent : Herre , sagent vus zu hant ,
War vmb liabenl ir noch vnsz gesaut ?
Do sprach der keysscr : Ilorent mich !
Einen gebresten hab ich :

10 Ausszwendig der purg ich nit gesehen ;
Ich weyssz nit wie mir ist geschehen .
Ir diincket ciich gar weyse sein ;
Das lossent an mir werden schein .
Mein gesiht snllent ir mir [ widder ] geben ,

>5 Es kostet anders cur [ aller ] leben .

Sie spracbent : Das sinlc horte merc .
Herre , das ist vnsz zu schwere .
Gar misszlich das zu lund ist .
Des gebet [ vns ] zehen tag frisl !

>o In den selben zehen tagen
Wollent wir euch [ wol ] wider sagen ,
Ob wir euch hellfTen kunnent ,
Also wir euch wol [ zu hei (Ten ] gunnent .
Der keyszer sprach : Mir wol gcfellet ,

35 Das ir euch dar zu [ bereyt vndj stellet .

Künnent ir mir [ dan ] nit geben rot ,
Ewr leben in meiner hend Slot .

Die meyster do nit lang bitten !,
Zu stunde sic sich eweg bereillcnt

30 Vnd suchtenl rot in dem lande

Bey anderen meystern ; das was in schände .
Sie gcrieltent vaste wandeln

1 . dynen grossen gebrechen . 3 . allen Sy da /,. 11 . Vnd \ v . n .

w . m . da sy . 13 . sollent er an mir lassen werden . 20 . z . fehlt .

25 . doppelt E . 27 . Daz leben er alle virlorn halt . 28 . lenger

enbydden . 29 . hyn weg rydden . 32 . wandern ,
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Von einer slat zu der andern ,
Ob sie solieli meystcr iclit fundeil ,
Die in dar zu geroden künden .
In ein slat sie dar noch koment ,

5 Do sie fremde ding vernoinent .
Sie sehent ltind spilen mit ein ,
Die worent alle jung [ vnd ] dein .
Den selben meysleren lielF ein fraw noch ;
Zu den meysleren was ir goch .

10 Sie bat sie , das sie sich bcreiüen
Vnd sic ires trawmcs beschieden .
Sie sprach : Meyncs trawmcs besclicydent mich
Vinb das goll , das pit icli euch .
Das erhörte der knaben einer ,

15 Eyn junger vnd ein deiner .
Der knab rief! der IVawen zu :
Dein golt soltu behalten nuo !
Ich wil dir deinen trawm bescheiden .
Do begunlcnt die meyster beident ,

10 Das sic dye worheit do gesehent ,
Ob die ding [ auch ] also beschehent .
Die fraw dy seit dem knaben den trawm ,
Des noment auch die meyster govm .
Sie sprach : Mir trawinte , do ich slieff,
Das ein schöner briine tieir

Sprunge mitten in d « n graben nicyn .
Das was ein clugcs brünnelein .
Das wasser , dar aussz dem brunen flosz ,
Den garten mitten wol begosz .

30 Do sprach der knab scuberlich :
Ffraw , du soll werden rieh .
Gang hyn an des brunnen slat ,

4 . da . n . fehlt . 5 . Dar jnne die seltnem mere . 6 . liindergin .
8 - sieben . 9 . cn . 10 . er beytten . 15 . gelt daz bitten uch ich . 15 . gar .
19 . syn die meyster beyden . 22 . dem knaben sagcle . 28 . ? daz uz -
29 * mit eyn .

5
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[ Als dir da gedreymt liait .]
Grab in vnd lo disz nit verdrissen ,
Wann du wurst sein gemessen ,
Vnd wurt solichen schätz do finden ,

3 Der dir gut [ ist ] vnd deinen kinden .

Dy fravv lenger nit enliesz ,
Sie tet , das sie der knab hiesz .
Also bald also ein grub ,
Balde zu stund sie wol benug .

>» Des goldes sie also vil fant ,
Das ir alle ir sorge verswant .
Das die fravv das golt gesacli ,
Grosz frevvd ircin liertzen do bescliach .
Zu dem knaben liefF sie balde

>2 3 Die gutte fravv die aide ,

Vnd vvolt im [auch ] geben von dem golde .
Des goldes der knab nit envvolde .
Er sprach : Fravv , ich pit dich ,
Gang heim vnd pitt got für mich !

J0 Do die meyster das geschont ,

Die ding , die do gcschohent ,
Sie sossen von den pfcrdcn abe
Vnd sprochent : Sag vns , lieber knabe ,
Wie ist der namen dein ?

j5 Das du selig müst sein !
Er sprach : Mein namen ist also :
Ich lieisz Merilianus .
Die meyster sprochent : Gesehen liant wir ,
Das [ da ] grosse vveyszheit ist bey dir .

30 Wissz , lieber Merlein ,
Wir durften wol der hillf dein .

2 . lasse diclis . 3 . wirtlest . 4 - do fehlt . 6 . da . 8 . b . sie da
ynne grüp . 9 . Zu stunt sie da wol besup . Gloube 1457 . 1441 .
Pz . 171 , 23 . Livland, reimehr . 5 . Trist . 23 . Passion . 12 . 14 . 10 . also
vil sie da . 11 . In kort /.er wyle alezu liant . 12 . Da . g . fehle . 26 . al -
sus . 27 . Merlynus . 29 . yn . 50 . Myrlyn .
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Do sprach der knab gar wcyszlich :
Lont die sach verhören mich !
Sie sprachcnt : Die sach soilu verston .
Einen grosszen lierren [zum keyscr ] wir han ,

5 Der enweyssz nit , wie im sey geschehen ;
Ausswcndig seiner hurg kan er nil gesehen ,
Also er inmvendig wol lut ;
Dor vinb ist im helrubt sein muot .
Kundeslu dor zu [ vns ] rot gehen ,

10 Der dem keyszer keine eben .
Vnd liessest dich des nit verdriesszen ,
Du sollest sein gar wol gemessen .
Do sprach der knab kundeklich :
Ich wil im hellFen sicherlich .

>5 Den knahen sie balde zu in noinen ,
Zu dein keyscr sie balde körnen .
Die mcister in wol [zu müde ] gedockten ,
Den knaben sie mit in brockten .
Sic sproehent : Herrn , sint frolieh !

>» Der knab solt euch hellFen sicherlich .
Das nain den keysser wunder ,
Wie der knab was so jung besunder .
Der keyscr sprach : Sag mir , [ liebes ] kneblein ,
Sol ich in dir [ auch ] sicher sein ?

>5 Kanstu mich machen gestillt ?
Der knab sprach : Jo , herrc , zu stund .
Zu cwr kamer ir mit mir gont
Vnd bey mir do ein weile slont ,
So wil ich e « ch glitten rot geben ,

3° Der euch sol kämen eben .
Do sie zu der kamern körnen ,

4 . mcclitigen . G. der bürge . 7 . yn der bürge diit . 8 . betrübet
ist . 12 . Dez soldestu vmmer wol . 15 . Der lmabe sprach ja liunlicb .
18 . vor den heiser sie brachten . 19 . sit no . 22 . Die wile der hnabe
was jung . 21 . an . 26 . her ja zu . 27 . Inn e . 1(. i. m . m . gat . 28 .

fehlt . 29 . geben eyn guten rat . 50 . fehlt . 51 . ynne dye .
5 *
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Des knab bcgunde des bettes romen
Vnd sprach des keyszers knechten zu :
Kcre vnib das pete balde nuo !
Seltzem ding sol hie beschuhen ,

5 Also ir alle, [ IiicJ sullent sehen .
Do das pelle wart vnib gewant ,
Einen hriinen sohent sie zu haut ,
Der hei sieben messender roren .
Hcrre , den rot losz ich euch hören :

>° Alzo lang der Iminen do Slot ,
Euch eur gebreste [ her ] nit ahe got .
Do der keyser den brunnen gcsach ,
Zinn knaben er balde sprach :
Sag du mir , weiszer knabe ,

15 Wie kvm ich des brunen ahe
Mit den siben roren ?
Den rot losz mich hören !

Der [ wyse ] knab sprach : Hcrre , volg mir ,
50 werdent des brunen leidig ir .

30 Do sprach der keyszer : Mein [ lieber ] Mcrilin ,
Ich volg gern dem rot dein .
Do sprach der selbe knabe :
Lossent , herre , slohcnt die höbet abe
Den sieben meyster , das rot ich ;

35 So verdirbet der brune sicherlich ,
Vnd werdent wider denn gesunt ,
Wann das geschieht zu der selben slund .
51 hant euch eur gesicht genumen ,
Das sie iren nütz vnd frürnen »

30 [ Dester ] bas geschickcnt in den land ;
Das sint sie wer aller schand .

1 . ? Der . gcryet d . b . ramen . 5 . Köret , b . fehlt . 8 . hatte wol

sieben rorn . 9 . Da macht man wonder sporn . 10 . alda . 11 . mir

nü lieber . 19 . er dez bornes ledig sebyer . 20 . Mirlyn . 22 . wyse .

23 . slagen . 24 . meystern . 25 . virget . 26 . gesehen . 27 . also ist ge -

scheen , 50 . dem . 51 . Dez sint sye wert aller schände .
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J»r

Gewunncn hant [sie uch ] eür gesichte
Mit zohcr vml anders niclite .
Do slug inan den ineystern ir haubct ahe ,
Also gcrotten hetl der knahe .

5 Do das geschacli , dar nach zu hant
Der briinne mit den [ sichen ] roren vcrswant .
Dor noch der kcyser nit cntbeittet ,
Zuo velde er sich bereittct .
Do gesach der keyszer frolich .

>o Do wart sein hertz [jm ] frewdenrich .
Merilin hcy dem kcyser bleib ,
Sinen lehelagen er do vertreib .
Der kcyser liett sein grosse ahte ,
Ausz Merilin einen herren er machte .

15 Hcrre , haslu verstanden mich ?
Principianus sprach : Fraw , io ich .
Mir das hey zcich wol behaget ,
Fraw , das du mir hast gesaget .
Sie sprach : Ich wil dich wisszen Ion ,

30 Wie du mein rede solt verslon .
Ilerre meyn , nu soltu hören !
Den brunnen mit den sieben zoren
Boteütet den sün den schalck dein
Vnd auch die sieben meyster dein ;

35 Sie sint alle wider dich ,
Wie sic dich bringen vmb dein rieh .
Du erkanst ir nymer werden an ,
Die weile sie das leben han .
Wiltu nu in eren bleiben

30 Vnd dein zeit mit frawen vertreiben ,

1 . Genommen . 5 . Balde . 4 . Den selben rad gab der cleyne .

7 . sie lenger nit enbidden . 8 . sie von stunt rydden . 11 . Merlvn .

12 . alda . 14 . Mirlyn eyn grossen liern . 16 . Der kcyser Poncianus .

17 . Als du mir hast gesaget . 18 . Daz selbe by /.eiclicn mir auch

wol behaget . 19 . Da sprach die lieyserin . 21 . Denselben rad saltu .

22 . Der b . m . d . s . rorn . 25 . schalgk den sone . 24 . syn . 26 . be -

tryegen . 29 . by . 30 . freyden .

ä
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So hcisz sic alle [ balde ] liencken
[ Vnd er keyncn lasse abe wencken !
So blibestn dan jn gudein fryddcn ,]
Vnd hast sein auch zu vil geliden .

3 Do diesze rede also geschehen , -

Der keyscr liiesz seinen siin aber hohen
[Vnd an eyn galgen liencken .
Der knab konde nit gewencken .]
Man furt in ausz , alsz aber ee ;

10 Das tel manigen inenschen we .

Sie weinent vnd schrient alle gleich
Jung vnd alt , arm vnd reich ,
Mer , dann sie vor hcltenl gelon ,
Do sic in scheut also ausz gon

15 Mit des keyszers dieneren allen .

Keinem menschcn mocht das wol gefallen .
In dem kam meister Malderach ,
( Sie schrient alle : Ach vnd ach !]
Der der virede meyster was .

30 Also bald , also er vernain das

Vnd die mere geborte ,
Das man seinen [ jungen ] herren aussz furte .
Zu stund reit er nuo engegene
[ Vnd ] den leuten allen gcmcync .

35 Wie die anderen betten geton ,

Das wolt er nitt vnder wegen Ion .
Der knabe sah in an vnd sweig
Mit dem liaubt er im naig ,
Also ob er sprcch : Gedencken meyn ! '

30 Ich darff wol der hilfl 'e dein .

Malderach das pfert mit den sporen nam ,
Gar bald er für den keyszer kam .

4 . Want du hast sin zu . 6 . fallen . 9 . aber usz als ec .
16 . menschen fehlt . 17 . dez k . m . Maldracli . 18 . alles ,
reyt . 29 . ob fehlt ■ 30 . bedarf ! no wol . 51 . den fehlt , ram ,
er zu der bürge .

12 . J . a .
23 . da

32 . Bald
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Er grusle den keyszer Ixerlich ,
Also wol vnd tugentlich ,
Vnd fiel nidcr auff sein knie .
Der keyszer sprach : Pistu hie ?

5 So höre mich gab gar eben !
Verloren hastu dein leben
Vnd auch die gesellen dein ,
Des sullent ir alle sicher sein ,
Wann ir hant [ mir ] meynen sun verkert
Vnd hant in vntugent gelert .
Er ist mir her heim kumen
Vnd ist worden zu einem stümen ,
Vnd wol ineyn fraw betrogen hau ,
Das sie seinen willen het geton .

*5 Ir hant alle cur trcw gebrochen ;
[ Das miisz an euch werden gerochen ] .
Maldcrach sprach : [ Lieber] hcrre gut ,
Lant faren euren zornigen muot !
Ich han euch ye das beste geton .

20 Das sullent ir mich geniessen Ion ,
Das eur sun tut [ ytzunt ] geleich einem stümen ,
[ Daz macht die zit ist nach nit kommen ,]
Das er euch geturre sagen
Vnd seinen [ grossen ] gebesten clagen .

» 5 Das sol sich [ aber ] kurtzlich geboren ,
Das ir in werdent [ rydden ] hören ,
Das er weyszer rede kan ,
Denn in diszen landen kein weyszer mann .
Er hat des todes nit verschult ,

so Sicher also ir wenen wolt .
Eur fraw hat in belogen
Vnd euch [ auch ] dar zu betrogen :
Volgct ir der frawen , das wirt euch rewen ,

4 . Da sprach der lieyser . 5 - gab fehlt . 10 . bos /.heit vil . 12 . ist
fehlt . 13 . er wolde . 16 . sol hude werden . 23 . euch fehlt . 27 . mc
virnüfltiger riddeu . 33 . dem wjbe es .
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Des warn ich euch in trewcn ,
Ynd wart euch hynden noch geschehen ,
Das sidlent ir selber wol gesehen ,
Alsz einem rill er mit seiner frawen .

5 Dar vinh [ so ] lont euch schawcn !
Principianus sprach : [ No ] sag mir !
Das beyzeichen höre ich gerne von dir .
Den meysler sprach : Weilt irs denn hören ,
So heysseiit euren suon her wider keren !

10 Principianus do nit enliessz ,
Seinen sün [ er ] her wider füren hiesz .
In den kercker er wider kam .
Do Maiderach das vernam ,
Dem keyser gab er diessen rot ,

15 Also her noch geschrieben stot .
Sein rede im gar wol gezam ,
Der keyser ir wol war nam .
[ Maidrach saget dem keyser daz biczeichen
Von dem bösen icibe ,

30 Die den phaffen wolt haben zu
Ers frommen mannes lybe .J
Eines wart einem rilter gcrotten ,
Also eur frewd auch totten ,
Das er cm neme ein fraw cluog ,

35 Wann er heit [ doch ] gutes genuog .
Sin frewnd in vher koment ,
Eyn junge fraw si zu in noment ,
Vnd liessent sie den rilter sehen ,
Oh im kein liisi [da von ] mocht geschehen .

30 Do er [ daz junge wip an sach , zu stunt
Wart cm syn herlze vnd muot entzunl ,

1 . Ich sages lieh jn guten . 2 . hynnach . 5 . I'Ierre daz sott er
fynden vnd an sehen . 5 - staüwen . 7 . wil ich horn von . 8 . ? Der .
Maidrach . 9 . mynen jungen liern her widder forn . 10 . Poncianus
do lenger nit . 12 . der son . 16 . der keyser virnam , 17 . Als dem
meister wol gezam . 23 - frunde uch auch . 24 . fraw fehlt , jung .
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Vnd wart da ] die junckframv loben .
Zu stunt sie sie im gaben ,
Dy junckfraw erlich zu halten
Von der ritter dem alten .

5 Sie was drew jor bey dem alten man ,
Das sie kindes [ gehört ] nie gewan ,
Wann der man wassz alt
Ynd an natürlichen liitzen kalt ,
Das der fraw nit kund geschehen ,

10 Also sie gerne heit gesehen .
Eines tages stund sie au ff gar fruo
Vnd [ ging zu ] der kirchen zu .
Die nuioter ir [ da ] engegen ging ,
Die tochter sie gar wol enlpfing .

■5 Die muoter sprach : Tochter , sag mir nuo ,
Wor wiltu also [ friio ] ?
Auch sag mir , tochter meyn ,
Wie get es dir mit dem manne dein ?
Die tochter sprach : Mein man liget

10 Nachtes bey mir vnd schwiget
Recht also ein hultzin stock .
Ich wolt , das er wer ein hock ,
Vnd auch denn were
Ferrc vber mer .

Wie wol in gern varen Ion !
Wann einen anderen buolen niuosz ich han ,
Der mir kann geben lrcw vnd wunne
Vnd auch mich getrosten kunne .
Die muoter sprach : Liebe tochter mein ,

3» Was mannes sol das seihe sein ?
Die tochter anlwurt verwegcnlich :
Einen frischen pfaffen wil [ haben ] ich .
Die muoter was der rede vnfroj

2 . cm daz wyp . 5 . wart gehalden . 4 . dem gtulen man . 9 . dem

jungen vribe . 14 . grusle vnd enpliing . 17 . Vnd sage mir auch liebe .

23 . auch fehlt . 25 . Ich wolden werlich gern . 26 . jungen . 28 . der

mich wol . 30 . selbe fehlt . 31 . er vnwegelich .
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Zu der tocliter sprach sie also :
Tochter , dein erc sollu bcwaren .
Du solt die borhcit lossen varcn .
Den sol tuen , als ich hau geton .

5 Sollichcr ding de gedochtc nie ,
Also lang also ich noch ie
Was bey dem vatter dein .
Liebes [ kint , folge dem rade myn !
Die ] tocliter sprach : [Muter gar ] vngelich

' « Was vmb dich vud [ vmb ] mich .
Do du meynen vatter neme
Vnd von erste zu im keine ,
Do was er jung vnd frisch
Vnd zabelte asz ein stoltzer lisch .

■5 Grossen dinst du von im hette
[ Dez ] nachtes an dem bette ,
Das ich [ alles ] von dem alten nit enhan .
Dar vmb wil ich zuom pfaßen gan .
Do sprach die muoter : Sag mir ,

*° Ist denn der pfalle lieber dir ,
Denn ein ritter oder ein knechte ?
Das duncket mich , tocliter , vnrecht .
Muoter , das wil ich dir sagen
Vnd meinen gebreslen klagen .

j5 Der ritter macht mich [ licht ] zu standen
Oder der knecht in den landen ,
Wann sint sie gar vnderschwigen .

© ©

Dar vmb ist der p fade verschwigen .
[ Gen ich nu by den phaffen ligen ,

30 So muosz er den mont zu dun vnd swigen .]
Do sprach die muoter : Höre mich ,
Alte man sind wunderlich .

3 . (lorticit . 4 . bösen wollen saltu Ian . - 5 . engedede icli nye .
10 - Ist es vmb . 14 . als . 15 . trost . 24 . Myncn gebresten wil ich
dir . 25 . Schanden . 26 . allen . 27 . sie sint gar vnferswegen . 28 . ge -
siegen .
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Höre für wor , was ich dir sagen !
Alt man kunent [ nichtes ] nit vertragen .
Deinen alten man versuch du vor !
Das du wisszest , wie der gehör ,

5 Du du im einen widerdriessz !
Wo er [ das ] den vngerochen licsz
Ynd dir in gütlich vetruge
Vnd dich weder schulte noch sluge ,
So hastu willen einen anderen man ,

10 Obe du nit wilt abe Ion .
Do sprach die tochter : Wcysz mich !
Meinen alten man wil versuchen ich .
Die muoter sprach : In seinem garten
Hat er einen schonen bawm vnd zarten ,

>5 Den er vnmosszen liep hat .
Den liaube ab ! Das ist mein rat .
Wann er denn kumet von dem jagen ,
Vnd tim denn , also ich dir sagen ,
Vnd mach ausz dem bawm ein feür !

jo Setze in da zu ! Das ist gchiur .
Verlreit [ he ] dir das tugcnlich ,
So nim den pfaffen frolich !
Do sprach die tochter : Muoter meyn ,
Vnd tuon nach dem rot dein !

35 Lenger enbeitet sie do nit ,
Zu stund sie von der muoter schief .
Do das jung weip heim kam ,
Der alt man in war nam .
Er sprach : Wo bistu [ gewesen ] so lange ?

1 . vor was . 3 . saltu vorsuchen . 4 . was . 5 . du fehlt . 7 . das

g . virtriige . 8 - dar vmb nit s . oder . 9 . magstu dan nemen . 10 . Vnd

den phafFen nemen dan . 14 . bäum cynen zarten . 17 . denn fehlt .
18 - So saltii dun also ich dir . 19 . lasse es dir werden sure . 20 . Vsz

dem baüme macli ein eyn gut furc Das das besunder grosz sy Vnd

setze dan dynen alden man dar by . 22 . kunlich ufF mich . 24 . Ich

wyl dun . 25 . sie da nit enbidden . 2G . sich von eyn ander schiedden .
28 . ritter .
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Noch dir ist mir gcwcszen trange .
Sie sprach : [ Ilerre ,] wissze das ,
Das icli [ als ] pcy mcyncr muoter was .
Der ritter nit lenger enheitct ,

5 Zu gagen er sich hereitel .
Do er eweg zu vclde kam ,
Die fraw palde ein ax nam ,
In den garten sie do lief !,
Dem gartener balde zu ir rieft'.

10 Sie sprach : Wir sullent holtz holen ,
Dis wir machent fewr vnd kolen .
[ Da sie kamen jn den garten ,
Die fraiiwe hegunde dez haiimes warten .]
Sie lasz holtz her vnd dar ,

15 Bey dem bawm , das ist wor .
Do sprach sie dem gartener zu :
Ilawe ahe dicszen bawm du !
Er sprach : Fraw , ich entor ,
Ich forchte , meyn herrc werde sein gewar .

30 Sunderlich er in lieh hat .
Den lont ston ! Das ist mein rat .
Do tett die fraw , alsz ein knabe ,
Vnd bieg den bawm selber ahe ,
Vnd trug das holtz zu dem garten vsz

35 Alles heim in ir husz .
Sie ahle sein nit , wart es ir saiir ,
Sie leyt an ein grosz für ,
[ Vnd ] dor noch alzu haut
Der ritter kam zu hausz geraut .

3o Die fraw im engegen ging ,

1 . bange . 4 . Dar nach der ritter nit lange bejte . 5 . jagen .
6 . hynweg . 8 . balde . 9 sie . II . Dar. wir fuer machen . 15 . machte
sie sicli dar . 17 . den bösen . 18 - In triiwen frawe . ? entar . 20 . lie -
sunder er den bäum . 21 . Dar vmb last en . 25 . Von Stunt hiebe
sie den bäum abc . 25 . sin . 26 . achtes nit wart es er wol . 27 . gut .
29 . herrc k , z . hafe .
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Gar gütlich sic in enlpfmg ,
Einen sluol sie zu dem Iure salzte .
Sie sprach : [ Lieber ] licrre , sitze [ dar vff ] vnd raste
Vnd werinc dich bey des feurcs glütc !

5 Sitze nider , herrc ! Du pist nuide .

Do der rilter ein weile gesasz ,
Do daulite in alles ye bas vnd basz ,
Wie das fern- seines bowmcs wcrc .
Do fragt er den gartner der mere .

10 Er sprach : Gartener , lieber knecht ,
Dunckct mich recht oder vnrecht ?

Ich han mit gcruche vernummen ,
[ Das ] meines grosszen baw ’mes sey in das" feur kumen .
Der knecht sprach : Ich sag euch von miner frawen ,

15 Sie hat in selber abe geluuven .

Also balde , [ also ] sie der knechte nannte ,
Zu stund sie [ cm ] das bekante .
Sic sprach : Hcrre , glaubet mir ,
Das feur han ich gemachet dir ,

30 Vnd han dir cs durch gut ton ,

Das ich den bawin abe gehawen han .
Der rillcr sein frawen an sacli ,
Gar zorniglich er zu ir sprach :
Haslu mir meinen bawin abe gehawen ?

35 Des enldarlft du dich nimmer frewen .

[ Gar ] vaste begunde er sie schelten .
Er sprach : Du muost sein zwor entgelten .
Do sprach sie : Nit zürne vber mich !
Lieber hcrre , das bit ich dich .

30 Ich han es durch dein bestes gelhon ,

Des sollu mich gemessen Ion .

1 . Vnd cn gar gütlich . 2 . by das fucr . 7 . v . b . fehlt , 9 . d . m .
fehlt . H . vnrccht oder recht . 15 . guden b . ; n das fucr sy . 14 . daz
myn frauwen . 15 . Vwern lieben bäum hait selber . 17 - Vff. 18 . myn
lieber man glcybe . 20 . cs alles doreb gut gedan . 25 . saltu . 27 . dez
rnustu . 29 . mann . 30 . dirs alles jm besten .
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Sie auch [ an ] lnib vnd weinele ,
Gar liitzel sie es meincte .
Der ritter sprach : Fraw , du solt swigen .
Meinen zorn wil ich loszen belihen .

5 Des anderen tages , [ da es ] frue wart .
Sie bereittc sich aber auff die fart .
Zu der kirclie wolt sic gon ,
AufF gut geding , auff guten won .
Die muoler ir aber engegcne ging ,

10 Die tochter sie frolich enpfing .
Sie sprach : Muoler , inevnen man lian ich
Versuchet , also du heysse mich .
Alle ding hat er mir [ gütlich ] vertragen ,
[ Recht ] also ich dir hie sagen .

>5 Do er wolle seinen zorn beschcinen ,
Do hub icli an zu weinen ,
Seinen zorn licssz er balde ,
Mein lieber man , der aide .
Nuon muosz ich den pfairen han .

30 Mutter , ich [ en ] kan nit abe lan .
Dy muotcr was der rede vnfro .
Zu der tochter sprach sie also :
Liebe tochter , höre mich !
Alte man sint wunderlich .
Ffur wor ich dir das sagen ,
Sie kunenl es nit verdragen .
Versuche in basz , das rotte ich dir ,
Noch ein mol , des volge mir ,
Mit einem anderen widcrdricsszen !

3o Wo er das vngcrochen liessze ,
[ Vnd dir den gütlich virtrüge ,
Vnd dich dar vmb nit reylfte ader sluge ,]
So inochtestu denn sicherlich

2 . Wye . 3 . Da sprach der ritter du . 4 . ligen . 10 . gruste vnd
12 . lerte . 14 . nii . 16 . fing ich zu . 18 . leydeger . 19 . wil . 21 . mere
26 . nichtes nit . 28 . den fehlt . 29 - a , fehlt , widerdriesz : liesz .
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Einen pfafFen ncmen vssz mich .
Do sprach die loehter : Ich enmag
Nit lcnger hcillen einen tag .
Ich mag nit gebeiten also lange ,

5 [ Wan ] noch dem pfaffen ist mir trang .
Do sprach die muoter gar gütlich :
Liehe tochter , icli pit dich
Itürch got vnd auch den valter dein ,
Volge noch eins dem rot meyn !
Muoter , das tuon ich vngcren ,
So ich des pfaffen also lang cnberen .
San- an wie ich versuchen solO «

Meinen alten mann noch cininol .
Do sprach die muoter allzu stund :

■5 Dein man hat einen lieben hund ,
Das ist ein deines [ suberlichs ] hundelin ,
Das hütet altzeit des hettes sein .
[ Daz selbe ] das tolle vor seinem angesiclill
So wisse , das im leyd geschieht .

30 Vertreit er dir das , tochter , dan
So hast einen torehten man ,
So hab denn mit dem pfaffen ,
Obe dir es fuge , zu schaffen !
Do sprach die tochter : Muoter meyn ,

35 Ich inuoz volgcn dem rolle dein .
Lcnger sie do nit enbeitet ,
Zu scheiden sie sich bereitet .
Do das jung weip heim kam ,
Der alte man ir war nam .

3° Er sprach : Wo pislu gewesen so lang ?
Noch dir ist mir gewesen trang .
Sie sprach : Ilerre , wisse das !

1 . Den phatfen ncnicn Itunlich uff. 4 . lian . 5 . bange . 41 . Sat .
13 . daz er sich smülle . 44 . antwort er d . in . zu . 17 . Da hudet als .
21 . hastu . 26 . enbidden . 27 . stont sie sich von eyn schidden .
31 . so bange .
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Bey miencr inuotcr ich alles wasz .
Do was der riller geswigcn ,
Do mit licssz er die rede ligen .
Dar noch in der seihen nacht

5 Des riltcrs bette was gemacht

[ Gar ] köstlich , [ als es solde ,]
Also er der rilter haben wolt .
Do es bereit was zu slunt ,
Yff das bete sprang der bunt .

10 Do nam in dy fraw bey den beinen ,

Des ritters bunt den deinen ,
Ynd sing in vaste wider die want ,
Das [ das ] hundelein starb zu haut .
Do das der riller alles sach ,

15 Zu seiner frawen er zornlicb sprach :

Ach , du boszes snodes weip ,
Was vntugent hat dein herlz vnd leip ?
War vinb liastu den bunt erslahen ?
Es wurt dir nimmer also vertragen .

30 Do sprach sie : Lieber licrre mein ,

Das du selig miisest sein !
Der bunt vnszer bette hat
Beschisszcn mit seinem vnfiat .
Nu bleibet das bette vnbeschissen

35 Ynd die sidin kultcrn vnlzcrrisszen .

Do sprach der rilter : Den Inuit ich het
Vil lieber , denn das beite .
Do luib sie an zu weinen
[ Ynd sprach : Was ich gut meynen ,]

30 Ynd gar durch [ gut ] halte gethon ,

Das wiltu [ no ] alles für vbol hau .
Sy sprach : Lieber lierre mein ,

1 . Das ich by myner niuter alles . 7 . es . 10 . dem beyn . 11 . also

cleyn . 12 - es bitterlich vmb . 11 . also . 17 . grosser vndogent hait

dyn lip . 24 . vnzurissen : vnbeschissen . 25 . hossen . 26 . herre . 50 . habe .
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Losz mit mir dein zurnne frey !
Do sic sich alzo rofFe vnd slug ,
Der ritter ir das aucli vertrug .
Des anderen tagcs sie kam erbeittet ,

5 Zu der Kirchen sie sich bereittet .
[ Zu der Kirchen wolde sie gan
VfF gude gedinge vnd vff guden wan .]
Die niuoter ir aber engegen ging ,
Die tochter sie frolich enpfing .

10 Sie sprach : Wisszest , muoler mein ,
Das du selig müszest sein !
Ncchten , [ da ] versucht ich
Meinen man , alzo du heisse mich .
Das hat er mir gütlich vertragen .

■5 Es ist also , [ als ] ich dir sagen .
Do er seinen zorn woltc bescheinen ,
Do hub ich an zu weinen ;
Seinen zorn liesz er balde ,
Mein leider man der aide .

10 Nu muosz ich den pfaffen han ,
Des wil ich nit abe lan .
Die muoter was der rede vnfro ,
Do die tochter sprach also .
Sie sprach : Tochter , höre mich !

35 Alte man sint wunderlich .
Ffur war ich dir das sage .
Sie kunnent die lenge nit vertragen .
Yersuoch in ab , das bitt ich dich ,
Züin dritten mol , das rott ich ,

30 Vnd tu im noch ein smocheyt ,
Die in möge vnd im sey leil !
Wo er [ dir ] das [ dan ] vertrug

1 . syn . 4 . kum erbeite . 5 . Bis sie sich da bereyte . 9 . gruste
vnd . 10 . liebe . 25 . Die alten . 28 . ? aber . cs balde anders daz raden

ich . 29 . bit ich dich . 50 . cyn grosse . 51 . cne virdrisse vnd sy
em leit .

5 * *
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Vnd dich nitt enslug ,
Willü denne nit ahe lan ,
So malitu denne den pfafTen lian .
Do sprach die tochler : Muoter mein ,

5 Das wer mir gar ein grosse pein ,
Soll ich des pfaffen so lange enberen ,
Den ich hctt so recht geren .
Ich mag nit beiten so lange ,
[ Want ] noch dem pfalFen ist mir trange .

■° Do sprach die muoter getreulich :
[ Myn ] liebe tochter , ich bit dich ,
Yolge noch eins dem rotte mein ,
Durch mich vnd den [ frommen ] vatler dein !
Gedenck , das ich dich [ swerlich ] han gezogen

■5 Vnd [ daz ] du mein brüste hast gesogen
Vnd dein gebürt mir sure wart !
Dor an gedenck , tochter zart !
Muoter , du wilt nit enberen ,
Ich muosz dich deiner [ bedc ] geweren .

30 Sage mir , wie ich versuchen sol
Meinen man zu dein dritten mol .
Do sprach die muoter alzu hant :
Tochter , dir ist wol bekant ,
[Das da ] bisz sunnlag sol ein gescllschalFt sein

>5 Do heim in dem hausze dein ,
Do sullent vil guter leute hin klimmen ;
Das [han ] ich [ auch ] wol vernummen .
Dein man hat sie geladen alle ;
Ich glaube , das es dir wol gevalle .

5» Ich vnd auch der vater dein
[Wir ] auch dar zu geladen sein .

1 . Daz er d . n . schulde ader sluge . 2 . So magstu dan gar kun -
lich . 3 . Eyncn pliafTen nemen sycherlich . 5 . myncin bertzen . 6 . len -
ger . 7 . liette ich also gern . 9 . bange . 10 . gar gütlich . 14 . erza -
gcn . 21 . Mynen mann dem alten zulle . 23 . ist dir nit . 24 . Wirt¬
schaft . 29 . dirs .
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Deinen vater würt inan obenan setzen ,
Auch , das man in müg ergetzen ,
So setzet man gegen deinem vater dich
VfF einen sesszel köstlich .

■s Wann denn die leut sint gessesszen
Yber tisch vnd vvollent essen
Ynd auff dem tisch stot brot vnd wein
Vnd was do bey sol möglich sein ,
Guldin trinckbasz , kosser spise ,

10 [ Als ] noch ritterlicher weyse ,
So soltu verweren vnd vermachen
Den slussel in das dischlachen ,
[ Vnd ] wann sie sint an denn besten esszen ,
So soltu sprechen , dir sey vergesszen

>5 [ Dyns messers , vnd laufT balde hynweg ]
Vnd zuch den tisch vmb in den dreck ,
Vnd sprich denn , es sey dir leit ,
Vnd nim es dann aufT deinen eit .

So dann das geschieht ,
»° Von schäme seinem hertzen we geschieht ,

Vnd wurt sich mit namen

Des dinges [ gar ] sere schämen .
Yertreyt er [ dir ] das guotlich ,
So nym denn pfaH 'en frolich !

15 Do wil ich [ dich ] nymer hinderen an .
Des soltu gullen glitten glauben han .
Do sprach die tochter : Muoter mein ,
Ich [ wyl ] tun noch dem rolt dein .
Lenger sie nit enbeitet

3° Von ein anderen sie sich scheyttetent .

2 . Da /, man en auch inage . 3 . dich dynern vattcr entgeyn .
4 . hohen stule nit cleyn . 6 . sollen . 7 - kost vnd wyn . 8 - Als da
by mogelich solde syn . 9 . drvngfas vnd köstlich spise . 12 . Dyne .
15 . dem . 16 . vmb fehlt . 18 - dann fehlt . 21 . Ec w . s . bit . 24 . kun -
ticli . 25 . 7.u . 26 . Da /. wil ich dir gelaben nü . 29 - enbidden .
30 . schieden .
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Do die jung- fraw zu hausze kam ,
Der alte man ir [ aber] war nam .
Er sprach : Wo bislu geweszen so lange ?
Nach dir ist mir geweszen trange .

5 Sie sprach : Hcrre , wisse das ,
Bey meiner muoler ich alles was .
Do mit bleib die rede ligen .
Fürder rede wil ich geschwigen .
Dor nach des nechsten suntag wart ,

10 Die leuüe bereittent sich aufT die fart .
Alle , die geladen worent , die koment ,
Des ritters wirlschafR sie wor nomcnt .
[ Sie kamen gerydden vnd gegangen ,]
Sie wurdcnt alle frolich entpfangen ,

15 Alsz miiglich was vnd wol gezam .
Dor nach zu liant sie wasser nam .
Der ritter auch nit vorlaszt ,
Siner frawen vatter er obcnam salzt ,
Vnd sein tochter [ saste er ein ] engegen

30 AufT einen hoben stuol nit kleine .
Dor noch koment sie zu sassze ,
Ider man noch seiner masse ,
Beide man vnd [ auch die ] frawen ;
Der worent [ da ] vil zu schawen .

35 Do sie alle worent gesesszen
Vber tisch vnd soltent esszen ,
Noch gutter ritterlicher art
Der tisch aldo bereit wart ,
Die trunckgeschirre worent köstlich ,

5» Von Silber vnd von golt rieh ,
Der tisch wart auch [ gar ] wol gestalt

1 . daz junge wip . 2 . rytter . 4 . bange . 8 . Furbas der man

begunde swigen . 9 - da es sontag . 12 . virnamen . 14 . erliche . 16 . man .

17 - enlisse . 18 . Synen sweher er aben an sitzen hiesse . 25 . waren

alle . 27 . Vnd der disch bereyt wart . 2S . Nach guter ryttcrlicher

art . 29 . drynckfas . 30 . gulde vnd von silber zierlich .
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Mit guter spisze manigvalt .
Zart edele spisze wart dar getragen ,
Die rede ist wor vnd sagen .
Do es an dem besten was ,

5 Do tet die tochter alles das ,
Was sie die muoter ye geliiessz .
Die tochter des nit vnderwegen liesz ,
Sie ging vcrweren vnd vermachen
Iren slussel in das tiscldachcn .

10 Das tet sie alles heimlich .
Dor nach sprach sie dienlich .
Do die leute frolich [by cyn ] sosszen
Vnd truncken vnd osszen ,
Sie stund auff von dem essen

15 Sie sprach : Mir ist mein messcr vergessen .
Sie lielF enweg zu der selben stunt ,
Recht also ein vnsinnig bunt ,
Vnd eilte balde iren weg .
Das dischlachen zog sie in den dreg .

10 Das vfF dem tisch was gestanden ,
Das wart zcbrochen vnd zeschanden .
Do der ritter das gesach ,
Sinnein lierlzen we von zornne geschach .
Do der tisch was also blosz ,

35 Des ritters schäme die wart grosz .
Kcinnc zornne er doch gelich sich stalte ,
Der werte ritter der alte .
Lengcr man dor nit enbeitte ,
Ander spcysze man do bereite ,

3° Vnd ander werbe sie nider sossent ,
Vnd mitteinander gütlich ossent .

5 - Es ist Ware vnd nit gelogen . G. vorbas hiesse . 13 . gütlich
mit einander assen . 14 . Da stunt sie uff. 15 . Vnd s . myns mes -
sers lian ich virgessen . IG d . s . fehlt . 17 . Als eyn liase vor evnein
hunt . 20 . Was . 23 . Das die spise uff der erden lag . 24 . Vnd d . t .
stunt spise blosz . 26 . Kcynein zorne er sich glich stalte . 27 . vryse .
28 . da , 30 . Ander werbe sie da nydder . 3t . fruntlich mit eyander .
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Sie wurdent wider frolich
Vnd mit ein ander gcmeinlich .
Sie sossent vnd ossent mit gutem friden .
I) or nach sie gütlich von einander scheiden .

5 Iren riehen wirt sy lobetent alle
Vnd schiden [ von ] dann mit grossem schalle .
Dor nach der ritter ging an sein rue .
Des anderen tages [ gar ] frue
Sein fraw liesz er an dem bette liegen ,

10 Zu der kirchcn ging er swigen .
Do er sein messe horte ,
Einen schcrcr er mit [ein heyme ] flirte .
Denn selben schcrcr sprach er zu :
Scherer , kanstu [ wol ] losszen nuo ?

■s Der scherer sprach : Ich pin ein man ,
Der wol scheren vnd losszen kan .
Der ritter sprach : Du kämest mir [gar ] eben ;
Du solt meiner frawen auch rot geben .
Der ritter ging vor , der scherer noch ,

30 Zu seinem haüsze was im gocli .
Der ritter vif die kamer lieff,
Sein lraw lag dannoch vnd sliefF.
Er sprach : [No ] stand vif balde ,
Mein wort gar wol behalde !

15 Sie sprach : Ilerre , was wiltu ?
Was sol ich vlT ? Es ist noch [ zu ] fru .
War zu sol ich auff stau ,
Oder war zu wiltu mich han ?
Der ritter sprach : Stand vH [ vnd ] losz ,

30 An beden keinen an mosz !
Sie sprach : [Ilerre ,] das tet mir zu wc ,
Wennc ich gclisz doch nieme .

2 . Mit cyn ander da . ? gcmclich . 5 . assen vnd dronclicn .
1 . dannen . ? schiden . 5 . labeten sie . 7 . jn . 11 . cyn messe da ge¬
hörte . 15 . Dem scherer , 20 . dem h . w . en joch . 21 . nü behalde .
30 . armen .
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Ffraw , du hast mir leid geton ,
Das wil ich nit vngerochen Ion .
Du hast [ mir ] meinen [ lieben ] bawin habe gehawen ,
Meinen hunt du totest vnd lisz michs schawen ,

5 Vnd gestern vor den gesten allen

Dette du den tisch [vnd koste ] vmb fallen ,
Vnd inechte mich zu grosszen schänden .
Hastu nu mich verstanden ?
Solt ich dir des nie verhengen ,

10 Du mohtest mich vmb mein ere breiigen .

So muost es tuon , aber vngerne ;
Der ritter wolt es nit enberen .
Er sprach : Mcyster , du solt losszen
Meiner frawen , ee du gost dein Strossen !

■1*** 5 Losz ir abe das geisz gut ,

Das ir so getrangc tut !
Do die fraw das erhörte ,
Do ir wereiti zu losse geborte ,
Sie stund vff note vnd liesz ein schrey ,

10 Ir clage dy was mangerley .

Sie roffet vnd slug sich
Vnd want ir hende jemerlich .
Sie sprach : Lieber lierre mein ,
Erbarme dich vber dy frawe dein !

15 Do sprach der lierre gar drotte :

Beschlossen ist dir mein genode .
Du hast mir vil zu leydo geton ,
Das wil ich nit vngerochen Ion .
Dor noch allzu haut

50 Der schercr der frawen den arm [ iifl ' j bant .

Mit seiner flietemen er do slug ,

1 . mir Icydc hast . 4 . Vnd mynen hunt gedot vnd licssc mich
zu schauwen . 5 - den fehlt . 8 . midi ini wol . 10 . wirdest . 11 . sie
dede es node ader gern . 15 . böse blut . 16 . also bange . 18 . Das
er über cyn . 19 . node uff. t . c . fehlt . 25 . ritler . 51 . fleten he jr
eyn loch slug .
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Gar notc dy fraw den sing vertrug .
| Der rittcr spracli : Lasser abe daz böse blut ,
Paz er also bange dutlj
Pas blut gar vast [ da ] von ir flosz

5 [ Eyn wyden plotz grosz , ]
Pas [ blut ] liefF vast sein strosze .
[ Per ritter wolde sye nit bynden lassen ,]
Bisz ir sebone varbe wart pleicli
Vnd sie von dein still cntweicb .

10 Po spracli der ritter dein sclierer zu :
Nu bint ir den arm nu ,
Vnd auch nit lenger heilte ,
Pen anderen arm auch zu losszen bereit ,
Vnd losz ir ab das bosze blut ,

' 5 Pas ir so getrang tut !
Po sprach sie : Lieber lierrc mein ,
Erbarm dich vber die frawe dein !
Ach der jeinerlichen not !
Wiltu mich Ion sterben tot ?
Per ritter aber zu ir sprach :
Grosse schände vnd vngeinach ,
Fraw , hast mir gelon .
Pas wil ich nit vngerochen Ion .
[Solde ich dir dynes wyllens also virhengen ,
Ymb lip ere vnd gut wirdestu mich brengen .]

| j
Pen sclierer liesz er nit lang beiten ,
Pen andern arm hiesz er [ auch ] bereiten .
Per sclierer [ er ] einen slag [ dar inne ] slug
Mit seinem flietemen gar vngefug .

3° Von ir das blut rann vnd flosz ,
Per flusz wart weyt vnd grosz .
Per ritter wolt [ er ] nit binden loszen .

1 . das wip . lt . IVleyster den arm saltii bynden nü . 13 . 1. fehlt .
15 . also bange . 18 . dveser . 21 . Gros /, lcit schände . 22 . liastu .
26 . lesser er lenger nit liste beyden . 29 . syner fleten . 31 . Eyn
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Das blut liefT balde sein strosszen .
Wisze , das er bekanle ,
Ynd sich ire schone varb [virjwante ,
Ynd sie was vor den also bleich ,

5 Vnd sie von dem stule weich .
Do sprach der rilter dem losser zu :
Meyster , bind ir den arm zu !
Do sprach der zu der frawen sein :
Gang ligen an das bete dein

10 Ynd würt tugenthalFt , das rot ich !
Du das schier , vnd besszer dich !
Do sie an das bete kam ,
Sie wart tugenthafft vnd zam .
Do die fraw hett gclosszcn ,
Der ritter ging sein Strossen
Zu seinen guten gesellen .
Do er [ hyn weg ] kam vber die szwelle ,
Dy fraw der megede bald rieff.
Die maget bald zu ir lielf.

10 Sie sprach : Gang [ balde ] noch der muoter meyn , ,
Vnd sag ir , ich lig [ hie ] in grosszer pein ,
Ynd lieissz sie bald kuinen zu mir !
Das hab ich cnbolten ir .
Dy maget lenger nit enliessz ,

j5 Sie tet das sie ir fraw liiessz .
Do [ no ] die muoter die bottschafüt vernam ,
Zu ir tochter sie balde kam .
Die dochter ir seit alles das ,
Wie das ding ergangen was .

3° Die muoter was der mere [ gar] fro ,
Das der tochter gesehen was also .
Die muoter sprach : Sag mir , tochter mein ,

1 . hyn . 2 . Bis . 3 . Daz . 4 . worden altzu . 5 . von dem stule
herabc . 6 . lesser . 7 . den arm er bynde nü . 13 . gedewig . 14 . Dar
vmb daz sie hatte . 19 . cndelich . 20 . zu . 25 . die fraüwe . 27 . der .
28 . saget er . 31 . gescheen . w . fehlt .

6
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Wie stot liu der wille dein ?
Wiltu aber ein den pfafFen han
Oder vviltuo abe Ion ?
Dy tochter sprach : Ich wil Ion faren

5 Den pfafFen vnd wil ineyn ere bewaren .
Zu meinem manne wil ich mich halten .
Die muoter sprach : Das miisz got walten .
Dis ist des Herden meyslers rat ,
Also der kcyser gehöret hat .

Das capittel sagt von einem alten ritt er zu
Rome vnd von seiner frawen , vnd ivarvmb in
der ritter der loszen an beijden armen , vntz ir

gesivant .
Maidrach sprach dem keyszcr zu :

>5 Ilerre , haut ir [ mich ] verstanden nuo ?
Der keyszer sprach : Sich , jo ich .
Ich han wol verstanden dich .
Einen guten rot lioslu mir geben ,
Des soll mein sün hüte leben ,

20 Meyster , durch die sag dein .
Des soltu von mir sicher sein .
Der meyster danckte dem keyszer sere .
Er sprach : Ilerre , bewarcnt ewr ere
Vnd liabent ewrs siines gnode ,

35 [ Vnd ] nit volgel ewrs wcybes rode !
Volgct ir in , es würt euch rewen .
AulF frawen rot ist nit zu bawcn .
Mit dem der meyster vrlaup nam ,
Zu seinen gesellen er wider kam .

30 [ Hie wolde die Jteyseryn vor grossem zorn
Eren weg heym farn .j

3 . da von . 5 . virwarn . 9 . als er wol . 10 — 13 . fehlt , gehört

weher voran . 16 . S . fehlt . 19 . Dar vmb myn sone sal blibcn leben .

20 . Maidrach . 22 . Maidrach - 24 . üvvcrs sones habcnt genade . 26 . uwer

iraüvven . 27 . ridde . 28 . Meister maldrach dar nach vrlaup .
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Do das vcrnain die keyszerine ,
Sie tot , also sie inno hetl sinne ,
ln in kaincr sie bald lieiF,
Vnd weinet cleglich vnd rieff.

5 Das del sie alles vmb daz ,
Das der sun [ nach ] lebende was .
Lenger er nit enbcitet ,
Gar [ balde ] sie sich bereitet
Tn tutzlich gcwant [ gar ] kostenlich .

>o In ir [ aller ] besten kleyder kleidt sie sich .
Die diener biesz sie zu ir leiten ,
Schone pfcrt gar slarckc meiden .
Zu meinem valer wil ich reiten ,
Ich mag disz jomer nit mc geliden .

15 Grosz schmochcit hie mir wider fort ,
Die meinem herlzen ist beschert .
Diszor mere des keyszers diener vernoment ,
Zu dem keyszer sie balde koment .
Sie sprochen : Wir liant vernumen ,

, u Dar vmb sint wir [ her ] zu dir kumen ,
Ewrcn schaden wir wollent bewaren ,
Ewr fraw wil von hinnen faren ,
Heim in ires valer laut ,
Das ist vnsz allen wol bekant .

>5 Sic hat sich vfT die fart bereit ,
Das ist vnsz allen für wor geseyt .
Do der keyser das vernam ,
Zu seiner frawen er bald kam .
Er sprach : Fraw , war wiltu ?

3« Das soltu mir sagen nuo .
Do antwurt die keyszerine [ aljzu liant :

1 . herfur . 2 . als sic nit . 7 . sic da . 9 . schone g . g . ltostpcr -
licb . 10 . sie cleite . 12 . vnd . 14 . Want ich mag nunnne gelyden .
15 - mir hie . 16 . Daz ist myme . 18 . herren . 20 . uch . 21 . wollen
wir uch warn . 22 . Want uwer fräuwe die lieyseryn wil heym farn .
25 . II . fehlt . 26 . worden leit . 29 . wolt er . 50 . balde sagen mir .

6 *



124 VON BEN SIEBEN MEISTERN .

Heim in meynes vatter laiit ,
Herre , dar wil faren ich .
Der haiteilt in grosszen eren mich .
Do sprach der keyszer : Frawe meyn ,

5 Die fart soltu losszen sein .
Du solt nit [ also ] von mir faren .
Vnszcr beder eren soltu bewaren .
Es were mir ein [ besunder ] grosszc schände ,
Wo man das seille in dem lande ,

10 Oder wo man horte die incre .
Man wanl , das dy schulde meyn were .
Auch wonde ich , fraw , sicherlich ,
Das dir nieman lieber were , wann ich .
Do antwort sie mit vngclult :

15 Herre , es ist alles dein schult ;
Dar vmb wil ich faren meyn Strossen ,
Wann du wilt dich an die ineysler losszen .
Der klugen rede sie furent ,
Do mit sic dich hetorent .

30 Das mag ich nit gesehen .
Ich forchtc , dir were geschehen ,
Also eins einem grosszen keyszer geschach ,
Grosse schände vnd vngemach .
Octauianus was er genant ,

35 Vnd was ein herre vber alle lant ;
Der kam rottes halb in grosse not ,
Das er miist sterben tot .
Lebendig er begraben wart ,
Der rieh keyszer von hoher art .

30 Principianus sprach , der weysze man :
Ffraw , wie geschach dem keyszer dan ,
Der octauianus wart genant ?
Das soltu mir sagen zu liant .

1 . Herre . 2 . Dar wil no . 5 - Du satt liie by mir sin . 9 . es

erfore . 10 . Vnd dar , man horte die selbe . 11 . gcdechte . 18 . Die .

21 . werde . 25 . alles . 29 . grosser . 30 . Poncianus , 32 . was .
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Do sprach die fravv : Mein sagen
Hülfet nit , noch mein clagen ,
Das du nit volgcst dem rotte mein .
Der wurt grossz der schade dein .

5 Principianus sprach : Fraw , [no ] sag mir !

Ich wil gernne volgen dir .
Sie sprach : Guten rott wil ich dir geben .
Yolgestu mir , es kämmet mir eben .
Ich wil dir sagen meinen muot .

10 Yolge nit me den mcyster , cs ist dir gut .

Volge meinem rott vnd meiner lere ,
So behallestu gut vnd ere .
Principianus sprach : Libe fraw meyn ,
Ich höre gern den rot dein .

15 [ Ich wyl gern dyncn radt horn ,

Mag mir es anders von dir geborn .]
Do gab sic dem keyszcr diszen rot ,
Also her noch geschrieben stot .
[ No ] wissze , lieber lierre , das

30 Eines ein römischer keyszcr was .

Octauianus was er genant ,
Er was ein lierre vber alle lant .
Des selben keyszers syn vnd muot
Was , wie er gewunne grosz gut .

3 5 Dar vif stalte er alle sein funde ,

Wie das er gut gewunnen künde .
Solle er es ausz einem stein han gegraben ,
Er wolt ye golt vnd Silber haben .
Auch , lierre , [ so ] soltu wisszen das ,

30 Das zu selben zeyten [ so ] was

1 . keyseryn . 2 . Enhcliftet nit ader . 4 . Dez . 5 . Poncianus .

6 . wils g . hören vnd folgen . 8 . dem e . lt . dir . 10 . nummc den mei¬

stern . 11 . Mynem rade folge . 15 . Poncianus . 14 . die guten rydde .

17 . Hie gybt die keyseryn dem keyser eyn bitzeichen vnd eyn rait :

stait . 20 . Das cyns eyn richcr keyser . 25 . stunde . 26 . gewynnen .
50 . In den .
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Ein kluger man , der hiesz alsus :
Meister Yirgillius .
Der was zu mole ein kluger man .
Die weit nie kluger mcysler gewan .

5 Wunderlich ding künde er [ vilj gemachen

Mit govckelcn vnd mit letzen Sachen .
Er was [ auch ] ein meyster der seihen kunst ,
Die hattent [ aucli ] sein die Römer gunst .
Die Römer alles zu rot gingen ,

10 Das sie alle laut kundent bettwingen

Vnd vntcr sich mochten ! getringen ,
Das in dar an mocht gelingen .
Virgillium sie gütlich holen ,
Das er in dar zu weit roten .

15 Yirgillius beitet lenger nit ,

Den Römern er dar zu [ balde ] riott .
Gar balde er sich [ da ] betrachte
Einen grossen turn er [ en ] machte ;
Der was weit vnd dar zu hoch ,

30 Das er sich in die wolckcn zoch ;

Der seihe turn was auch runt .
Meister Virgilius erdocht den funt ,
In den turn er machen liesz ,
Schone bilde er dor ein hawen hiesz ,

35 Also manig bilde schcinbcrlich ,

Also vil kunig worent vff crlrich .
Gegen ydein laut er ein bilde kerte .
Das seihe pilde die kunst er lerte ,
Das an dem bilde wart bekant ,

30 Wann ein kunig oder ein laut
Mit irem vflsalze were
Wider die cdclcn Römer ,

2 . Myt dem namen . 4 . wernt . 6 . zaubery v . m . fremden . 7 . sie¬
ben . 8 - Dez . 9 . da alle . 11 . da . 12 . dester bas . 13 . fruntliclien .
19 . auch . 20 . zu den . 22 . eyn . 21 . jne . 26 . Als lionge . 27 . igli -
cliem 1. eyn bylde er . 52 . selben .
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So lute das bilde das glocklein
Selber mit den lienden sein .
Funflzig der blite woren ,
Dy also kundent geboren ,

s Vndcr den was nicrget keins ,
Es hett der selben glocken eins ;
Wann ir eines nu lute
Sein glocklein , das betule ,
Das dy Römer bekanlen das ,

•o Wann ein lant wider sic was .
Wann dy Römer das vernoment ,
Sie balde zu samen koment
Vnd bcrcittent sich alzu liant
Ynd furcnt vsz [ yn ] das selbe lant ;

«5 Das selbe sie dan bctwungen ,
Mit gcwalt zu dicnstc trungcn .
Sic bctwungen also alle kunigrich ,
Dy do worent vff orlrich .
Keines landes worent sie eilig ,

>o Es were in vnterdenig .
Auch worent drey kunig mit namen ,
Dy kament eins zu samen .
Den selben [ drycn ] was auch leit ,
Das sie zu dienst sein bereit
Mustent den Romeren , wann sie woltent ,
Wann sie ir dicke cngultent .
Ir einer zu dem andern sprach :
Dy Römer tunt vnsz grosz vngeinach ,
Sie hant vnsz gar bctwungen

5° Ynd vnler sich getrungen .

1 . eyn . 5 — i , fehlt . 5 . Der selben bilde was . 6 . glockelin .
7 . der bilde e . da . 12 . Gar balde sic zu en kamen . 15 . lanf. 16 . Zu
dinstc mit gewalt sie es drongen . 17 . drangen vndcr sieb all so vil
konigricb . 18 . Als . 19 eygen zeinyg . 20 - was en alles . 21 . Dar
nach qwam eynsmats zu samen . 22 . Dry konyge mit namen . 24 . mä¬
sten sin gcreit . 25 . Den Römern wye offt . 26 . Der Römer sie dicke .
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Den grosszen gewalt wir wollent enberen ,
Wir sullen vnsz kunlich weren .
Mit hawcn vnd mit steclien
Sullent wir vnsz gegen in rechen ,

5 Mit streiten slahcn vnd [ auch ] schiessen ,

Das sie vnsz [ her nach ] mit gemache liesszen .
Der ander sprach : Stritten vnd gescliutze
Ist vnsz denn gegen in kein nutze .
Wir enmugent in nit wider ston ,

10 Die wile sie den turn mit den [ sieben ] bilden hon .

Der seihen rede worent [ auch ] by
Stoltzcr kluger rilter drey .
Dy sprachen den dreyen kunigen zu :
Was loncs wolt ir [vns ] gehen nu ?

15 Wir wollen den [ seihen ] turn zerbrechen ,

So mogent ir euch an in gerechen .
Dy kunig sprachen : Ir [ dar ] sagen soltent ,
Was ir dar vmb ncnicn wollent .
Die [ dry ] rilter sprochent : Ir sullent vnsz gehen

, 0 Vier hüten mit goldes , gemesszen eben ;
So wollent wir den turn vmb wenden
Vnd wollent den römischen keysscr sehenden .
Die vier buten goldes dy kunig in gobent .
Das wunder dy ritter vaste loben .

j5 Das golt dy ritter mit in noinent .
Gen Rome sie do mit koment .

Du wart das golt abe gehaben ,
Vnd wart vsszwendig Rome begraben
Für vier porten sunderlich ,

30 Das golt wart begraben heimlich ,

Für ycglichc porten dy buten eine ,
Sy worent grosz oder deine .

1 . Der grossen gewalt wohlen wir gern enborn . 3 . stryden .

4 . Wyr sollen !. 5 - baiiwen . 8 . denn fehlt . 9 . magen . 11 . Dem

selben rade . 12 . Kluger wyser . 17 . ? da /, . 18 . au lone haben wol¬
let . 20 . m . fehlt . 24 . worden . 27 . Da . 31 . der .
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Dor noch sie gingcnl in die stat
Vnd komen eben v (T die pfat ,
Das in der keyszer engegen ging .
Octauianus sie lugentlich enlpling .

5 Er sprach zu in : [ No ] saget mir ,
Von was landes kinnent ir ?
Oder war vmb sind ir her körnen ?
Ir sind fremde , han ich wol vernomen .
Dy ritler sproclient : Lielier herre ,

10 Ynszer laut leit von vnsz ferre .
Wir sint dar vmh zu eucli bekumen ,
Durch dienst vnd cur frumen .
Grosz tugenl ist vnsz von euch geseit .
Dor vmh , obe euch [ no ] wol belieit ,

, 5 So wollen wir eur diener werden ,
Lieber , herre , wan yeman aull erden .
Auch wissen , herre , ein mere ,
Wo golt oder Silber begraben were ;
Dor zu wir guten rot geben künden ,

10 Das es von vnsz wurd bald funden .
Das keine vnsz in dem slolfe für .
Ilerre , nun stot an euch die kur ,
Dar vmb ir vnsz [ no ] sagen sollent ,
Obe ir vnsz zu dienstc haben wollent .
Do sprach der keyszer : Wissent das ,
Ich wil ee versuchen basz ,
Ob cur rede wor scy ,
Die ir [ mir ] sagen alle drey .
Auch sag ich euch offenbar ,

50 Erfind ich das er sagen war ,
So wil ich euch sollichcn Ion geben ,
Das ir mit eren müssent leben .

2 . den . 6 . sit . 8 . \v . fehlt . 10 . daz ist vns . 11 . zu ucli her
kommen gerydden . 12 . auch dorch frydden . 16 . h . fehlt , dan je -
mantz . 19 . guden rait wir gegeben können . 20 . wir daz gut gar
balde . 21 . ynserin . 26 . ce fehlt . 50 . Finden . 51 . alsolichen .



130 VON DEN SIEBEN MEISTERN .

Do sprachen die ritter aller ee :
Wir heischen lones nit me ,
Wann , was wir findent vnter der erden ,
Das lossent vnsz halber werden .

5 Der keyszer sprach : Wol gel 'ellet mir ,
Die rede volle bringet ir .
Wol dan , lant vnsz hin an gan !
Ffnr werde diener wil ich euch han .
Der keyszer zu seiner frawen sprach :

10 So werde riller ich nie gcsach .
Zu haut der tisch hereil wart
Noch römischer kcyszcrlieher art .
Den rittern tot man gar gütlich
Mit esszen vnd Irineken [ gar ] volleklich .

15 Do man zu holle [ nii ] heit gossen

Vnd dar noch was ein weil gesessen ,
Die riller worein ires gcmiiles frey .
Ziim keyszer sprochent sie alle drey ,
Vnd sprochent heimlich , nit mit schalle :

30 Morre , obe es euch gcvalle ,

Wir wollen ! all drey slodent gon .
Morgen frvve wollent wir euch wisszen Ion ,
Der eitest , der vnder in ist ,
Sein trawm vnd sein grosser list ,

35 Wo golt vnd Silber leit begraben .
Das muosz vnsz werden , das wir es haben .
Der keyser sproch : Der rot ist gut .
Das ir gesaget , das selbe tuont !
Dy ritter gingent slolTen zu lumt .

30 Dem keyszer was sein vllsatze vnbekant .

Die riller halten ! ir guote ruoe

5 . Dan was guldes wir finden vnder erden . 4 . sollet er vns
lassen lialp . 7 . an vnd 1. v . Ii . licymcn . 9 - Dem Iicyscr was z . s . f.
jach . 10 . Die dry ritter gingen cm nach . 16 . was fehlt . 19 . heym -
lichen alle . 20 . uch no wol . 22 . sal man . 23 . vns . 2 -1 . Synen
draüm v . s . grossen . 28 . er gesaget liait daz düt . 50 . er .
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Vntze an den andern tag- frnoe .
Ir ding sie kundeclich anvingen ,
Zürn keyszer sie alle drey gingen .
Der eitest sprach : Ilerre , weszent fro !

5 Mir hat heint getrawmct also :
Vsszwcndig einer porten sicherlich
Ein biitte vol goldes [ da ] Ieit , das weisz ich ,
Begraben tiell ' in der erden .
Die sol vnsz , herre , sicher werden .

>° Wir siillcnt heimlich kämen dar .
Des goldes siillcnt wir nemen war .
Der keiser sprach : Ich nit enlon ,
Ich wil selber mit euch gon ,
Ich wil mit euch gan [ vnd ] besehen ,

15 Obe das ding also beschehen .
Gabegeznch sie mit in nomen .
Ffür die erslen porten sie körnen .
Sic grubent in , das golt sie fundent
Gar in luirtzen stunden ,

10 Also sie es hettent das geleit .
Sie hubent es aulF mit starckeyt .
Do das ding erging also ,
Dem keyszer wart sein hertze fro .
Er gedockte : Das ist ein selig funt .

j5 Das golt hiesz er teylen zu slunt .
Er gedochte : Es ist glucke vnd heil .
Den rilteren gab er iren teil .
Er sprach : Wo j leutt seint ir .
Got hat euch gesaut zu mir .

5° Also der keyszer betrogen wart
Zu dein ersten mole aulF der fart ,
Vnd des anderen tages aber dar

1 . Dez andern dages fruo . 5 . alle dry sie . 8 . vnder . 10 . war¬

ten . 15 . die dinge syn gesctieen . 16 . Grabe gc /. aüwc . 20 . Wan sie

hatten es dar gelacht . 21 . usz mit gantzer macht . 26 - daz . 28 . Der

lteyser . 51 . dein fehlt .
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Von dem anderen ritter ; [ des ] nement war !
Der keyszer auch betrogen wart
Von dem anderen ritter zart .
Wie die erste hat gelhon ,

5 Das wolt er nit vndenvegen Ion .
Er ging zu dem keyszer also zu .
Herre , ir sullcnt weszen fro .
Mir hat heint getrawmet also :
Ausszwendig der andern porten sicherlich

10 Ein bute vol goldes leyt , das weisz ich ,
Vndcr der erden [ da ] begraben .
Dy sullcnt wir suchen , das wir sy haben .
Der keyszer ging mit den rittern dar
Ynd suchetent das , vnd noment sein wor .

■5 Gar in kiirtzcn stunden
Sic die anderen butte fundcn .
Do das ding auch geschach also ,
Der keyszer [ der ] wart aber fro .
Er gedockte : Das ist glucke vnd heil ,
Den rittercn gab er auch iren teil
Vnd sprach : WorhafTtig sind ir .
Got hat euch gesant zu mir .
Also der keyszer betrogen wart
Von dem anderen ritter auff dy fart .

» s Der dritte [ ritter ] nit lengcr enbeitte ,
[Dez drylten dages er sich auch bereyte ,]
Er was clug vnd [ auch ] nit [ zu ] lasz .
Vnd betröge den keyszer noch basz .
Er sprach : Ich wil slofren gon

30 Vnd wil euch morgen wisszen Ion
Meinen trawm sicherlich .

2 . liondiglieh wart dar gesast . 3 . Dem andern ritter dez nit en -

brast . 4 . der . 5 . der ander . 6 . früo . 7 . Vnd sprach dem heyser

also zu . 8 . fehlt . 13 . mit den ryttern ging aldar . 16 . Die ander

botten vol guldes sie fanden . 17 . auch fehlt . 20 . a . i . fehlt , 21 . war -

halTtigc lute . 24 . der . 28 . Er . 30 . marn früo .
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Der keyszer sprach gar tugcntlich :
Got geh , das dir trawm also ,
Das wir alle wcnlent ( ro .
Got hat euch zu mir gesant

5 Zu guten stunden in disz laut .
Der ritter des morgens fruoe
Sprach auch dem keyszer zu .
Er sprach : Herre , sint frolich !
Gute mere [ die ] weisz ich

10 Vor der drillen porten [ da ] leil
Ein butte , dy ist grosz vnd weyt .
Yol goldes ist sic nit kleine ,
Vnd vor der vierden porten auch eine
Lcyt begraben vnder der erden .

15 Sie müssen ! vns bede werden .
Es ist wor , was ich gesaget han .
Dar vmb , herre , laut vnsz gan !
Ich wil euch losszen sehen ,
Das mein sage muosz geschehen .
Do sprach der keyszer frolich :
Ich wil mit euch gon sicherlich .
Graben gczuch sie mit in nomen ,
Ffur die drillen porten sie körnen .
Gar in [ einer ] kurtzen stunden
Ein [ grosse ] bulle vol goldes sie funden .
Sy koment auch balde dor noch ,
Ffur die fierde porten was in goch .
ln einer weilen kleine
[ Da ] fundent sie der bullen noch eine .

30 Do das ding beschach also ,
Der keyszer wart der mere fro .
Er sprach : Das ist glucke vnd heil .

5 . w . marn friio . 5 . guter stunde . 6 . Dieser . 7 . a . fehlt . 11 . be¬

graben g . 12 . die en ist . 15 . nach e . 14 . Die ligcn - 15 . Die sollen

vns sicher . 16 . das . 22 . Grabe gezauwe . 27 . wan en was . 28 . wyle .

29 . auch . 50 . geschach . 51 . des fyndes .
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Den rilteren gab er auch iren teil .
Er sprach : Worhafftig lute sint ir .
Got hat euch gesant zu mir .
Nie gesach ich euren geleichen

5 Yff mein trewe vfT ertreichen .

Was ir saget , das findet inan .
Dar vmh mein lierlze euch gutes gan .
Do sprachcnt die [ dryc ] rilter mit einem miind :
Herre , vnlze auff diesze stund ,

10 Jeglichem [ nit me dan ] eins gelrawmel hat ,

Aber in der nacht , die nuon her gat ,
Sol vnszcr ieglicher ncmen war
Eines trawines , so hoffen wir des zwar ,
Das wir sullent vnsz vnd dich

15 Goldes machen alle rieh .

Der keysser sprach : Got miisz euch geben
Trawin , die vnsz körnen eben .
Do begunden sie zu spotten an
Den keyszer , also sie betten gelon .

10 Sie koment des anderen tages fruoe

Vnd sprochent dem keyszer frolich zu .
Herre , wir hant gultc mere .
Du machst , wiltu , [ nach ] deiner gerc
Werden ymer ewiglich

35 Goldes aussz der mosszen rieh .

Er sprach : Wie mag das beschehen ?
Sie sprochent : Wir hant das gesehen ,
Einen turn alle drey ,
Das do gar vil goldes sey

50 Vnder des turncs fundement ,

Do die bilde ane stant ,
Das alle pferde vnd [ alle ] wagen
Zu Roine es mochten nit getragen .

1 . aber er . 8 . vsz . 9 . bisz . 11 . dyeser n . d . no da . 15 . des
fehlt . 15 . also . 18 . spotte han . 25 - usser . 27 . das fehlt . 29 - der

also tolle . 35 . Nyt lionden geziegen nach getragen .
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Der keysser sprach : Lont von der sage ,
Wann ich niemer das gewagen ,
Das icli hrccli den turn so gut
Mit den bilden , durch den beliuot

5 Wir sint vor vigcntliche haut .
Do sprachcnt sie : Iferrc , tu vns bekanf ,
Haslu vnsz [ auch je ] in der luge funden ?
Er sprach : 3\Tuon zu aller stunde
Ilant ir [ mir ] geseit dy worheit .

10 Sie sprochent : Wir nement es vlT [ den ] eit ,
Das wir dir das golt wollcnt gewunnen
Mil meysterlichen synnen ,
Das der turn sol bester sten ,
Denn vor [ her ] ; aber das muosz ergon

15 Des nachles , das es it verneinen
Das volck vnd wir vmb das golt keinen .
Der keyszer sprach : Gont hin mit synnen !
Morgen fruoe wil ich zu euch klimmen .
Mit lrewden gingent sie von dan

30 Vnd [ als ] balde , do die nach began ,
Do durch grubent sie des turnes grünt ,
Das er kunberlich slunt .
Mit lioltze sie in volstackten
Vnd liefFent emveg mit grossen [ ylen ] ,

35 Do sie körnen bey einer milen ,
Für dy stat worent gerant ,
Do sollen sic den turn enbrant
Vnd kurlich dar noch vallen .
Das gol ) grosse frewd in allen .

3o Do nuon das volck war wart ,
Das der turn was vmb gkart ,
Do wart ein sclireycn vnd ein klagen

5 . fyntlicher . 8 . neyn zu allen stunden . 11 . daz golt dir . ? ge¬

winnen . 13 . fester sten . 16 . vns daz gut neme . 17 . frommen .

20 . nacht . 22 . liumlichen da gestirnt . 23 - belachten . 21 . in grossem .

26 . Vnd von der . 28 . liortzlich . 30 . gewar .
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So [ grosse ] , das es nit ist [ usz ] zu sagen
llochtes keines mcnsclicn nüint .
[ Zu dem keyser sprachen sie zu stunt :
Sage vns balde , wie ist dis bestalt ,

5 Daz der tliorn ist also vmb gefall ?
Dez hatten wyr grossen notz vnd ere .
Er sprach : Die falschen drogenere
Mir sageten , daz man fynden solde
In dem gründe so vil von gulde ,

>° Daz alle pherde vnd wagen
Zu Rome kume mochten geziegen vnd getragen ,
Vnd daz sic mit so listigen synnen
Wolten daz gut herusz gewynnen ,
Das der thorn an allen wan

15 Ader der bilde keyns solde han
Nach gewynnen keynen schaden .
Sie sprachen : Dich hait über laden
Dez guldcs gyerheit also sere ,
Dar vmb wir alle gar vmb vnscr ere
Körnen syn vnd mysscn virgan .
Daz sal von erste an dir no ane fan .
Da gryllen sic en an zu stiint
Vnd sie follcn em synen münt]
Mit gold vnd hiesszent in in der erden

> 5 Lebendig [ da ] begraben werden .
Dar noch in kurtzen tagen
Ir vigcnde disz slat gelogen
Mit so vigentlicher art ,
Das die stat zerstöret wart ,

3° Dar zu der keyszer vnd keyserine .
[ Sie sprach :] Herre , get euch it zu sinne
Die wort , die ich gesprochen han ?
Er sprach : Ich dich wol verston .

2 . M . fehlt . 24 . lissen en jn die . 27 . die stat bclagcn . 50 . Czu
dem lieyser sprach die . 31 . ? gent .
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Sic sprach : Wiltu es denn besynnen ?
Deinen lip mit deinen funfF sinnen
Der turn mit dem bilde ist
Glich , wann all weit du bist ,

5 Hcrre , so getar [ nyt ] mit keinen [ Sachen
Oder auch mit keynein ] schaden
Dein volck nieman vberladen .
Das hat dein sun vil wolhekant ,
Das er kurtzlich [ no ] werde geschant ,

i » Das er vber klimmen hat
Mit seinen meystern diszen rat ,
Wie sie mit iren valschen trüge
Dicli also verstoren intig ,
Die du dich also lang lossest [uff ] haben .

■5 Mit rede bitten sich dich vnler graben
[ Vnd ] deinen leip , bisz vff einen sterben ,
[ Bit ] das sie dich zu mole verderben ,
[ Vnd ] das sein sun behaltet das rieh .
Er sprach : Ich sag dir sicherlich ,

30 Du hast mir gesaget ein byspil ,
Das ist , das ich nu volgen wil ;
Wann vmb den sie [ da ] werben ,
Der muosz noch luitte sterben .
Do nuon der ander tag began ,

35 Do hiesz der keyszer sine man
Den sun on alles heilten
Hin zu dem o-algen leitten .
Die knechte totent es vff der fart .
Do des volck [ dez ] gewar wart ,

3° Do wart ein schreyen vnd jomersz not
Vnder in , [ als ] vmb des knaben tot ,
Vnd mochtent es doch ge wende nicht .
Do kam geritten von geschieht

2 . Dyn 1. in . den . 5 . den bilden . 4 . aldie ivile daz du . 15 . fat¬
schen ryddcn bit sie . 16 . daz . 18 . V . fehlt , din sun . 21 . gut dem
ich folgen . 23 . Sicher der niuszc marn . 27 . H . fehlt .

6 * *



138 VON DEN SIEBEN MEISTERN .

[ Der fünfte incistcr dort her qwam
Vnd friste dem keyser synen sone .
Gar fro wart daz folck , da es daz virnam .
Er friste en den dag- gar schon .

5 Hie (/ warn der funjfte meist er . ]

Disz capittel sagt , wie der keyszer Oetauianus
wart von den Römern erslagen vnd wie er golt
gar liepp hett , vnd dar vmb singen sie im einen

gülden klotz durch seinen halsz .
10 Der funfft mcyster , do er den ersacli ,

Das kind , wie wol es nil ensprach ,
Doch neige es im mit gelult ,
Recht also ob er sprechen wolt :
Nuon gedenck meyn , wann du wurst stau

>5 Vor meinem vater , wann ich gan
Zu den tot zu dirre stund .
Do sprach der meysler zu dirre stund :
Eilent mit im nit zu bald !
Ich hoff zu got , das ich behalt !

30 Von dem keyszer , das er lebendig bleib .
Do rant er , was vsz sinme leib
Er ymer mochte , bisz das er taut
Den keyszer , vnd viel im zu liant
Nider [uff syne knye ] zu seinen fusszen ,

35 Vnd wolt in zuchtlich griisszen .
Do wart der keyszer zu im jebehen :
Niemer miisz dir gut beschuhen
Dir vnd deinen gesellen !
[ Weilet er mich zu erleben ,]

50 Also drey rilter mit iren roten

6 — 9 . fehlt , gehört wieder an eine frühere stelle und unterbricht

hier ganz ungeschickt den satz . 12 . gedolde : wolde . 13 . cs . 16 . In
den . 17 . er lieben frunde . 18 . so . 21 . w . er mocht . 22 . Bit daz
er den hoben heyser . 23 . Vnd fvle vor cn . 26 - jehen , 30 . Als die
d . r . m . grossem .
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Den turn [ zu Rome ] mit den bilden toten ?
Das got [ dir ] nu [ also ] dar , der meyster sprach ,
Wie dem turn do geschach ,
Das ist mir [ gantz ] \ " g gar .

5 Eins das wcysz ich wol für wor ,

Das ich nit verdienet han
Die wort , die ir mir haut getan .
Der keyszer sprach : Du lugest daran .
Ich han zu euch meinen sün getan

10 Wol sprechende , der ein slüme ist nuo ;

Vnd das noch boszer ist dar zu ,
Mein weip wolt er han geschant .
Der meyster antworl im zu haut :
Das er ylzunt swiget stille ,

15 Das ist sein eigen vville ,

Vnd seiner grossen weyszheit schuld ,
Das ir kurtzlich [ wol ] hören sult .
Das ir auch sprechen ! , er habe entert ,
Min sin des mich nit enlert ,

, 0 Das ein sollich weyssze man

Sollich torheit solt began ;
Wann luont ir diesze vngenade
Von eures weibes rade ,
Das ir im nemen tund sein leben ,

15 So geschieht euch recht vnd eben ,

Also Ypocras von sinme mage
Galliene , der in dem tage
Sines Sterbens wol gerochen wart .
Do sprach der keyszer vfF der fart :

30 Das wil ich von dir hören gernne .

Er sprach : Ich mag euch nit gelerne ,
Ee ich mochte zu denne kämen .

9 . ?. u fehlt . 10 . ist eyn stornme nü . 17 . Als . 18 . ir sprechet
er habe uch . 19 . mich dez . 22 . ein solich . 24 . nemct syn . 30 . Ich
wil von dir daz . 52 . Ader was mag mir daz gefrömmen .
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Oder was mochte mich gefriimen
Die rede , die weile der knab wert vergangen ?
Hant ir keinerley verlangen
Zu hören ein lustlich heyspil ,

s So riellent her wider vH ' dieszem zil
Denn siin , vnd nement sein war ,
Wann ich denn gesaget gar .
So vrtcilent denn in herlzen eben ,
Obe er sulle sterben oder leben .

>o Do hicsz er , das man wider brechte
Den sün , vnd in einen kercker leite .
Zu hant der meyster do hegant
In dieszer furme zu sprechen an .
[ Hie saget der meister dem heiser daz
Byspil von dem arfzet Ypocras .]
Ein verrinnet artzot wasz
Genant mit namcn [ her ] Ypocrasz .
Der was so kunstenrichcn
Das im nieman künde geliehen .
Der bette einer swester suon
Der [ synt ] war aller artzot krön .
Galienus was er genant ;
In allen landen man niergent [ eynen ] fant ,
Der an synnen wer so clug .

»5 Sein muot in zu artzenige trüge ,
Das er sollig was gclert .
Do Ypocras des inn wart ,
Do verporg er zu allen stunden
Die kunst vor im , wo er künde ,

5° Wann er das für sich satzte ,
Wo er die kunst gefaste ,
Das er stige vber in .

1 . E dan ich mochte zu ende liomcn . 2 . Der rydde so were
der knabe vergangen . 6 . Dem . 7 . daz . 8 - liortzem . 10 . der liey -
ser . 11 . zu licrker brecht . 16 . virmcrct . 17 . Ipocras . 21 . wart .
23 . keyme . 25 . artzethy . 26 . Der er so folliglick wart gelart .
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Do Galienus wart verston das ,
Seines öhems willen lierr Ypocras ,
Do gab er sich au (T die kunst basz
Vnd war so gar dor viT gekert ,

5 Yntz er die kirnst gar gelert ,
Das er ein volle kumen arlzot wasz .
Das inuote sere lierr Ypocras .
Nuon kam cs nit vber lant ,
Das des kuniges suon wart kräng

10 Yon Yngern , vnd santl im knechte ,
Das er sich bald anfl ' meclite
Vnd keine balde auir der stund
Vnd macht im seinen suon gesunt .
Zum kunig brielF er tickte ,

15 Vnd entschuldiget sich der fart gerichte ,
Vnd sant seinen nelFen dar ,
Das er des kindes neme war .
Do er do lur den kunig ging ,
Erlich er in do enpling

30 Vnd hatte in doch hesunder
Dor vlF ein grossz wunder ,
Das Ypocras nit kumen were .
Do entschuldiget in sein oliem sere ,
Das er von nollichen dingen

lS Die Fart mochte nit volle bringen .
Vnd hat mich her gesaut Für sich ,
Vnd getrew gott wol , das ich
Das kint euch sulle eruieren .
Do benuget in mit den meren .

30 Galienus zu dem kinde ging .

1 . virsten . das fühlt . 3 . lionst je bas . 4 — 5 . fehlt . 6 . Da /, mü -
wete sere lier j | ) Ocras Do gap er sich u (F honst je bas Da / er zu
ym drug grossen bas . 8 . darnach nit über langte . 12 . b . fehlt .
14 . er drachtc vnd . 20 . da b . 21 . Gar eyn grosses . 22 . Da /, her .
23 . er cn sere . 25 . nit mochte . 28 - Vch daz kint wolle ernern .
29 . gnüget dem lionigc .
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l ) o er den pulsz vnd ander ding
Vnd auch sein wasser do besaeh ,
Zu der kunige er do sprach :
Ffraw , mit vrlob nnisz ich jelien ,

5 Ich miisz eur wasser auch besehen ,
Vnd des kuniges auch do bey ,
Vnlze ich erfare , wie die suchte sey .
Des kindes ganlz crfarcn sol .
Sie sprach : Das gefellet mir wo ) .

10 [ Die konygynnc spracli : Es gefellet mir wo ) .]
Do er die wasser beide besaeh ,
Zu der kunige er heimlich sprach :
Nun inüsz ich wisszen auch do bey ,
Wer des kindes vatcr sey .

15 Sie sprach : Wer solt es anders sein ,
Denne der kunig der herre mein ?
Do antwürt er gerichte :
Zwor er ist sein valter bey nichte .
Do die kunigine das gehörte ,
Sie sprach : Sprichestu disze worte
Mit hertzen , die du hast getan ,
Du inüst dein hobt verloren han .
Er sprach : Fraw , ich sag hie ,
Der kunig wart sein vater nie .

15 Ich bin dar vmb nit kumen her ,
Ffraw , das ich meines habtes enber .
Ich wonde gobe hoh ollet han .
Die weile es ist alsus getan ,
So behult euch got , ich wil von hynnen .

30 Ir sullent einen anderen artzot gevvynnen .

1 . Da greyff er em den polst . 5 . honygynne . 7 . saclie . 8 . ich
dan mircken . 9 . Ob ich cm künde gehelffen wol . 11 . alle . 17 . he
er gar . 18 . Der konig ist virwar sin valter nichte . 19 . frauwe .
20 . Da sprach sie riddestu . 21 . ernste . 22 . dar vmb hie Ian . 23 . ich
sagen uch aber hyc . 25 . byn auch . 26 . Dax ich dev. heubtes wolde .
27 . Dan das /, ich gäbe vnd lone wolt enphan . 28 . es no ist . 29 . beware .
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Do das gehörte dy kunigine ,
Sy sprach : Meyster , das lont sin !
Das ir nit alsus von vns ffont .
Ich ivil euch melden mein not .

5 Die sullcnt ir in ewr hertzc sclirihen

Vnd heimlich losszcn bey euch bleiben .
Er sprach : Sint aller sorgen an !
Do hub dy fravv zu sprechen an :
Es kam der Iuinig zu einen zitten

10 Von Burgundc geritten .
Der was bey vnsz vher nacht .
Der hat mir das kint gemach .
Er sprach : Ilabent aller sorge kein !
Seit ich dy worheit weisz allein ,

15 So mach ich wol in kurtzer stunt

Ewrcn sun frisch vnd gcsunt .
Do weisz er zu esszen pringen dor
Ilint fleysch vnd wasszer dar .
Das asz vnd tranck der jungcling ,

30 Das er gesuntheyt do uon enpling .
Des wart der kunig fro do uon
Vnd gab dem meyster grosszcn len ,
One das die kunigin im heimlich gab .
Do machte er sich her wider ah

35 Vnd kam geritten wider heim .
Do in crsacli sein ohem ,
Do frogele in , abe er wer gesünt .
Do antwort er im zu stiint ,
Er sprach : Ja . Do frogele in Ypocras :

30 Was tranck er oder asz ?

5 . von vns iciit gat . 4 . mynen rat . 5 . Den . 6 . by uch heym -
licli lassen btyben . 10 . boliemyen ryden . 12 . disz kint mit mir ge¬
macht . 15 . no habt . 14 . Die wyle . 15 . mag i . w . i. kortzen
stunden . 16 . mache zu male gesunt . 17 . hiesz . 19 . Dez .
25 . Dar zu em die frauwe auch heymlich . 24 . w . fehlt . 27 . ec
ab daz kint . 28 . ja zu . 29 . Da fraget en aber her ypocras . 30 . er
drangk .
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Er sprach : Rint fleisch vnd wasszer dar .
Do sprach er : So weysz ich zwor ,
Das er den frawen baschart ist .
Galienus sprach : Den ist , als dem ist .

s Zn hant do ving lierr Ypocras
Gegen seinem nefen grosszen hasz ,
Ynd eedoehte in allen notten ,
Das er in wolt toten ,
Das er it stige vber in .

■o Nun wolt er in seinen garten hin
Gon lierr Ypocras an einem tage .
Do gedochtc [ er ] : Rull ' deinem inage ,
Das er mit dir gang dar in .
Do sy nuo gingent vast hin ,

>2** 5 Do gedochte er an seinen has ,
Der vngetrew lierr Ypocras .
Er sprach : Ich smacke hie ein krut ;
Balde dich zu der erden 1mg
Ynd zuche es mit der wurlzeln vsz !

jo Do tet es Galienus .
Do das zwürnct also gcschach ,
Dor nach er aber ein krut sacli ;
Das liiesz er in vsz zucken .
Do er sieh wolle zu der erden bucken ,

35 Do zocli er ausz sein scharpfes swert
Ynd erstach seinen veteren liinder wert .
Dor nach lierr Ypocras wart kranck ,
Das er gevvan die plut auszgank ,
Den er Icit mit grosser not ,

30 Vntze in begreif ! der grimc tot ,

2 . vorwar . 3 . der frauvren bastart . 4 . Da sprach er dem ist
also ein ist . 6 - Gcyn dem . 9 . nicht . 10 . er eyns i. s . g . gen . 11 . G .

fehlt . 12 - ruften dem . 13 . ginge mit cm . 14 . her vnd . 15 . balde
an den alden . 17 . riehen . 19 . reyft . 21 . geschacht also : sach .
22 . crut . 23 . rucken . 24 . dar zu wolde bucken . 25 . eyne . 26 . cn .
28 . den . 29 . halle er mit . 30 . Bis .
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Ynd enmochte er vnd sein gesellen
Des blutes flusz nit verstellen .
Ein fasz gefullet mit wasszer gar
Das liiesz er für in bringen dar .

s Do man das für in brachte ,
Ein krut er dar in labte
Ynd liiesz boren dar in
Hundert locher vif den sin ,
Das des selben wasszers vnde

>° Dar ausz nit gelliesszcn künde .
Do bleip das wasszer dinne stan ,
Das ein tropffe dar ausz nit ran ,
Vnd kam das von krutes krafFt vnd macht ,
Das er bette dar in geiaht .

15 Do sprach er wider sein man :
Dar vsszer han ich vil getan ,
Vnd hilllfet mich nit vmb ein hör .
Do bey ich kiesszcn mag für war ,
Das got nun gerochen wil han

>° Den morl , den ich han getan
An meinem liefen ; lebetc nuo ,
Der kirnt alle kunst dar zu ,
Das ich nun nit verdürbe
Ynd so iemerlich stürbe .

35 Do kerte er sich zu der want
Vnd gab vff seinen geist zu liant .
Do sprach der meyster dem keyszer zu :
Herre , haut ir vernumen nu ,
Das ich zu euch han gcsachet ?

50 Jo , sprach er , denn es mir vvol behaget .
Ilelte er seinen nefel losszen leben ,
Das wer im kumen eben .

1 . dar nach syne . 2 . gestyllen . -1 . sich . 7 . lisse borne . 11 . dar
jn . 15 . von dez . 15 . er fehlt . 16 . Der busse . 18 . er prüfen ma -
get vor . 19 . wil gerochen . 21 . lebet der . 22 . wol alle busse .
28 . er mich . 29 . zu fehlt . 50 . want mirs . 51 . den nefen . 52 . synt
kommen eben .

7
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Des enhalfT im von gotles gericht
Alle sein artznigc nicht .
Zürn keyscr sprach er do gericht :
Herre , vil Wunders euch geschieht ,

5 Obe ir durch wort eures weibes
Eur kint beraubet des leibes ,
Das euch mochte bey geslon
ln not , wie euch die trolle an .
Do sprach der keyszerlich sicherlich :

10 Mein sün sol billich leben durch dich .
Der meystor sprach : Das Slot euch wol .
Ich dancke euch , alsz ich billich sol ,
Das ir durch das beyspil mein
Dem kint genedig wollcnt sein .

>5 Vnd nam vrlop vnd schied von dann .
Do sprach der keyszer : Ich han getan
Inne gnode nit vmb eur beyspil ,
Wann ich wol weysz , das frawen vil
Klaflent dicke vnutzelich .

30 Ffar hyn , der herre beware dich !

Wie Ypocras der artzot von Rome seinen vetern
Galienum hynderwertigen erslug , also er sich
nach einem kraute buchete , das er im brechen

solte .
>5 [ Hie statt die keyseryn grosse not,

Vmb daz des herren son nit wart gedot . J
Do die keyszerin wart gewar ,
Das den sün aber dar
Was gehollTen von dem lode ,

30 Do slalt sie sich in cngstliche not
Vnd gar vngehurlich leit ,

1 . halffe en alles von , 2 . Syne grosse arl /.edy . 5 . uwer kint
er beraubet dez libes Durch die sage uwers wybes . 7 . doch mochte .
9 . keyser . 10 . Mynen sone vvil ich lassen . 14 . kinde no . 17 . alleyn
vmb . 19 . V . gar . 20 . Gang . 21 — 24 . fehlt■ 50 . s . i . fehlt .
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Das zerrisszen wart ir kleyt ,
Vnd mit lautter styinmc schrey :
We vnd ach vnd ynnner wey ,
Das ich ie disz leit bekant !

5 Was frcvvd ist in ineins vaterlant
Vnd ich hie so vil iomer pein
Muosz leiden durch den willen dein ?
Do der keyszcr das vcrnam ,
Sicher in die kamer er katn

10 Vnd sprach : Liebe fraw mein ,
Bisz fro vnd Iosz dein trawren sein !
Wie mocli ich denn fro gesin ,
Seit ich eines kunigcs tochter bin ,
Vnd pin worden hie dein weyp ,

15 Vnd ist gesmehet bey dir mein leip ,
Vnd hast dicke mir verjehen ,
Mir süllc röche von dir geschehen ,
Vnd kam doch zn den wercken nie .
Do sprach der keyszer wider sie :

10 Ich bin ein bekumbert man .
Ich weisz , was ich sol vollen an .
Du hast grossze note ,
Wie ich meyn sun getlote ;
So sint die meyster do wider gar .

” Nun enckan ich wisszen nit für war ,
Zu wem ich sulle sein gewant .
Do sprach die keyszerine zu haut :
Du glaubest den meystern bas , denn mir .
Das geschieht auch sicher , herre , dir ,

3° Also geschach zu einem mol
Einem kunig mit seinem marschalck .

5 . mir vmmer hey . 4 . qwam jn disz laut . 9 . Schyer . 12 . no ,
15 . Daz . 16 . mir diclie . 17 . dar vmb . 18 . ich doch qwam , 21 . nit
was . 22 . stellest grosse node daz ich Daz ich myn liynt dode .
25 . nit wyssen . 28 . me . 29 . Dez so geschieht auch sicher dir .
50 . Als da .

7 *
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Der keyszer sprach : Nun bit ich dich ,
Das du berichten wollest mich ,
Das mir die sach werde kunt ,
Das ich roten tu zu stunt .

5 Sie sprach : Ich tuon es dar vmb , das dir
Desto gnediger sint zu mir .
Es war ein kunig von gewalt .
Der was von gesüchte vngestalt ,
Wann ime verswollen was sein leip ,

>° Das zu ime keiner hand weip
Vor gruwel woltc kumen .
Dirre wolt auch hau genumen
Zürn Rom das heilig gebein
Sant Petter vnd Paulus gemein ,

lS Vnd hat sich vir dy fart gemacht .
Do er die ruwe in einer nacht
Hatt in einer schonen stat ,
Seinen marschalck er mit ernste bat .
Zu dem er sich mit trcwen versack

a<> Vor den anderen vnd sprach :
Suche ein weip , wie du macht ,
Die bey mir slolle disze nacht .
Er sprach : Nuo weisz man ferre vnd weit ,
Herre , das ir zerswollen seit ,

55 Das kein weip zu euch ging ,
- Die nit grosz gut dar vmb empfing .

Er sprach : Pin ich nit riche genuog ?
So heysch , was sey ir gefug !
Das gib ich ir noch irer begir ,

30 Heisch sie joch tausent gülden mir .
Do der marschalck das gehörte ,

2 . dez berichtest . 4 . dan dode yn zu . 5 , ir . 7 . Hie seit die

k 'cyseryn daz byspil von dem liranchen geswoln bonge , eyns eyn .

8 . gar vngestalt . 9 . zu svvollen . 10 . Dar vmb lieyncr . 11 . griien

wolde komen by synem typ Der selbe lionig wolde . 15 . Von Rome .

14 . Sant Paulus . 18 . da bat . 19 . getrüwigkeit . 21 . mir wye dü

magst . 28 . was da . 30 . auch . 31 . erhörte .
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Sein girheyt in do betörte ,
Das er ging zu seinem weib ,
Die was keusch vnd schon von leib ,
Vnd sprach : Liebe fraw mein ,

5 Wiltu , so mogent wir rieh sein .
Wie ? sprach sie , lo mich verstau !
Er sprach : Meyn herre der wil han
Zu dirre nacht ein schönes weip .
Wann nu zerswollen ist sein leip ,

10 So mag man kume finde ein ,
Dy bey im sloflen wolle allein .
Das hat er mir geboten an ,
Wolt sie joch tausent gülden han ,
Die solt ich ir alle geben .

*1*** 5 Nuon duncket mich , es kerne vnsz eben ,
Also ich ietzen han gedacht ,
Das du gest obends in der nacht
Den weg zu im begundest
Vnd dann vor tag vff stundest .

30 So gingestu dar vnd danne ,
Das du von weiben vnd yoii mannen
Niemer wurst an gesehen .
So mohte vnsz beden wol geschehen ,
Das vnsz wurd das grosz gut ,

>5 Vnd werest vor schänden wol behuot .
Die fraw antwurt im zu stunt :
Vnd wer er denn gar wol gesunt ,
Doch solte mir vmb kein zeitlich gut
Niemer kumen in meineii muot ,

50 Das ich dy sunde wolte began
Von got vnd dir , das losz dar von !

1 . gyres hertzc enbeclorlte . 4 . sprach zu er . 6 . Als wie sprach

sie daz las . 7 . der fehlt . 9 . zu swollen ist em . 11 . Die da . 14 . er

auch . 15 . vns daz komen eben . 17 . abendes gingest by . 19 . wyd -

der uff . 21 . vnd in . 23 . dan gescheen . 24 . Grosz gluck daz vns

also vvordc daz gut . 27 . no . 28 . kein fehlt . 31 . Vmb gotte lasse
dir dar von . ? des .
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Er sprach : Ich sag dir in trcwen ,
Dustu es nit , es wart dich rewen ,
Wann du bey mir niemer me
Gutten tag geiiast , also e .

5 Do er nit anders wolt nu ,

I) o gab sie iren willen dar zu .
Ziim kunig er do ging vnd sprach :
Herre , ich han noch ewrem gemach
Ffunden gar ein schönes weip ,

10 Die wil strecken iren leip

Bey euch , vnd wil , also ich euch sagen ,
Nit ininner wann lauszent gülden haben .
Auch hon ich ir dy wort geton ,
Das sie sol kämen vnd gon

15 Her vnd hinnen bey der nacht ,

Das sie iclit werde zu mere bracht ,
Das die stat hie wurde voi .
Der kunig sprach : Er behaget wol .
Do nuon die nacht her zu kam ,

30 Sein frawe er bey der hende nam

Vnd furte sie zu dem bete wert ,
Also der kunig hat begert ,
Vnd slosz die kamer noch im zu .
Do der han krete nuo ,

35 Do klopfFte er vor der kamern an

Vnd sprach : Herre mein , sullent ir gan
Losszen die frawen , also ir geredt han ,
Wann der tag do her gat .
Das die fraw iclit werde geschant .

j0 Der antwürt im zu haut :

Sie get noch niergent , das sag ich dir ,

6 . must sie geben . 7 - ging er . 11 . wil dun . 12 . Vnd wyl
nyt mynner dan . 13 . vorwart . 14 . kommen sal vnd liyn . 15 . heyine .
17 . sin die stait yd werde . 18 . jach es gefettet mir wol . 19 . nun

fehlt . 20 . mit . 21 . dem fehlt . 26 . no sollet er lassen gan , 27 - Die
fr . a . i . g . hait : gat . 30 . Der konyg a . da .
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Wann sie gar wol behaget mir .
Do muost er dannen scheiden .
Vil küm mochte er gebeiden
Ein stund , das er aber sprach ,

5 Do er den tag aufF brechen saeh :
Herre , der tag bricht an .
Durch got nuon lont die fravven gan !
Er sprach : War vmb ist dir so goch ?
Sie klimmet noch nit vsz meinem gemach .

10 Gang hin vntze an den morgen fruc
Ynd slusz die kameren noch dir zu !
Do wart der marschalck trawrig gar
Ynd ging in dem liuszc her vnd dar ,
Bisz das der lag ane fing .

>5 Zu haut er für die kameren ging
Ynd sprach : Herre , es ist tag .
Die fraw geschcndet werden mag ,
Wo ir lenger wollent beiden .
Des lont sie von euch scheiden .

30 Er sprach : Sie sol noch nit aufF slan ;
Ich wil frewde mit ir hau .
Do wart er sich verleiden
Ynd mocht auch lenger nit gebeyden ,
Ynd bat den kunig sere ,

»5 Wann es sein hauszfraw werc ,
Das er sie liesz von im gon ,
Ymb das sie blib schänden an .
Do wart der kunig zu im jehen :
Du vfF die venster vnd losz mich sehen ,

3« Obe die worheit also sie ,
Also du hast gesaget hie .
Die venster er do weit aufF tet ;
Do schein her in der lichte tag .

5 . Gar . 7 . von uch gan . 8 . Der konig . 10 . bit . 14 . her ane .

18 . werdet . 19 . Dar vmb last sie . 20 . ensal . 21 . wyl erst . 24 . gar

sere . 25 . frauvve . 26 . sie dorcli got . 27 . Daz sie blieben .
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Do er sacli , das sie bcy im lag ,
Do sprach er zu dem marschalck :
Dü rechter poszer balg-,
Das du hast dein biderbe w' cip

5 Mit wisszen , vnd iren leip
Lossest sehenden vmh so deine bad .
Du enbleibest hey mir niemer tag ,
Bey mir noch in meinem rieh ;
Wann wo ich nuon hegrifl’e dich ,

10 So sag ich dir das eben ,
Es kostet dich dein leben .
Do wart er fertig vlT der fart ,
Das man sein nicht nie sichtig wart .
Do nain der luinig zu im das weip

15 Vnd hielt in eren iren leip .
Dor nach er ein vesten nam
Zu einem anderen marschalck gewan

' Vnd sant do ein kreflig her
Vnd belag Rome one wider wer ,

*° Also lang bisz sie im gemeine
Sant Peter Paulus gepeine
In seinen gew -alt wollen han getan ,
Hete er sie für has vngenotten Ion .
Nün hettent die Römer in der stat

55 Sibcn weysz meyster , also auch ir hat ,
Die die stat ausz richten ! gar .
Nuon kam der rot zu vif gar dar ,
Vnd sproc-hent : Wasz sullent wir beginnen ?
Der stat was grosszen schaden gewinnen ,

50 Was die nit geheut ausz der haut

1 . Dan . 3 . Du bist eyn rechter boscwicht vnd schalg . 5 . Zu mir ge¬

lacht vnd . G. bacht . 7 . nümer dag nach nacht . 8 . noch fehlt . 9 . ich

dich . 12 . fluchtig . 13 . me . 16 . man . 18 . dar nach . 19 . belagk

da . 20 . daz die gemeyne . 21 . vnd sant Paulus . 22 . Ym wolden

han . 23 . Ob er von danne wolde gan . 25 . manne also er auch .

27 . zu cn dar . 28 . ' vis sollen wyr gewannen . 29 . Die stat wirt .
30 . Wo wir nit .
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Den aposlel in des kuniges lant .
Do sprach der erste : Ich wol vermag
Die stat vor schaden einen tag
Vnd auch das geheine behalten .

5 Der ander sprach : Ich wol walten

Der stat des anderen tages zwar .
Sus sprach einer zu dem anderen gar
Vnd glaubetcnt in auch , alsz dein suon
Seinen sieben meysteren hat getuon .

10 Do nu der kunig dy stat bcrant ,
Der erste wcysze man dem land
Vmb ein friede warb zu stund .
Do sprach sie gar weyszlich sein munt ,
Das der kunig autT den tag

15 Mit seinem herre stille lag ,
Vnd gleich noch diszer sag
Der yglicher an seinem tag .
Do kam es an den sibendcn man .
Do komcnt die burger zu im gan

G G

30 Vnd sprochent : Meister , gebeit vnd rat !
Der kunig das gesworen hat ,
Das er dieszen stat wil morgen lian ,
Oder wir müssen alle vcrgan .
Vnd lont vns vngetrost nit ston ,

35 Also ewr gesellen hant gethon .

Er sprach : Sint aller sorgen an !
Ein werck ich morgen gemachen kan ,
Das der kunig one wer
Fluchtig wurde mit seinem her .

30 Des anderen tages dy stat zu hant
Wart gar vientlieh [ da ] berant .

1 . Die apposteln alt /.u hant . 3 . bewarcn eynen . 4 . daz gebeyne
auch . 5 . wil wol . 7 . zü . 8 . gelabtes i . a . also auch dynem . 9 . dun .
11 . da dem . 15 . Vnd rit so wiszlich gar sin . 15 . al sym lierc .
17 . Dct en ylicher . 19 . De /, qwamen . 20 . lieber meister gebet
guden rait , 24 . last . 27 . wol . 28 . Daz morne . 30 . Rome .
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Do wart der meyster des bereilt ,
Vnd tet an einen wunderlichen kleit ,
Das was mit gleyssenden beder gar ,
Vnd dar in getrungen

5 Schellen , dy [ da ] laut klungen ,
Wo er hin oder her trat ,
Ynd woren auch dor in gesant
Vil klorer spigel vaste ,
Die von der sunen glaste

10 Gobent ein Widerschein ,
Wie dy mochtent vallen drein .
Auch hot er zwey newe schwort
Gemacht zu beden seilten wert ,
Die im ausz seinem munde

• 5 Gingent zu derselben stunde ,
Dy auch von der selben sunen glaste
Glitzetent ausz der mossc vaste ,
Vnd ging einen turn stau ,
Do in mochtent gesehen an

30 Der kunig mit allem sinem her .
Die begundent sich wegen hin vnd her .
Do sprochent ziim kunig sein man :
Herre , hant ir gesehen an
Vff gime turn besunder

35 Das wunderlich wunder ?
Er sprach : Es ist ein wundergeschicht ;
W as es beteut das enweysz ich nicht .
Sie sprochent : Herre , es ist Crist ,
Der der Römer got ist ,

30 Der mit den schwerten beydin

1 . Wnd wart der mcister da bereit . 3 . Was bestecket mit gies¬

senden feddern zwar Als der schönste fogel zwar Vnd wart auch

dar . 6 . vnd . 7 . gemacht vnd gesaste . 8 . die von der sonnen glaste .

10 . eren , 11 . Wo die machte . 16 . selben fehlt . 17 . da gar faste .

18 . er ging hoch uff . 21 . Die fehlt , begunde . 24 . gheme . 26 . won -

derlicb . 27 . sy . 28 . H . fehlt .
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Von dem Heb wil scheyden ,
Obe er it lenger bleyben hie .
Do sprach der kunig wider sie ,
Also in des sein vorclit bal :

5 Saget an , was ist ewr rat ?
Sie sprachen ! : Hie ist nit anders an
Zu tund , denn dz wir hin gan ,
Das er vns mitt zu notten
Werd mit den swerte toten .

■o Do wart in allen zu fliehende goch ,
Dem kunig von der anderen noch ,
Des in doch kein not enwas .
Do die Römer sohent das ,
Wie sie dv lluhl genomcn ,

•1*** 5 Bald si vn noch körnen ,
Ynd erslugent den kunig vnd ander vil ,
Das ir wenig bleyb an dem zil .
Also wart der kunig zu den stunden
Mit listen vbervvunden .

Disz capittel sagt , wie ein Tmnig Rome belag,
vnd wie er von Rome fluchtig wart mit seinem
volch , vnd wie sein volcTt erslagen wart von den

Römern .

Do sprach zu haut die keyszerine
, 5 Zum keyszer : Hant ir den syn

Yernumen , den ich han gesag ?
Jo , .
. . . . sprach : Du hörst wol , das ich sprach ,
Wie dem boszen marschalck gcschach ,

1 . Vns von dem lybe . 2 . wyr . 5 . mir balde was . 7 . von
hynnc . 8 . nyt zu grossen . 11 . vor die . 15 . gesahen . 15 - hyn nach
sie en qwamcn . 17 . da bleben der was nit vil . 18 . der Kunig fehlt .
19 - Der König mit . 20 — 23 . fehlt . 26 . geseyt . 28 - er wan mirs
wol bclieit Sie sprach du hört wol daz ich sprach . 29 . mar -
schalg da .
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Dem der kunig so wol gelobete ,
Vnd in seiner frawen berobete
Der erc , vnd wie er sie vcrlosz
Durch seiner geitikcyt so grosz ,

5 Vnd wie er wart zu schände
Vnd getriben von dem lande .
Zu gelicher wisze es dir ergat .
Mit deinem sun , der do hat
Grosz geitikeyt zu dem riebe ,

■» Vnd wie er vertrib vnd sehend dich .
Das tu auch im in diszer Frist ,
Die weil du sein gewaltig bist !
Also auch der kunig vfT der seit
Seinem vngetrewen marschalck tet .

>5 Wiltu vber ein in toten mich nicht ,
So machtu in ausz deinem gericht
Vnd ausz dem lande vertreiben ;
So machtu mit lrewden bleiben .
Auch horcstu wol , wie ich sprach
Von einem kunig der Rome belag ,
Wye der vfF der selben fart
Von siben meysteren betrogen wart ,
Vnd wie er in den selben tagen
Die stat verloren vnd wart erslagcn ,

>5 Vnd auch sein ' volck zu derselben zeit .
Also werdent auch dy meysler gar
Bctrigen dich , das wissz für war !
Vnd dar zu losest betrigen dich ,
VfF das dein sun besitze das riebe .

1 . Der dem . 2 . Wie er syn fromen fraiiwen . 3 . sich . 4 . syne

giherheit . 5 . geschant . 6 . vyrtreben usz . 7 - er . 9 . gyerheit . 10 - Dax

er virtrybe . lt . Dar vmb du en auch also zu . 12 . er geweldig .

15 . Als der lionig zu der stede . 14 . marschalgli da dede . 15 . mich
fehlt . 16 . doch dun gericht . 17 . von . 18 - yn . 24 . Wart fluchtig

vnd dar zu erslagcn . 25 . V . al s . v . z . d . frist Von eyns cynchen

mannes list . 26 . dich auch die meyster zwar . 27 . dich fehlt . 28 . vber

clugen sie dich .
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Zu hant sprach der keyszer do :
E got niemerdar also !
Er muosz morgen ligen tot .
Seinen knechten er allen gebot ,

5 Das sie one alles vvencken

Soltcnt den sun morgen hencken .
Do wart ein schreyen do zu mal
Von dem volck vber al ,
Das des suones tot vernam .

10 Zu hant der sechst meyster kam .
Den hat das volck weinen ,
Das er im wolt heffeln erscheinen .
Do neiget das kind dem meyster seyn ,
Recht als es sprech wider in :

15 Gedenk mein , so du wurst ston

Vor meinem vatter , wann ich gan ,
Also du wol siehst in den tott .
Der meyster die sporen bot
Dem pfert , das er wol kam

30 Zu keyszer also yme gezam .

[ Hie der seste meister %u dem keyser rant

Vnd halff dem sone von dodea baut .

Da worden die lüde alle fro ,
Daz der meister ylet also .

35 Sic sprachen : Meister , ylet balde

Zu keyser , daz uwer got walde !
Der meister hatte gude synne .
He cloppert vor der bürge , man lisse en jnne .
A on dem pherde er gar balde qwan

30 Vnd gyng vor den keyser als em wol gezam ]

1 . so sprach . 2 . Es get em . 5 gelygen . 4 . da . 6 . Synen
sone sohlen henchcn . 7 . aber eyns eyn geschrcy über al . 8 . allem
folclie da zu mal . 9 . Zu hant der seste meister qwam Da er dez
jungen lieysers dot rirnnm . 11 . mit weynen . 12 . syn hulffc wolde
bescheynen . 13 . der ltnabe . 14 . ab er spreche gcdenclte myn Wan
du no bildest sten . 19 . balde . 20 . em wol gezam .
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Vnd fiel für in vfl ' die erde .
Do sprach der keyszer mit vnwerdc :
Dir muosz meyncr liep ergan !
Er sprach : Got weyssz , das ieli nit han

5 Yinb eucli verdienet wort ,
Die icli von euch hau gehört .
Ich soll danck cnpfohc » do uon .
Do sprach der keyszer : Du lugst dar an .
Ich gab euch ein wol sprechent kind ,

>» Das ist zum stiimen worden sint .
Ynd das ist noch das boste daran ;
Er wolt ineyn weip geschcndet han .
Des muosz er heut sterben
Vnd ir alle dor noch verderben .

■5 Der ineyster sprach : Herre , das er nie
Nit sprichet oder ein sliitne sie ,
Das ist mein glaube nit ,
Wann das yetzent nit sprichet icht ,
Das ist im gut ; das wisszcnt zwar !

30 Also ir auch schier werdend gewart ,
Ob ir in anders losszent leben ,
Das ir auch getrubet also eben .
Das er weip wolt gesellende ! han ,
Eur wiszheit ich das verbau ,

35 Das ir solliehes glaubent ir ,
Wann totent ir in , so sehent für ,
Euch geschieht , also ich euch sagen wil
Von einem rilter , der so vil
Sinem wib glaubet zu allen stunden ,

5° Bisze das im wurdent gebunden
Zu einem zagel sein bein

3 . nummer . 1 . nit fehlt . 5 . Nyt vmb uch virdienct die bösen

wort . 6 . liic habe . 7 . llan da /, ich danck wolde cnphan . 9 . eyn .

•10 . eyn stomme ist worden sint . 11 . ist nach eyn bosers . 13 . it /. unt .

16 . Sprechet da ?, er eyn stomme sy . 18 . Ban . icht fehlt . 20 - jn

dryen tagen wart gewar . 22 . da /, gleubet als eben . 23 . uwer wip .

2 -1 . virgan . 25 , soliche narheit . 26 . gleubet mir . 50 . das fehlt .
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Einem pferde vnd vber stock vnd stein ,
Wart gesleiffet ferro vnd wit
Vnd wart dar zu erhängen sit .
Der kunig sprach : Nun pit ich dich ,

5 Das du des berichtest mich ,
Das ich stand mich cnver .
Eur siin küm denn wider her ,
So sag ich nit , das wisszent für war ,
Wann so icli euch erzaltc gar .

10 So mevn rede wer ergangen ,

So mochte er sein erhängen ,
So habent denn mit im ewrcn gewalt !
Do sant der keyszer noch im bald
Vnd hiesz in in den kcrcker legen .

15 Do hub er susz an zu reden :

iHie saget der meist er daz glichnis von dryen rit -
tern , die ermort worden . ']

Ein keyszer lietl bey im gan
Drey ritter , die er lip gewan ,

30 Vnd was zu Rome in den tagen

Ein alter ritter , von dem ich sagen .
Der hct genuinen ein schönes weip ,
Die im lip was , alsz sein leip .
Die hct einen lililen muol

15 Vnd ein stime susz vnd gut ,

Das sic mangen zu ir zwang
Zu ir lieb , wann sie sang .
Nun kam es von geschickte also ,
Das sie an ein venstcr ho

30 Sas , do sie dy leut sach an

1 . Eyns pherdes v . über steyne . 5 . dar nach her hangen sit .
I . lteyser . 5 . des fehlt . 6 . schände . 8 . sagen jehs . 9 . Ee . 10 . Myn
ridde so mochte er syn erhängen So dan myne rydde synt virgangen .
II . tan . 15 . Da fynge der mcister süsse zu rydden an . 21 . ich uch .
25 . hatte er so liep als synen . 21 . lichte synnc vnd miit . 27 . so
gar vvol sang . 28 . geschacli . 29 . eynem .
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Vnd sacli vor ir au der slrosszen gan .
Do hub sie an suszlich zu singen ,
Das die lcut grossze hist do von enpfingen ,
Die hertcnt zu der frawen sin .

3 Der edeelitc lichter von dein drin
Ging durch die seihen strosszen hin
Ynd hört sie singen vnd nam ir war ,
Vnd war in ir lieb so gar
Gevangcn , das er zu ir ging

■o Vnd zu reden mit ir ane ling ,
Vnd bat sie mit ernstlichem sin
Gar serc vmb ir myne ,
Vnd frogele , was sie haben wolt ,
Das sie bey im slolTen solte

>5 Ein nacht . Sie sprach zu im :
Hundert gülden ich dar vmb nym .
Er sprach : Die wil ich dir geben .
Nuon soltu auch mir sagen eben ,
Wann ich zu dir kumen sol ?

»° Sie sprach : Das wil ich warten wol ,
W ' ann es fuge vnd zit mag haben ,
Vnd wil auch selber dir das sagen .
Der rilter genüget wol dar an
Vnd nam vrlop vnd scheid von dun .

3 s In aller der weisze also dieszein gesehach ,
Dem anderen rilter gesehach dor noch ,
Vnd auch den dritten sicherlich ,
In allen von ein ander vnwisszlich .
Die fraw was vol hoszer liste

30 Das das nicman enttwiste ,
Vnd kam an iren alten man

1 . vor er uff vnd nydder gan Dan so hup sie so sus /.lich an zu .
So weit halie ich II verglichen . Die darleihung der hs . aus Berlin ver¬
danke ich dem seeligen oherhihlmthekur JVilken liehst der freundlichen
Vermittelung des herrn hofralhs Schöll in IVeimar . 5 . ? der eine rittcr
von den drien .



VOX DEN SIEBEN MEISTERN . 161

Vnd sprach : Ilerre , ich wil dir san
Meinen heymlichen rot .
Wiltu denn volgen mit der dot
Vnd halten bey dir heimlich ,

5 So mögen wir kurtzlich werden rieh ,
Wann wir des hedurlFen wol .
Er sprach : Ich dir das volgen sol .
Sie sprach : Des keyssers ritter drey ,
Die do wonent bey vns hie ,

•° Werden ! zu mir wandeln
Ir einer noch dem anderen . Geschieht
Weysz zu male gines nicht ,
Der bot mir yglicher hundert gülden ,
Das ich tet den willen sin ,

15 Vnd bey im leg dy nacht .
Besehech im , also ich hau gedacht ,
Das mir gegeben wurd das gut
Vnd bleyb doch vor in kusch behüt ,
Das duchte mich grosz clugheyt sein .

10 Er sprach : Ich volge dem rat dein .
Sie sprach : Ich han cs an gevangen .
Ich wil den ersten ritter sagen ,
Das er zu im kumen sige bereit
Zu mir , so die nacht her get ,

«5 Vnd bringe , das er gelobet hat ;
Dein anderen zu dem haue erat ,
Dem dritten vmb die initernacht .
So han ich den also gedacht ,
Das du liynder der turen soll ston ,

30 Mit seinem schwerte von dannen ;
Einer noch dem anderen kumet her in .
Das du im bald hilllest do hin .
So mugent wir die gülden han ,
Doch ich ir aller vnschuldig stan .

35 Er sprach : Ein vorcht in mir vff stot ,
Obe ich vollende disze getot ,

7 * «-
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Das man sin lihte wurde gewar ,
Vnd wir dar vrnb auch sturbent gar .
Sie sprach : Du soll nit forchten dich !
Seit ich sein vnder winde mich ,

5 So kam ich den Sachen
Ein srut ende gemachen .
Er sprach : Losz sie her in !
Er santt dy Trawe bald do hin
Zu ersten ritter , das kemme ,

>o Vnd ir wort vernomme .
Do kam er zu ir do zu stund .
Do sprach sie do : Mein lieber friunt ,
Begerstu meyner inynne ,
So kiiin in dem beginne

■5 In dieszer nacht , vnd bring mit dir
Das gelt , das du host geloht mir !
So mag dein will mit mir ergan .
Er sprach : Ich küm . Sie schied von dan .
Den anderen sie do körnen bat

10 Zu dem ersten banne krat ,
Vnd breht das er gelbet hett ,
So inoclit er Immen an ir betl ,
Vnd mit ir seinen willen han .
Er sprach : Ich thuon . Sic scheid von dan .

a5 Dem dritten , also sie bette gedaht ,
lliesz sie kumen zu miternacht
Vnd die gülden mit ym breiigen ;
So wmlt sie im verhengen
Seins willens mit im noch seiner gir .

30 Er sprach : Ich küm . Vnd scheid von ir .
Do die nach her zu geriet ,
Der ritter also im besc-hied .
Do dy frawr kam dar ,
Do stund sie vnd nam sein w rar ,

5 . ? lian . 9 . ? cr koeme : rernsemc . 21 . ? gelobet .
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Ynd frogele in noch den gülden do ,
Obe er sie helle . Er sprach : Jo .
Do liesz sie bald zu ir gon .
Do zuckete ein schwer ! ir dich man

5 Vnd gab im einen schwinden slag ,
Das er tot vor im lag .
Gelich wisze also dem geschach ,
Alszo geschach den andern zweyen dor noch .
Do sprach er in der selben stunden ,

10 Wo nun die ritter werden funden
Mit den keppern , das wisze für war ,
Das wir dar vmb alle gar
Muszent auch verderben
Vnd schemlich sterben .

■5 Wann das mag nit wol vergan .
Man muosz sorge darnoeli hau ,
Wo die ritter sint kumen .

Sic sprach : Ich hau noch an genuinen .
Ich getar es auch mit meyner list

30 Zu end bringen in kurtzer Frist .
Nuon bette die l’raw einen mag ,
Der der slat zu huttende pflag .
Des nach , do der vmb ging
Sicher sv in zu ir geling ,

3 5 Vnd zoch in bald mit ir hin in ,
Vnd sprach : Ach lieber liefe min ,
Ich muosz dir klagen meyn not .
Eine ritter meyn man bot
Seine wort , das er in erslug ,

50 Das von des slagcs vngefug
Der ritter ist gelegen tot .
Nun weysz ich , wem ich dieszc not
Klagen mag , wann dir allein ,
Der vns mit gantzen trewen meyn .

11 , '? körpern .
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Wurd inan des korppers nu gewar ,
So müszent wir auch sterben gar .
Das bit ich dicli mit aller macht ,
Das sein korpper werde bracht ,

5 Do er nit werde funden .

Nu bekante sie sich zu den stunden
Jene nit ine , denn do eine
Ynd anders nie von keine .
Er sprach : Stosz in in einen sack .

10 So wil ich landen , obe ich mag ,

Vnd wil in in das wasszer tragen .
So weysz nicman von im zu sagen .
Do wart erfrewet das boszc weip
Vnd nam des einen ritlers leip

>5 Vnd gab in im in einen sack .
Do liefT er eines laufTes starck

Vnd ward- in in des wasszers grünt
Vnd kam hin wider alzu stünd ,
Vnd sprach zu der mumen sein :

’ o Schenck mir ein von gultem wein ,
Wann ich euch han von im erlöst .
Vnd dancktc sie im vnd was getrost .
Do dett sie , sie also holte ein wein ,
Vnd ging zu der kameren ein ,
Do die toten in logen ,
Vnd wart wunderlich klagen
Vnd sprach : llillF , golt , was ich gesehen !
'Wie sol vnsz ymerme geschehen ?
Den ritter , den du hast gelaget

50 Ins wasszer , der ist her wider braget .
Do der nefe das gesach ,
Zu seiner muomen er do sprach :
Gih inirn vnd Iosz mich in sehen an ,
Obe er welle wider vff stan .

3 . ? Des . 23 . ? si , a . s .
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Vnd nain in auch in einen sack

Den anderen ritter , der auch do lag ,
Den er wonde der erste sein ,
Vnd lieflf balde zu dein wasszer hin ,

5 Ynd bant in vast an einen stein
Vinb seinen halsz , der was nit deine ,
Ynd warff in in das wasszer dieff,
Das mitte durch die stat lieff.
Do dissz aber do geschach ,

10 Zu seiner muoinen er do sprach :
Nun gib mir trincken glitten wein , |
Wann ich noch dem willen dein
Im geholffen han der von .
Do sprach sie : Got sey dein Ion !

15 Ynd tett , also sie holte wein ,
Ynd ging aber zu der kameren ein ,
Vnd macht grosser not denn e ,
Vnd sprach : We mir yemerme ,
Was ich min gesehen !

Ynd sprach : Wunder tuufel ist der nain ,
15 Der disze ding volle bringen mag .

Ynd trug in verre in ein wall
Ynd in aber in einen sack .
Ein grossze feuren macht bald
Vnd warff den ritter do dar in ,

30 Ynd gintz er bey zevttc von dem feur hin .
Do er slosszen wolt ,
Do kam er ritter , der do soll
Des morgens zu einem turn sein .

21 . ? (lcr tiutel ist der man . 26 . ? Und stie ^ in aber in einen
sac Und truog in verre in einen vvalt . 28 . ? er b . 33 . ? turnei .

10 Was sol mir yemerme geschehen ?
Dirre kumen ist aber her ,
Den du wurffc in das mcr .

En wunder er aber gewan
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Do der gcsach des feuers schein ,
Do steig er von dem rossz nider
Vnd wermete sein liend vnd sein glider ,
Wan in fror gar scre dar an .

5 Do sach der liefe diszen man
Ynd sprach : Wer pislu ? Sag mir !
Ein sprach : Ein ritter , sag ich dir .
Er sprach : Du macht der tiinel sein .
Ich warff dicli eins in das wasszer Iieyu

10 Ynd liatt dir angehencket
Ein stein vnd dicli ertrencket
Ynd dor nach zu mole verhrant .
Nuon haslu aber deinen stanck
Hie mit deinem pferde .

• 5 Ynd wart ! in zu der erde
Vnd verhrant sein pferde vnd auch in gar ,
Ynd nam do wider heim dy kar ,
Ynd seilt do der muomen zu haut ,
Wie er den ritter hott verhrant .

so Do gah sie im zu trineken zu haut .
Do gedockte sie , es wer für war
Einer , der zu turncr wolle dar .
Nun mocht manig verdencken sich ,
Die lutet alles lugelieh ,
Das er wolt sein geschehen .
Das snllent ir euch zu mir versehen ,
Das der nelFe on allen wan
Was zu mole ein slarcker man
Vnd von halben synnen .

5» Des getrost er disz begannen .
Nuon was nit lang dor noch ,
Das ein zweyung geschach
Zwischein dem ritter vnd der frawen ,
So das er wart trawen ,

7 . ? Er . 30 . ? getorst ,
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Viul sie au iren backen sing ,
Das sie so notte im vertrug ,
Das sie luhte ruoflen began :
0 du böser verfluchter man ,

5 Wiltu mich auch erslahcn hie ,
Also des keysers ritter drye ?
Do das den leuttcn wart bekant ,
Do ving man in vnd sie zu haut ,
Vnd wurdent für den keyszer bracht .

10 Zu haut dy fraw kuntlich macht ,
Das er die hotte erslahcn tot
Vmb drey hundert gülden rot ,
Die er do bey in fant .
Do die worheit wor bekant ,

>5 Do sleyfl 'cte man sie mit leyde zu hant
Vnd hing sie dor nach bede sant .

Disz capittel sagt , wie der gatte Dyacletianus
aber wart von dem galgen erlöst durch seines

meysters rede willen .
3° Do sprach der meyster zu hant

Zuom keyszer : llcrre , ist euch bekant
Das byspil , das ich hau geseit ?
Jo , sprach er , wol , vfl ‘ meinen eil .
Sie das zu mole ein bosze weip ,

35 Das sie ires manes lip
Verriet vnd in doch helle brochl ,
Dor zu des er nit doch helle erdocht .
Er sprach : Es ist zu fürchten wol ,
Das euch geschcch auch alzo ,

3° Obe ir durch dy wort des weibes
Eur kind bcrobel des leibes .

Der keyszer sprach : Ich sag dir eben ,
Er behaltet hut durch dich sein leben .
Do dancket er im vnd schied von dan ,
Vnd was der rede ein froer man .55
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Do dis die rede do vernam ,
Do wart sie in irem herlzen gram
Ynd lieff zuom kcysszer mit grosszem griine
Ynd sclircy mit einer luter stymme :

5 Das ich je gehören wart !

Mir ist basz vff diszer farl ,
Das ich mich selber toten ,
Denn in lebe in dieszem nolten .
Der keyszer sprach : Lasz abe das leyt ,

10 Ynd mach ein kreutze für dich gereit ,

Ynd heilte ein weile in gutem wan !
Ich hoff , es sulle ein hendc han .
Sie sprach : Das ende ist nit guot ,
Was es vnsz grosszen schaden tut .

>5 Er sprach : Losz die gcdencken sein !

Sie sprach : Wisszent , herre mein ,
Euch wurd von eurem suon geschehen ,
Also einem kunig , das sullent ir scheu ,
Von seinem marschalck heschach .

3° Zu hant der keyszer zu ir sprach :
In allen trewen pit ich dich ,
Das du des beweysest mich .
Sie sprach : Obe ich nun sage dir
Wor , so glaubest doch nit mir ,

35 Wann morne der siebent meyster luol
Vor dem tot sein behuot
Dein suon , also die gesellen sein ;
Das machet meinem hertzen grosse pein .
Wann so er wurt sprechen ,

30 Das wurt gar zerbrechen

Dy lieb , die du hast zu mir ,
Wenn es so gar noch deiner gir
Wart so lustiglich sein ,
Das du denn vergessest mein .

14 . ? Wan .
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Er sprach : Das mag ich nil glauben ,
Das er mich möge berauben
Der lieb , so ich zu dir hau .
Ich prulT es mit den wercken an .

5 Sie sprach : Dein lieb mir sagen lut ,
Also gelichnisse also gut ,
Durch das du mögest gewarnet sein
Vor künftigem schaden dein ,
Vor dem verfluchten kinde ,

10 Der mich gedencke geswinde
Vorsloren durch die mere hie .
Do sprach der keyszer : Wie dem sie ,
Ich pit dich , losz mich nit enberen .
Sie sprach : Ich luon , ich sage es geren .

>5 Ein gar richer kunig was ,
Der in grosszen eren sasz ,
Der hott des aller schonst weip ,
Das ye gehatle manes lip ,
Die er in ein bürg beschlosz
Durch ir schon , das sie verdrosz ,
Vnd trug er zu allen Zeiten
Den slussel bcy seiner seilten ,
Das sie vvere wol behüt ,
ln verrcn landen ein rilter gutt

>5 Trawmte an dem bette sin ,
Wie er sehe ein kunigin
Schon vber alle frawen ,
Die er begerte zu schawen ,
Vnd bleip ir bild so in im stan ,

3» Wie er sie bette gesehen an ,
Das er heit wol bekant .
Dar noch dy kunigine zu hant
Helte auch sollichen trawm ,
Wie sie helle eins ritters govm .

31 . ? er si .
8
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Das bild auch so engenlich
In ir bleib so vesteglich ,
Das sie hatte für gewant
Das sie auch helle wol crkant .

3 Do saste sie in iren muot ,

Das sie den selben rilter guot
Wolle zu irem buolen hau ,
Denn das ir traw ging daran .
Do der ritter nuon gesach ,

>° Den trawm er gölte vcrjach ,
Das er niemer geruowen künde ,
Bisz er dy kunigine fumle ,
Vnd salzte sich au ff ein pfert zu hant
Vnd reit durch bürg vnd laut ,

■5 Das er ruwe nie gewan ,

Vntze er von geschieht kam
e*

Zu der selben bürg vnd stat ,
Do der kunig im hall
Beslosszen dy kunigin .

30 Do bleip er lanng dor inne .

Er ging eins tags von geschieht
Vinb die bürg vnd wusl doch nicht
Von derselben mere ,
Das do dy kunigine were ,

35 Von der im getrawmet was .

Dy fraw auch von gewonheit sasz
An ein venster , do sie von won
Die lute sach u (T vnd nider gon .
Der ritter der sach vber sich ;

30 Do ersach er dy minniklieh .
Do erkanle er sie hartle schier
Von dem trawm , den er hotte von ir ,
Vnd wart von l ’rewden vfl ' springen
Vnd frolich von ir singen .

35 Zu hant die fraw lugte dar .

Do sie des rillers wart gewar ,
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Do kanl sie in noch dem spor
Von dem Irawm , den sie hetle vor .
Do hatte der rilter kein raste ,
Vmb die bürg- ging er vaste

5 Ynd Ingte alles her vnd dar ,
Wo er mochte nemen war ,
Wie er es dar zu brcchtc
Vnd sich mit im ersprechle .
Do dy l'raw das crkant ,

10 Das sein herlze noch ir brantt ,
Einen brieffe sie bald dichte
Vnd warft ’ in her abe gerichle .
Zu haut do er den brifT gelasz ,
Do verstund er , wie ir wille was .

15 Do wart er gar ein Troer man ,
Hengst vnd harnesch er gewan ,
Vnd wart so wol hofieren
Mit stechen vnd lurnieren ,
Das sein » am vber all

20 In des kuniges hoff erschall .
Do hiesz in der kunig für in kumen
Vnd sprach zu im : Ich hau vernumen
Vil gutes , des soltu sein
Hey mir in dem hoffe meyn .

, ä Er sprach : Das ist mir wol zu sinne ,
Obe ich dem vrlop gewönne ,
Das bey der bürg- lach
Mir ein herberg mach ;
Wann es moehl wol ergan ,

3n Das ir mich des nachles woltent ban ,
So were ich hifzel verre ,
Das ich nolie bv euch were .
Der kunig sprach : Wol ich dirs gan .
Der rilter meyster do gewan

55 Vnd hiesz den baw also ane lohen ,
Das ein want softe gon

8 *
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Zu riito an die bürg rnüre ,

Das inochl in bcscliinnen vor Iure .

Der ander baw solte sein

Ordclicb vnd lein

s Noch nieysterlielicn listen ,

Also sie das wol wisten .

Do des hauszes baw geschacb ,

Einen maiirer er do besprach ,

Der im dy märe durcldoehete ,

io So er listlielicr mochte ,

Das er mochte zu der l'rnwen

Gon vnd sie bescbavven .

Der incyster greil !“ dar zu baut .

Do er das loch halt vollant ,

>5 Do tolt in der ritter zu stund ,

Das er es nieinan lett kund .

Do gicng er drein gar heimlich

Vnd grust sie gar zuchtiklich .

Do in die kunigin gesach ,

30 Mit wunder sie zu im sprach :

Sag mir , mit welcher lisf

Du zu mir her ein kämen ist .

Er sprach : Die lieb , dich hau

Zu euch , die hat es zwar gelhan ,

35 Das ich ein loch mir hau gemacht ,

Dar ülT ich lang han gejacht ,

Vnd pin her kumen noch mein gir ,

Das ich slofTen wil by dir ,

Wann du pist dy , das sag ich dir ,

5° Von der do ist getrawmet mir .

Sie sprach : Losz abe ! Das sol nit sein ,

Das ich an dem herren meyn

Solliche missetat möge began .

Der ritter sprach : Tuon irs dan

22 . ? bist .
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Nit mit willen zu hant ,
So wuvt disz schwort in euch vcnvant .
Da forclilc sie des todes pein
Vnd tet zu haut den willen sein .
Do sein will was vollanl ,
Do sclicit er von ir all zu hant .
Do bedocht sich dy kunigin :
Sagsz ich nun dem herren min ,
So mochte es vbel do ergon ,
Vnd komenl drey vhcl do von ;
Wann ich scheidete mich selber zwar
Vnd betrübte meinen herren do gar
Vnd wurd der ritter tot ligen .
Das aller beste ist geswigcn .
Do ging der ritter ausz vnd ein ,
Alsz dick in darzu truog sein sin ,
Vnd bette seinen willen gar ,
Bisz das der luinig zwar

Nuon gab die selben kunigin
Ime ein köstlich vingerlein ,
Das ir der kunig vfF der f'art
Gab , do sie im gomehelt wart .
Dem ritter do in allen Zeiten
Zu türnieren vnd in strebten
Gegeben wart im danck vnd ere .
Des liett in liep der kunig sere ,
Das er in macht alzu hant
Sein marschalck vber alles sein lant
Nuon wolt zu einen Zeiten

Der kunig jagen reiten .
Do sanl er zu dem marschalck hin ,
Das er ritten wolle mit in
Morgen mit im zu jagen .
Das wurt dem ritter wol behagen .
Do sie nün zu velde komen ,
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Do triben sie manigen gomen .
Do sie das lang gelriben ,
VfF einem plon sie do pliben .
Der kunig vnd der ritier

5 Salzten ! sich do nider .

Der ritier sloflen do begon .
Do wart der kunig sehen an
An seiner haut das vingerlein ,
Das er gab der kunigin ,

10 Do sie erste zu im kam .

Do der ritier das vernam ,
Do er von dem sloll 'e erwachte ,
Zu hant er sich kranck machte ,
Vnd sprach zu dem kunig : Herre mein ,

15 Mich hat bestanden ein pein ,
Die ich dicke muosz liden .
Ich muosz zu hausz liden .
Der kunig im das wol gunde .
Zu hant der ritter zu der stunde

30 Mit dem sporen kam zu hawsze wert

Vnd licfF bald zu der kunigin
Vnd sprach : Nement bald das vingerlin ,
Das ir mir hant geben ,
Wann der kunig hat es eben

35 Gesehen hutt an meiner hant .

So er min klimmet all zu hant ,
So wurt er dor noch frogen dich .
Des han ich für wor gezawet mich ,
Das ir icht forcbt wurdent han ,

io Obe euch der kunig spreche an .
Der kunig do nit lang beite ,
Zu hawsze er sicher reilte
Vnd kam zu der kunigin
Vnd sprach : Wo ist das vingerlin ,

35 Das ich dir gegeben han ?

Sie sprach : Wie kumet euch das an ,
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Das ir dar noch frogent nuo ?
Do sprach der kunig : Sich dar zuo ,
Das ich es sehe nun zu not ,
Oder du muost dar vinh liegen tot .

3 Do slossz sie balde vff ir schrein
Vnd zaiget im das vingerlin .
Do er das vingerlein ersach ,
Mit einem wunder er do sprach :
Nu gesacli ich nie so gedieh dinger ,

10 Also dis vnd das an seinem vinger
Der marschalck hat , den ich han .
Ich hell einen boszen wann
Gewunnen , sich , wider dich ;
Dcsz muosz ich schuldig gehen mich .

15 Diszen kunig den betrug
Der bürge sterben genug ;
Wann er nit wolte an glauben sein ,
Das yeman mochte kumen dar ein .
Do sprach zu liant die kuniginn :

10 Ilerre , lont euch nit wunder sin ,
Ohe zwey ding gelichtet han ;
Das ir aber so boszen wan
Gewunnen baut vH' mich so eben ,
Dasz müsz euch got vergeben .
Der ritler schier do er drahte ,
Das er ein wurtschalTt mailte ,
Vnd sprach zürn kunig : Ilerre mein ,
Mir ist ein liehe frewndein
Von meinen landen kumen her .

3o Nuon han ich das in meyner ger ,
Getursle ich euch sein muoten an ,
Das ir zu mir woltent gan
Vnd sein an dem tische min .
Bey mir vnd meiner frewndin .

16 . ? Sterke .
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Das were ein grosse ere mir .
Er sprach : Die ere tuon ich dir
Gerne vnd noch grosszer war .
Det frewen sich der ritler gar ,

5 Vnd slofle zu hant zuoni loch ein

Vnd sprach zu der kunigin :
Dunt an ewr hesles gewanf ,
Wann ir sullent gon zu hant
Bey mir an dem tischen sin

10 Vnd auch der kunig der herre min .
Do wart sie balde ihen :
Dein wille sol geschehen .
Do man nu essen wolt ,
Do kam der kunig , also er solle ,

15 In des rittersz husze zu hant .

Seine fraw er do nu fant .
Do er die frawen ansach ,
Zu dem ritter er do sprach :
Wer mag dy schon frawc gesin ?

, 0 Er sprach : Es ist die frewndin min .

Vnd satte sie zu den Zeiten
An des kuniges seilten .
Der kunig hin vnd her do saeh
Vnd dicke in im selber sprach :

, 5 Wie ist dy frawe minicklich

Meiner frawen so gar gelich !
Der bürge stercke in aber trog ,
Das er dem ritter basz globt ,
Wann er tett den äugen sin .

30 Do sprach zu hant dy kunigin

Zu kunig : Lieber herre min ,
Duont nun alles travvren hin ,
Ynd esscnt , das vnsz got hat geben !
Do nuon der kunia' eben

55 Der frawen stime do vernam ,

Ein wunder grosz in in kam ,
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Vnd sprach in im heimlich :
Wie ist diesze frawe so gar gelich
Der deinen mit allen Sachen !
Wie kan sich disz ding gemachen ?

s Der bürge sterck das vber trog .
Do man gessen bette genug ,
Do bat der ritter dy lumigin ,
Das sie süng ein liedclin .
Do sie zu singen nu began ,

i“ Der kunig noch grosser wunder gewan ,
Das er in im selber sprach :
Des dinges nie me gelich beschach .
Ich glob , cs sy die fraw min .
Ye doch ich noch in zwcyffel bin ,

15 Seit ich dy slusscl bey mir han .
Susz betrog dy lumigin den gutten man ,
Vnd geturst es sprechen niitt gericht ,
Obe sy cs were oder nicht ,
Sünder er bat den marschalck sin ,

50 Das man dy tobel hnob hin .
Zu wartent ye doch gedocht er so ,
Obe die kunigin were do .
Do sprach der ritter : Herre min ,
Leget all sorg hin !

35 Er sprach : Ich muosz zu der bürg gan ,
Do ich notlich zu schicken han .
Do sprach zu im die kunigin :
Ey , herre , geruchent frolich zu sin
Mit vnsz , ist es eur gelug .

30 Dy kunigin liatt trosles genug .
Vnd bleiber bey vnsz ein weille !
Der kunig sprach mit eile :
Dunt hin den lisch gericht !
Ich bleib hie bey nichte .

31 . ? blibet .
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I ) o er was in dem weg noch ,
Dy kunigin slofle bald durch das loch ,
In ir kamer sy schier kam
Vnd ander kleyder an sich nam .

s Do der kunig zu der bürg ein ging ,
Lieplich er sie vmbling
Vnd sprach : Frawe minicklich ,
Ich han gesundet wider dich .
Zum anderen molc sie sprach : Wie ?

10 Do sprach der kunig wider sie :
Do han icli hülle gessessen
Mit meinem marschalck gessende ,
Bey im vnd der frewndin sin .
Nuon han ich in den tagen min

>5 Nie gesehen so gar gelich
Zwen mensehen , also sie vnd dich ,
An zucht , an sprcch , an friime ,
Das ich in einem grimme
Von dem rilter geilet han ,
Das ich dich balde gesehen an .
Sie sprach : llerre , sicherlich ,
Do haut ir sere ertzurnct mich .
Nun wyssent ir wol , das nieman ist ,
Der her heim mag mit seinem list

*5 Mocht one durch dy tor .
Die hant ir auch verrigelt gar .
Es kument dicke , das eygcntlieh
Ein ding dem anderen ist gelich ;
Also ir leste wol sehcnt das ,

3 » Wie des rillers vingerlin was
Dem euren also gar gelich .
Do sprach der ' ‘g : Sicherlich ,
Ich han gesundet wider dich .
Yerzihe aufT mich , das bitte ich dich .
Der ritter do den muot gewan ,
Das er wolt vrlop han ,

35
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Vnd kam zu dem kunig vnd sprach ime :
Min lieber lierre , mich niiou vcrnam !
Ich hau im muot zu laut zu varen .
Got nuissz euch laug in eren sparen !

5 Nuon bin ich dich , wie vast ich kan ,
Vmb den dienst , den ich euch han getan ,
Das ir mich wollent geweren
Eines dinges , des ich sere beger .
Do sprach die lieben frewndin min :

, 0 Die ir geslcr sohent an ,
Mit der wil ich zu der kirchcn gan ,
Vnd wil sie nemen zu der ee .
Nun bilt euch mit gantzer fle ,
Das ir mir für alles guol

<5 Vor dem volck dy cre tut
Vnd slaliel sie mir in min hanl .
Des han ich cre durch alle lant .
Er sprach : Vil lieber lierre mein ,
Ich tun gern den willen dein .

10 Der rilter do den tag verkunt
Dem kunig , der kam zu stund .
Do liefT er zu der frawen sin
Vnd hiessz sie zu der kirchcn hin
Gan , der kunig solte sy im dar slahen .

»5 Do solte sie veste sich gehaben .
Do koment zween ritter dar ,
Die auch wondenl das für wor ,
Das es were dy frewndin sin ,
Vnd furtent sie zu der kirchen hin .

3° Do die l'rawe kam gegon ,
Do stund der priester angclon
Vnd sprach : Wer wil sie slahen dar ?
Do sprach der kunig : Das wil ich zwar .
Vnd nam dy frawen bey der haut

1 . ? /.uo im : vermut .
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Vnd sprach zu ir all zu hant :
Du bist gelich der kunigin ;
Des soltu mir dester lieber sin ,
Vnd auch , das ich euch bede eben

s Hie zu rechter ec wil geben .
Do disze rede wart vollant ,
Do slug er sie im in die hant .
Do gab der priesler sie beide
Noch funnc der cristenhcide .

>o Do nuon dise ee also geschach ,
Der ritter zum kunig sprach :
Ach vil lieber herre mein ,
Das schifl ’ haltet do vnd wartent mein ,
Das zu land sol furen mich .

>5 Des bit ich euch dienstlich ,
Das ir mit mir wollent gan
Vnd vor diszem volck ston
Vnd meiner frawen wollent sagen ,
Das sie mich aller liebst wolle haben .
Do tet der kunig , das er begeret ,
Vnd ging do hin zuom schifF wert .
Do volgete im noch ein grosse schar ,
Die vmb sin hinfart trawrent gar ,
Vnd auch besunder vmb das ,

as Das in der ritter lieb was .
Do der kunig kam do hin ,
Do sprach er zu der kunigin :
Verneinent , frawe , min rott !
Vil gutes euch do uon vlF stot .

5° Ewren elichen man
Den sint ir schuldig lieb zu han
Vor allen mannen , dy nuon leben .
Dy lere hat vnsz got gegeben .
Des sullent ir trew zu im han

55 Vnd im sein gern vndertan .
Also gab er dy zwey zusamen
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Vnd spracli : Nu faronl in goltes namen !

Der miisz euch eiir schirmer sin ,

Wo ir ymer komcnt hin .

I ) o neigctent sic dem kunig beyde

3 Vnd leitent , also in were gar leide ,

Das sie sollenl von im gan .

Do sliesz der inarner das schifl ' an ,

Vnd furenl ; do hin gar geswinde ,

Wann sic liellcnt gut winde .

10 Do slan der kunig vnd lugetc im noch ,

Alle weile er das schiff sach ,

Vnd reit do zu der bürg zu haut .

Do er siner frawen nit enfant ,

Do wart er ein betrübet man

lS Vnd wart vmb vnd vmb

In der bürge her vnd dar .

Do er des lochs wart gewar ,

Do die frawe wz vssz kumen .

Also balde er das bet verneinen ,

10 Do sclircy er bitterlichen scre

Vnd sprach : Ach vnd ach ymer mere !

Dem ich so wol gelrawel hau ,

Der hat vntrew mir getan

Vnd hat betrübet meinen leip

2 5 Vnd hat beraubet mir mein weip .

Wie gar mochte ich ein wäre gesin ,

Das ich me den Worten sin

( »elaubl , denn meiner gesicht !

Do sprach dy kcyserine gerichl

3° Zürn kevszer : Hanl ir verstanden das ?

Do sprach er : Jo , nie ding basz .

Do sprach sie : Herre , nemen war ,

Wie der kunig gelauhte so gar

Dem riller seinem dicnslman ,

35 Des er schand vnd schaden gewan ,

Also geschieht auch euch , glaubet mir ,

181
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Dar vinb , das den meyster ir
Wollenl so wol getriuwen .
Es wirt euch sicher geriuwen ,
Wann sie dich zu dieszer zeyt
Geschanlenl gern vnd meinen leip .
Auch gelobestit in , das ich iehen
Me denn dein selbes aigen sehen .
Do werst wol , wie mich hat gesehanl
Dein sün , vnd wie die meyster gant
Dar vll ', das sie erwerben ,
Das er nit stille Sterben ,
Vnd bist auch wol zu l'orcht dir ,
Das dy auch geschehen schier ,
Also dem kunig do besehach .
Zu hanl zu ir der keyser sprach :
Du soll lur wor wisszen das ,
Das ich gelaub meinen äugen basz ,
Denn in , das soltu sehen an ,
Er lnüsz morgen zum tode gan .
Do gebot er seinen knechten
Zürn galgen , das auch do beseaeh .
Do sehrey das stat volck vnd sprach :
Ach vnd ach der grosszen not !
Des kevszers sün get in den tot .

Hie gal der galt 1) yacletianus aber zu dem
galgen , vnd wie der siebende meyster käme vnd

in auch den tag erlediget .
Do das der sichend meyster sacli ,
Zu den knechten er do sprach :

3« Eilent nit sere , liehen l’rewnt !
Ich holl ' , ich wolle zu diszer stunt
Ime die gnodc erwerben ,
Das er nit stille sterben .

8 . ■ I) u weist . 15 . ? dir .
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Do der knah des wart gewar ,
Do neigt er im mit dem höbet dar ,
Hecht also ob er sprechen weite ,
Das er sein gedencken solle ,

s So der ward vor sinem vatler slon .
Snst kam er für den keyszer gon
Vnd neigte im nider v fi ' den fuosz
Vnd seit im dienstlich seinen grnos .
Do wart der keyszer mit grymen jehen :
Dir sol nimmer gut beschchcn !
( Jang hin von meinen äugen ston !
Er sprach : Was han ich , herre , gclon ?
Do sprach der keyszer allzu haut :
Do hett ich dir zu deiner haut

' 4 Mein kint zu leren vnd ziehen getan ,
Der nun ein wort nit sprechen kan ;
Vnd das das bosle ist dar an ,
Er woll mein weil » gesellende ! han .
Des muosz er butt sterben

20 Vnd ir mit im verderben ,
Wann ers wol verdienet hat .
Do sprach der meysler vif der faxt :
Herre , lonl in butt leben !
Ich wil mein leben zn plant geben ,

aS Das er morgen one zil
Wnrl reden alles , das er wil .
Der keyszer sprach : Des genüget mir .
Do sprach der meyster : Auch sulient ir
In die worheit hören sagen .

, 0 Ewr frogen lenger würt er nit vertragen ;
So got euch alles kriegen hin
Zwuschen viisz vnd der keyszerin .
Doch , wo ir in liessent sterben tot
Noch der keyszerine rot

3t . ? gät ouch .
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Vil wol euch denn geschehen mag ,
Also einem ritler , der lot gelag ,
l ) o er such seines wibes blut .
Do sprach der wol gomuot :

5 Des lieyspils losz mich nit enberen !
Der meyster sprach : Ich sag es geren .
Also lont leben euren sün .
Der keyszer sprach : Ich wil es tuon ,
Vinb das byspil nit zu mol ,

>o Denn das er morgen reden sol ,
Als ir mir haut versprochen vnuerspart .
Do wart der süu bracht vif der tart ,
Vnd wart in den kercker nit getagt ,
Denn das man sein doch heit acht .

>5 Zu haut der meyster do began
Das byspil bald zu sprechen an :
Ein ritler hette ein schönes wip ,
Die im lieh \vz alsz sein lip ,
Das er nit mochte von ir geseiu

jo Ein stunde ; im geschehe grosszc pein ,
Vnd hellent sic zu einer zil
Einen schimpflichen slril
Ymb einen wurfel , den sie fant .
Nun hall der ritler in der hant

>5 Ein messer in den litzen ,
Do wart er sie mitten ritzen
In irem minsten vinger ein ,
Das das blut ein wenig schein .
Do der man das blut ersach ,

3o Do enlpling er so grossz vngemach
Vor leyd , alsz ich euch sagen ,
Also wer er Für den koplf gcslagen ,
Vnd viel zu der erden nider hin .
Do sprenget sie wasser vber in ,
Das er wart Vormündern sich .
Do wart er sehen vber sich

35
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Vnd hiesz im kuinen dar zu not ,
Wann er niiisle sterben tot .
Do die kitte das gesehen ,
Do wurdent sie all gohen ,

5 Das sie den priester brechlen dar

Mit vnszrs herren liebnam zwar ,
i Do wart so grossz der schmertz

ln des rilters bertze ,
Das er seinen tot genam .

■° Do arm vnd rieb das vernain ,
Do wart grossz iomers not
In der slat vinb des rilters tot .
Auch wart der frawen clag so vil ,
Das ich für war das sprechen wil ,

, 5 Das solicli grosz vngeinaeh

Man noch wip nie geschacli .
Sie mocht trosles nit gewinnen ,
Sie sprach : Was sol ich nun beginnen ,
Ich armes tröste loszes weip ?

30 Vnd slug vnd cratzet iren leip

Vnd sprach : Ach lieber geinahel mein ,
Ich sol dein turteltaube sein ,
Das ich niemer gewunen wil
Trost vnlz an mein endes zil .

35 Do wart mit grosser wirdickeyt

Der ritler in das grab a -elevl .
Do vil die l’rawe vfl ’ das grapp
Vnd inocli sie nieman bringen ab
In keiner weisze gewenden ,

50 Vnd sprach , sie wolt do enden

Ir leben , vnd das sic nimer keine
Dannen , vnlz der tot sie geneme .
Do woltenl sie trösten ir frewnl ,
Die fraw zu der selben stunt ,

53 Vnd sprachen : Fraw , es ist nit gut

Seiner seien , das ir also tuot .
8 * *
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Es ist vil besszer , dy weile ir leben ,
Das ir eur almuoszen geben
Für sein sele vnd bettent für in ,
Wann ir blibet in solicher pin .

s Sie sprach : Es ist vmb sunst eur rat ,
Wann ich mich von diszer slat
Niemer me gescheiden ,
Wann durch mich in leide
Er hie vor mir gegraben leit .

10 Das wil ich von euch , dz sweig .
Do das ir front sohenl an ,
Das sie nil anders wolle hau ,
Do machtenl sy ir by dem grab
Ein hiitte , vnd schieden ! sie her ab ,

«5 Vnd liessent bringen ir dar in ,
Das ir not durfl 'tig solle sin .
Nuon was do ein gcwonheyl
In dein laut vff geleit ,
Das wo ein diep gehangen wart ,

20 Das der filzlum au IT der fall

Des landes miisle reitlen
Dy nacht vnd auch die lilen ,
Das er hult dy gantze nach !
Des diebes , wann wiird er dannen bracht
So sol der fitzlum alzu haut
Han verloren alles sein leben
In des kuniges gnode geben .
Nim geschach vir den selben tag ,
Do der ritter tot gclag

3o Vnd auch do was begangen ,
Das ein diep wart gehangen ,
Das noch des landes gewonheyt
Des selben nachles der fitzlum reit
Vnd des diebes wart .

10 . ? Des . ? daj ir svveiget .
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Niiii was es also hart
Kalt , das er des halt far ,
Es cinwere denn , das er kome dar ,
Das er sich wermete mit ich ,

5 Oder er erlure zu nicht .
Also schier also er bekante ,
Das ein feur brante
In dem kirchofl '. do die fraw gelae-,
Eins reittens er sich do vermag

10 Vnd kam gar schier dar gerant
Vnd klopflte an der tür zu hant .
Do frogete die l ’rawe der mere ,
Wer do kumen were .
Er sprach : Hee vnd früm ,

15 Ich bins allein der litztum ,
Ynd leid also grossen frost .
Wo mir nit wurde des Cures trost ,
So müste ich verderben
Vnd von froste sterben .

10 Sie sprach : Entrunen , ich furchte mich ,
Ob icli her ein gern liessz dich ,
Das du mir leyht würdest sagen ,
Das mir mocli misse hagen .
Er sprach : Ich glaube euch sicherlich ,

5ä Obe ich toling ein wort gesprich ,
Das euch solle misse hagen ,
Ich weisz vnd han auch hören sagen ,
Das ir sint ein selig vvcip ,
Vnd ir durch eures mannes leip

30 Hie wollent cur leben enden ,
Vnd man- das nieman ofewenden ,
Do sprach die t’rawe blodecklicli :
So gang her ein vnd werme dich ,
Das dir mog werden basz !

187 .
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Do er nün erwermet was ,
Do hub susz zu reden an :
Gnedige fraw , ir sullent nit han
Vervbel , das icb sprechen ein wort ,

s Sie sprach : So ich han gehört ,
So mag ich geantwurten dir .
Do sprach er aber zu ir :
Got hat euch grossz genod geton ,
Das ir sint schon vnd tugentsam

o Vnd sint jung vnd ricli genug .
Er wer vil besser eur gefug ,
Das ir wercnt in einem gemach
Vnd dientenl eurem man dich
Mit almüszen vnd gutem gebet ,

15 Wann das ir hie so gar verget .

Do wart die frawe zu im jehcn :
Hett ich mich der wort versehen ,
Die du mir yclzent hast getan ,
Ich het dich nit ein getan ,

jo Wann es ist wol wissentlich ,
Das mein man , der durch mich
Hat befunden diesszen tot ,
Do er ein tropften rot
Gesacli meines blutes an ,
Der von meinem vinger ran .
Des wil ich durch die liebe sein
Leiden sie des todes pein .
Der fitztum von ir vrlop nam ,
Balde er zürn galgen kam .

5o Do vernam er leide mcre
Vnd was in sorgen swere .
Nu was er abe gehawcn ,
Die weile er bey der frawen
Was , das er sein nit enlpfant .

2 . ? er s . ll . ? Ez . 27 . ? liie .
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Do erscrack er all zu haut ,
Vnd wüst nit , was er solt gewinnen .
Do wart er sich besinnen ,
Das er wider vmb reit

5 Zu der l'rawen , vnd klagte in sein leit ,
Wanne er globete sere ,
Das sie gar heilig wcre ,
Do von , das sie so grosse not
Saite vmb ires mannes tot ,

10 Das sie durch sein buhle
So tröstlich sterben wolt .
Vnd luiob alsus zu reden an :
Ach gencdige fraw , ich slan
In «far grossem leide ,

>5 Das ich nit mag vermeiden .
Ich nniosz dar vmb zu inolc vergon
Vnd in des todes forcht ston ,
Wann mir ein diep verstolen ist
In diser kleinen kurtzen frist ,

30 Also ich bey euch muotwillig was .
Nuou weysz wol eur genode , das
Dar vmb mit seinem gut allen
Ein vilzluom ist verfallen
Dem kunig , vnd ist dar zu sein leben

35 Auch in sein genode geben .
Nun bin ich ein betrübt man
Vnd weysz nit , was ich sol vollen an ,
Vnd kiiiu zu ewren gnoden ,
Das ir mir sullcnt roden .

3o Do antwurt im die fraw gercit :
Dein leiden mir zu hcrlzcn get .
Do sprach sie : Wiltu volgcn mir ,
So wil ich schier roten dir ,
Das dein leben vnd dein guol

9 . ? Dulle , li . ? wolle .
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Alles samen wurt behüt .
Er sprach : Des rotes ich beger ,
Vnd bin dar vinb kuincn her ,
Vnd wil auch des gefollig sein .

5 Do sprach die fnnve wider in :
Wiltu mich zu frawen nemen ?
Er sprach : Wie mocht mir das gezemen ,
Wann ich bin arm , ir seit rieh
Vnd bas geboren dar zu , den ich ,

10 Das ir mich wollen ! zu manez han ?
Sie sprach : Dar viril ) ich dirs gan .
Des wil ich nieinan han , denn dich .
Do sprach der fitztum : So w il auch ich
Niemer kein liebere gehan .

i5 Do sprach die frawe : So grill ' an ,
Sie spracli dar vmb ich dirs gan
Vnd gewinne her vsz meinen man ,
Der gestorben hie begraben wart ,
Vnd henck in balde aull ' der fart

20 An des vcrstolen diebs stal ,
So mag deines dinges werden rat !
Do leittent sie beide hende an
Vnd grubent vsz den guten man .
Do nam er sich eins gremes an

25 Vnd sprach : Ach frawe , vener man
Von dein gestern wart gericht ,
Der heit zweyer zeno nicht ,
Wann die wurdent in vsz geslahen ,
Do man in wolt vollen vnd haben .

50 Nu han ich des gar grosse war ,
W urt man des an im gewar ,
Das er der zene nit enber ,
Man sprech , das ers nit enber .

4 . ? gevolgic . Friedrich von Schwaben 16 Stultff . hs . IG . zu tilgen .
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Sie sprach : So nime in den hant
Ein stein , vnd slah iin ausz zu hant !
Er sprach : Frawe , wissen ! das ,
Do er lebt , , das er wz
Ein also gut geselle mein ,
Des miist ich dich schemlig sein ,
Ob ich beging die missetat ,
Die weil er nit das leben hat .
Do sprach die l’raw wider in :
So tun ich auch dem willen din .
And slug in frolich für den inunt ,
Das im die zene auszfielcnl zu stund .
A' nd sprach zu im : Nu hencke in hin
Er sprach : Ich noch in forchten bin ,
Zu heneken in , wann wissz fur war ,
Das der selbe diep offenbar
Nilt bette siner oren beide ,
A' nd zu allem leide
AA' as an seinem haubte wunt .
AA' o er nu wurde funden gesunt
An seinem haulit vnd an seinen oren .
So ward ich smocheit hören .
Man sprech : Er en ist sein nicht .
Do sprach sie : Zucke gericht
Vnd macht in orlosz vnd wunt !
Do sprach er zu ir do zu sinnt :
Er was mir gar lieb bey dem leben ,
lc-h mag im keinen wunden geben .
Do wundele sie in mit irer hant ,
A' nd sneid im bede oren ab zu hant ,
A' nd sprach : Ich noch ein forcht han .
Der diep , von dem was gericht ,
Der hat beder geylen nicht .
Funde man sie niin dieszen han ,
So were es alles vmb sünst getan ,
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Das bisze her wer geschehen .
Do wart sie aber zu im jehen :
Solichen gezagen sacli ich nie .
Doch ist gut , das man sicher sie ,

5 Sint sie vnd kumo darvon .

Er sprach : Des sullent ir mich erlon ,
Wann ich weysz , ir wissent es aucli ,
Das ein man ist gar ein gaucli ,
Der der geilen nit enhat .

10 Des wcre es mir ein missetat ,

Das ich mich des vermessen solle ,
Das ich sie im ab sneiden wolte .
Sie sprach : So tiin ichs durch dich gar .
Was ich auch sag , das ist war .

>5 Do sneid sic vsz die geilen zwar
Vnd ward' sie auch den blinden dar .
Do slucketcn sie vfT zu stund .
Do sprach sie zu des ritters inünd :
Nun hencke den verloszen gebar

J0 Zu hant , vnd mach dirs nit für !

Do leittent sie beide hende an
Vnd hingent vfT den guten man .
Das kam auch dem fitztum eben ,
Wann er behüt sein gut vnd leben .

25 Do das alles nuo geschach ,

Die frawe zu dem fitztum sprach :
Nim hau ich dich erlöst ausz pein .
Des soltu noch dem willen mein

Morgen mit mir zu kirchen gan .
30 Er sprach : Ich euch gelobet han ,

Das ich genime niemer ander weip ,
Dy weile das lebet eur leip .
Aber wer were der fluchte man ,
Der euch wolt zu einem weip han ?

14 . ? eucli .
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Dich soltenl sehenden alle wibe !
Dein erber man von liebe
Kam , do er dich bluten sach .
Dem haslu getan dy schände nach ,

5 Das nun verdienn ein yglich inan

Deiner vntrew blib lidig stan ,
Ynd vor dir sige wol bewart .
Des wurt dir lenger nil gespart .
Vnd zocli vsz zu der frawen not

10 Sein swert vnd stach die fravve tot .

Do sprach der meysler do zu haut
Zürn keyszer : Herre , ist euch bekant ,
Das ich han gcredt nö ?
Er sprach : Ja vnd auch dar zu

>5 Sie wasz wol das boszc weyp ,
Das ye bekant menschen leip ,
Vnd was auch wol , was ir geschach ,
Das sie der (itztum also erstach .
Mochl mir nu das gevallen ,

J0 Das ich meyn kirit soll hören klallen ,

Das ir mir das kundent erwerben ,
So wolte ich dar noch frolich sterben ,
Also ir mir auch gcredt halt .
Do sprach der meyster vff der vart :

» 5 Des ensullent ir keinen zweyffel han .
Vnd nam vrlop vnd schied von dan .

Disz capittel seyt , wie kerlichen vnd wie schon
die siben meyster den jungen herren Dyacletia -
num vff r uffent mit ritterschafft vnd mit her -
ligkeyt , vnd wie kerlichen sie zu dem heysser

Moment.

Zu hant die meysler das vernomen ,
Mit dem suon sie körnen ,

15 . ? bocste .

9
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I

Vnd woltcnt in geleret han ,
Wie er woll gesprochen an ,
So er zu dein vater keine ,
Das es were im geneine .

5 Er sprach : Haut aller sorgen keine !
Do seitt er in gemeine :
Ich han dy weyszheyt selber wol ,
Vnd weysz wol wie ich reden sol .
Do komcn sie alle in einem kleyde ,

10 Mit herlicher schonhcyt ,
In einer processione
Für den keyser schone .
Do der suon den vater sach ,
Mit grussz er zu im sprach ,

lS So herlich vnd weidelich .
Do er zu dem vatter sprechende wart ,
Do wart der keyszer vH ' der fart
Gar fro , das er wolte besclieinde ,
Wann er von frewden wcinde

30 Vnd fiel im vmb den lialsz zu stund
Vnd kuste in dick an seinen mimt ,
Vnd wüste vor grosser hulde ,
Wie er geboren solte ,
Vnd hette in gern gebetten

35 Das er in wolte reden

Zu im , des er daz hett geliorlt .
Er sprach : Ich sprich ‘ " g wort ,
Ir heysszent denne kumen dar in
Für euch zu haut die keyserin

30 Mit irem kamer gesinde .
Do sant er zu ir geswinde ,
Das sie balde keine
Vnd all do verneine
Von seinem sün fremde mere .

25 . ? nu .
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Do ranckete sie hin vnd her ,
Wann sie den ganck nit gerne tet ,
Vnd müst doch kuinen aulF der fort
Mit iren kamer zelden

5 One alles widersnellen .

Do sie hin zu keyszer ging ,
Do hiessz zu hant den jungeling
Sie alle stellen an ein zeile .
Do geschach in kurtzer weile .

' » Do sprach der sun den vatter an :
Sehent ir dort hin gan ,
Do do treitt eyn grüne gewant ?
Do sprach der keyszer : Jo zu hant ,
Das ist die aller liebste maget ,

>5 Das sie vnder in allen habet ;
Das haut sie dicke verjehen .
Do sprach der siin : Nii sullent ir sehen !
Heyssent entblösszen iren leip ,
Wann sie hat boszheit vil getriben

Jo Alle zeit , die weile er ist hüben
An dienst bey der keyszerine ,
Wann sie mer waz sein wann dein .
Do man der warheit wart gewar ,
Do wart der keyszer zornig gar ,

»5 Vnd das was wol nhigelich ,
Vnd hiessz die knechte furdern sich
Vnd den schalck verburnnen
Mit der keyszerinne .
Do sprach der sun : Ir sullent nicht

3° Sprechen vbef sie gericht ,
Bitze ich gelautet die vngetat ,
Die sie mich gezigen hat .
Do sprach keyszer : Ich stelle an dich ,
Wann du weyszer bist , wann ich .

9 *

7 . ? der . 9 . ? Das . 15 . ? Die .
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Do sprach der sun : Ich sag dir ,
Das vrteil hören weder dich noch mir .
Wann ich gewisze , das sie hat
Gelogen diesze misselat ,

5 Der sie mich hat gezigen siecht ,
So soltu tun des keyszers recht .
Nun will ich dich das wisszen lan ,
Dar vmb , das ich geswigen han ,
Do du leste sendest noch mir ,

10 Also sie gcrolen halt dir ,
Do sohent die meyster vnd auch ich
In dem geslirnne kunstecklich ,
Das wo ich gesprochen liett eyn wort ,
Das ich worden were ermort

>5 Eines schentlichen todes «rar .
Das ist mich auch des zihet an ,
Ich wolte sie beslolFen han ,
Do luget sie , das sag ich dir ,
Wann do sie mich noch ir hegir

30 Alles zocli zu ir nider ,
Do fant sie durch liasz den rat ,
Das sie mich belogen hat .
Do wart der keyszer ein zornig man
Vnd sach die frawe slimbes an ,

35 Das al er in grosszen grimme sprach :
Gol gebe dir ewig vngemach ,
Du snodest aller wibe !
Mochtest du nit mit meinem leib
Genug han vnd mit dem rüffigan ?

30 Du wollest auch meinen sun han ?
Do sprach der keyszer träte :
Du hast vierfeltig verloren das leben ,
Wann du vfT boszheyl hist gekart ,
Das du nit hast dein ere bewart
Vnd uff dem kind geflissen dich ,
Das er mit dir versundel sich ,

35
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Vnd hast sunde vnd schände vff in geiaht
Vnd hast das vnrecht volbracht ,
Vnd hast mit flcyssze dar vff gegangen ,
Das ich in solte han erhängen .

5 Des ist ein vrleil aussz gesprochen ,
Es miisz an dir werden gerochen .
Do sprach der siin dein keyszer zu :
Lieber vater , ich setze an euch nü ,
Das sie mich sunder gezihet an ,

10 Das ich auch notlc gcton ,
Das icli han gcflisszcn mich ,
Das mir wurd von dir das rieh ,
Die wile du werest in dem leben .
Das soltu von mir wisszen eben ,

<5 Wo ich auch das hett getan ,
Das ich dar vinb nit wolt han
Von dein reich dich vcrlribcn .
Du sollest doch , herre , sein beliben
Von deines gemaches gepflegen ,

30 Vnd soll ich mich han verwegen ,
Das ich dz rieh hett berant
Vnd die gcricht lute vnd lant
Hettestu mirs auch vff gegeben ,
Das keyszertum bey deinem leben .

35 Wie wol du mich wollest toten lan ,
So wolt ich dir doch han getan ,
Also ein siin zu einer zeit
Seinem vatter tet , der im durch neit
Warff in das mer , der doch genasz

30 Von gottes gnoden , der doch vergasz
Seines vatter vnertikeyt ,
Vnd tett im ere vnd selickeyt .
Der keyszer sprach : Nuo pit ich dich ,
Losz das byspil hören mich

33 Hie vor dem volck vssz dem münt !
Do sprach der sun zu stund :
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Vatler , ich Ilion , das du wilt ,
Wann mich des nit bcfilt .

Also wann ich dirsz gesaget han ,
Das auch das roch sol denn ergan

5 Zwischenl mir vnd der keyszerinne .
Do sprach der keyszer : Das sol sin .
Des sollu keinen zweyfel han .
Do ving der sun zu sprechen an :
Es was ein richer rittet * wert ,

10 Dem got liett einen siin beschert ,
VIT den er hertze vnd sinne
Hat geleit mit minne ,
Wann er was zu prevse
Schon vnd dar zu weysze .

15 Den sante er vssz in fremde laut

Zu einem meystcr im bekant ,
Der in soll meren
Ziehen vnd weyszheyt leren .
Do wart er schier kunstenrich ,

20 Das man im nieman vant o -elieh .Ü

Do er heim von schneien kam
Vnd vattcr vnd miiter das vernam ,
Do enlpfmget sic in mit eren gar .
Das was auch mit sunder zwar ,

35 Wann in dem selben jore sie

Hettent in gesehen nie .
JVii was nit lang dor noch ,
Das ein Wunderding beschach ,
Do vatter vnd miiter sossent

i0 ln iren sal vnd ossent ,

Do der sün do vor in ging ,
Das ein nachtegal ane fing ,
Die in den sal geflogen was
Vnd vff einem rick sasz ,
Vnd sang so recht susszecklich ,
Das des gesanges nie gelich

35
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Wart von menschen me gehört ,
Do sprach der vater disze wort :
Den hielt ich für einen weyszen man ,
Der dieszcn gesang kund verstan

5 Vnd mir den betüten kuiide .
Do sprach der sun zu stunde :
Das künde ich dir wol gesagen ,
Wolt es dir nit misszehagen .
Er sprach : Tu mir den gesanck bekant ,

10 Das ich sehen müge zu hant ,
Was dar zu sol triben mich ,
Das ich zürne wider sich .
Er sprach : So hatt er gesungen nü ,
Das ich noch kümen still dar zu

, 5 In reichtüin vnd in würdickeyt ,
Das du soltest sein beredt ,
Meinen lienden wasszer geben ,
Vnd auch meyn inüter eben
Mit einer zwehelen dienen mir ,

30 Ob ich des wel hengen ir .
Er sprach : Das solt du nit glauben eben ,
Das ich dir sulle wasscr geben
Vmb keine deine wirdickeyt ,
Oder das dein müter sey bereyt ,

15 Das sie dir sulle zu dienste slan .
Das machtu prufFen wol dar an ,
Das er falsch gesungen hat ,
Vnd das er dich verlogen hatt .
Do mit nam er den sün zu stünt

3» Vnd warff in in des meres grünt ,
Vnd sprach mit spotte : Dort sol er vergon ,
Der die vogel kan verslon .
Do treib das rnere den jungen inan
Vntz er auff eine insei kam ,

12 . ? dich .
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Dor nach ein schilT er schießende sach .
Schier er zu dem schifFman sprach ,
Das er durch gottes huldc
Ime dannen helfen wolle .

5 Do sach er in mit fleysse an ,

Vnd dulite in sein ein edel man ,
Vnd furte in ferre mit im hyn .
Do sie zu lande kumen sin ,
Do verkauffete das kint ,

10 Der sunde hubeschc jungeling ,
Einem lierren , der in dem lande sasz ,
Der ein hertzog was .
Der gewan gar lieh den jungeling
Vnd hefalh im alle seine ding ,

15 Die er wol betrahto

Vnd sie wol vollebrahte .

Dtsz capittel sagt von einem kunig , wie er vnd
wo er hin für oder reit , so slugent alleweg drey

rappen nach , vnd er l ande ir nit ledig werden .

30 Hluo ging eyn not dem kunig an
Des landes , dz er wolte han
Mit allen herrcn einen rat ,
Die er zu ime kumen bat .
Do der hertzog wart gewar ,

3 s Do brahte er mit im dar

Den knaben , den er weysz vcrsach .
Do dieze sammenting geschach
Den lierren , also in geholten wart ,
Do sprach der kunig vff der fart :

50 Ir herren , ir wil euch wisszen lau ,
War vmb ich euch besendet han .
Es sint kiimen gar kurlzlich
Drey rappen her in mein rieh ,
Die mich irrent spotte vnd fru ,
Ich sloffe , ich wach , oder was ich tu ,55
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Beyde tag vnd auch dy nacht ,
Wann sie hant grössten bracht .
Das ist mir ein grosse pein
Zu hören vnd pey mir zu sein .

3 Wer nün were so kunstenrich ,

Das er künde berichten mich ,
W as ich do bey solt verston ,
Das sie mich also schrient an

Vnd auch das sie noch volgent mir ,
10 Vnd künde mich auch berauben ir ,

Das ich sie nit me hört vnd sehe an ,
Dem wolte ich gar on allen wan
Mein wolte ich gar
Mein einigen tochter geben

15 Zu weil ) , vnd noch meinem leben

Solle er gewalticklich
Besitzen gar mein rieh .
Do er die rede bette getan ,
Do mochte man finden keinen man ,

10 Der zu der selben stünde

Der frog bescheiden künde ,
Wann sie die rappen dar an zu vertriben
Kundent oder iren schrey gescliriben .
Do sprach der knab zuchtecklich

15 Zu seinem herren gctorstecklich :

Wolte der kunig sein wort
Halten , die ich hau gehört ,
So wolt ich tiin , das er begert .
Do sprach der hertzog vnerfert :

30 Geturste ich das erosagen für dich ?

Jo , sprach er , herre , frilich ,
Wann ich mich des pflichte .
Do lisz der hertzoo- gcrichte
Den kunig dieselben verston .

13 . zu tilgen .
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Do sprach der kunig : On allen won
Hallt ich , das ich han geseyt ,
Vml nimen das vtF meinen eil .
Do brohte er im den knahen dar .

5 Des nam der kunig eben war ,
Vnd sprach zu im : Junger man ,
Ivanstu mich machen das verston ,
Das ich han gelroget hie ?
Jo , sprach er , herrc , ich sag euch wie .

10 Ir sullent wissen , wie im sie ,
Das die rappen alle dry
Mit irem schreycn euch wonent hey
Vnd nach fliegen ! tag vnd nacht ,
Vnd wer vmb sie haben so grossen bracht ,

15 Das sie euch alles schreycn ! an ,
Das man euch dz losz verston .
Das sullent ir sicher wisszen für war
Das eines in einem turn wor ,
Die rappen , die euch erschrecken ,

>0 Wurdent ein junges vszhccken ,
Des die miitcr nit entpflng ,
Do es in dem nesle lag ,
Wann sie sein bette keine war
Vnd stichele allein ires libes nar

j5 Vnd liesz das kint verderben .
Do mochte der vater nit sterben

Lon von vngers not sein kint
Vnd suchte im narung ymer sit ,
Vnd leid er selber hungers pein .

3° Nun sprichet die nmter , er stille sein
Bey ir , wann sie mit leiden fallt ,
Do sie es hett zu der erden brocht ,
Vnd wil den man vber kriegen .
So sprichet er , es stille fliegen

28 . ? siut .
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Mit im , wann er es crnerte ,
Do sie sich von im kerte ,
Ynd leitt dar vml ) hiingersz pein .
Des solle es billicher bcy im sein .

5 Des schrcyent sie euch alles an
Ynd woltent des ein vrteil
Sie sprechen von eurem miint .
Dann fliegent sie hin zu stund .
Der kunig sprach : So duncket mich ,

■« Das die nriiter miigelich
Des kindes sol enheren ,
Wann sie es nit wolt erneren ,
Do es lag in hungers not ,
Do im der vatcr zu essende bot ,

15 Der im sein leben brochte fürt ,
Ynd auch das wip in der gepürt
Ir leiden so sere schetzet ,
Des wart sie bas ergetzet ,
Do das kint das leben gcwan .

20 Des sol es billich han der man .
Das wil ich sprechen für eyn recht .
Do slugent die rappen den man siecht ,
Do das vrteil also geschach ,
Das man ir dar noch nit me sach .

25 Do frogcte der kunig all zu hant
Den knaben , wie er wcre genant .
Do antlwort er noch seiner ger :
Mein nam ist Allexander .
Er sprach : Mein kint , so bit ich dich ,
Das du nieman me , denn ich ,
Der zu vatter wollest han ,
Wann du meiner tochter man
Wilt sein , vnd auch sellecklich
Noch mir besitzen das kunigrich .

6 . ? u . hän Gesprochen .
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Do bleip er für bas alles an
Bey im vnd ward ein hubscher man
Vnd hub an zu hofieren ,
Zu fechten vnd turnieren ,

5 Vnd wart vil striten vn <l verslon ,
Do er alles den sig gewan ,
Das nienian im was gelich
In allen so kunstcnrich ,
Vnd was auch nit so heimlich ,

«° Es were im kunt vnd wisseklich .
Nvn was ein keyser zu der zeit
Siccus genieret vere vnd weit ,
Das welich man das was gemeit ,
Von adel vnd hnhscheyt ,

>5 Das er tugent wolt hau ,
Der iniist in seinem hoffe stau .
Do Allexander des wart vernain ,
Schier er zum kiinig kam
Vnd sprach : Lieber vatter mein ,

J0 Ich han gesetzet in meinem sin ,
Das ich gernne wolt kümen
Zürn keyszer , wann ich han vernumen ,
Das zucht vnd weyszheit bey im sy .
Dar vmb wil ich im wonnen by .

j5 llette ich es an dem willen dein ,
So wolt ich gernne bey im sein .
Do sprach er : Ist es dein gefug ,
So nim lutte vnd gutes genug,
Also das mir sige zemelich

3° And dir zu cren mügelich ,
Vnd zucht balde zu im hin .
Do duclit mich das gutte gesin ,
Das du dein hochzeit wollest han .
Er sprach : Herre , des mich enlan .

17 . ? tlag wort .
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Das bit ich dich ernnesllicii ,
Bitze got her wider sendet mich .
So wil icli denn mein hoehtzeit tuon .
Er sprach : So reit , mein lieber sün !

5 Gol wol dich selber beleyten !
Snsz wart er von im seheydcn ,
Ynd zocli mit ercn durch die laut ,
Also lang , vntz er den keyszer fant .
Do er für den keyszer ging ,

10 Erlich er in do cnlpfmg ,
Ynd kuste in zu derselben stünt
Durch sein zuclit an seinen nriint ,
Ynd l 'rogete in gericht
Dar noch noch seinem gesiechte ,

15 Vnd was were sein gewerhe .
Er sprach : Ich bin sun vnd erbe
Des kuniges von Egiplen lant
Ynd pin her kumcn zu ewr haut ,
Das wil ich sein ewr dienstnian ,

20 Wann ich wil gehöret han
Von ewr grosszer tugende frucht ,
Die man hy euch finde
Ynd auch hy cwrcn gesinge .
Er sprach : Gnode ich zu dir han .

35 Das sollu auch für alle man
Für bas me zu allen ziten
Zu tische mir für sniden .
Des danekele er im zuchteklich

Ynd warlel des amhaz flisseglich .
30 Do wart ein kamer ime gegeben ,

Die im fugetc gar eben .
Do hielt er sich so lugentlich ,
Das in ritter vnd knechte gelich
Alle gar lieh gewunen ,

23 . ? gcsinde . 25 . ? Des
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Wann er was wol versunen .
Dar noch in kurtzcn zeyllen
Kam von Israliel geriten
Des kuniges sun mit ereil .

5 Den wolt der keyszer geweren
Ynd liesz in an dein ambat sein ,
Das er im dienen solte den wein .
Des danckete er im zuchteglich .
Nun müstent in einer kameren sich

>u Bey ein ander sein die bede ,
Vnd worent in aller well nil zwene
Gelicher an allen dingen ,
An lieb , an sprechen , an singen
Vnd an aller geberdikeyt ;

>5 Das hat kein vnderscheyt
Der keyszer oder ein ander
Danne , das Allexander
Was röscher vnd mechtiger ,
Wann ludig hin trechtiger .

2» Nun hette der keyszer ein lochter zart ,

Die Florentin geheysszen wart ,
Die solt ewigliche
Besitzen noch im das riche ,
Die waz schon vnd miniglich ,

2 5 Gutes vnd genoden rieh ,
Die dem keyszer auch liep was ,
Vnd in einem besonderen sal sas ,
Der auch der keyszer hette gegeben
Gesinde , das ir fugte eben .

30 Die selbe junckfrawe tugentlich
Pflag zu sendet sunderlich
Dem keyszer ein letzte spisze
Vnd tett das in der wisze ,
Das er solt ein Zeichen sein ,

31 . ? senden .
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Das liieman wore vbcr in
An wirdiekeyt , an kunste .
Wann er denn seiner glüsle
Halt do mit genüg getan ,

5 Das sage ich euch on argen wan ,

So wart sie Alle .vander tragen ,
Also wir geliant gehöret sagen ,
Wider zu dem niegetin .
Des wart sie hau genod sin

10 Vnd durch sein sclionheyt

Vnd durch sein iiianlich zuclitikeyt .
Nun kam es eins von geschickte ,
Das Allcxandcr was nichle
Bey dem tisch , do der kunig asz .

15 Do was Ludewig des nit lasz

Vnd verwesete seines gesellen stat .
Do der keyszer nu was sat
Der spiszc , der im was gesaut ,
Do sanl er sie wider vinb zu hant

30 Mil Ludewig seinem dienner ,

Wenn er wondc on wer ,
Es were Ludewig vor noch nach .
Die seihe junckfrawc nie gesacli .
Do gehörte ein er blodecklich

35 Vnd grust sie zuehtiglicli .

Do prullete die junckfrawe sicher das ,
Das es nit Alle .vander was ,
Vnd sprach : Sag mir one schäme ,
Were sey dein vater vnd dein name .

30 Er sprach : Junckfraw miniglich ,

Ich hin genant Ludewig .
Mein vater sey euch wol hekanl ,
Ein kunig vbcr Jherusalem daz laut .
Vnd pin auch , also ich vor euch stan ,

55 Meines herrcti des keyszers dienslman .

Do wünschet sie im lieyles vil .
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Do scheyt er von ir aufF dem zil .
Die weile er nu vssz was
Vnd der keyszcr sas vnd asz ,
Do was nieman für in ,
Der dem keyser brechte den win ,
Dann daz Allexander tet das .
Do er prufTet , das Ludewig nit do was ,
Also er im auch helle getan ,
Des es gepruffet nie kein man ,
Do man gasz nit vber lang ,
Do wart Ludewig alszo kranck ,
Das er sich zu bette Iahte .
Allexander sich do machte
Zu im vnd sprach : Geselle meyn ,
Sage mir deyn suchet dein ,
Ynd wie sie dich sey kumen an .
Er sprach : Das kan ich nit verslon .
Do wart Allexander jehen :
Ich weysz wol , wie dir ist geschehen .
Do du hutte zu der junckfrawen ging ,
Ein lieb du zu ir gefingc
Von ir wunder schonheyt ,
Do von dein hertze smerlzen treit ,
Das auch dy wore sach ist ,
Das du so kranck wordenn bist .
Er sprach : Lieber geselle meyn ,
Alle dy ineystcr , dy leben sein ,
Die kundent nit basz gesaget han ,
Wie es sey vmb mich getan ;
Wann erbringet mir kranckheyt
Vnd dor zu todes bitterkeyt .
Er sprach : Nun hab guten mut !
Ich wil es alles machen guot ,
Das du bliben solt gesunt .
Do ging er in die stat zu slunt
Vnd kaufete von seiner kunstc ,
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Das es Ludewig nit enwuste
Ein köstlich tuch von sieben elem
Wol durch setzet mit edelein oestein ,
Ynd schände das für Ludewig zu hant

5 Der junckfravven selber in die hant .
Do das dy junckfraw ane sach ,
Zu Allexander sie do sprach :
Wie hand ir funden das sol eben ?
Oder war vmb hant ir mich geben ,

10 Seit er mich nie wann eins gesach ?
Zu Allexander sie do sprach :
Er ist eins riehen kuniges kint
Von Jlierusalem , do man vil fint
Von den vnd bessern dingen .

• 5 Das er mich aber hiesz pringen
Euch , das sullent ir wissen zwar ,
Das kume von ewr minc dar ,
Von der er sich ist vntz vir den tott .
HelKFet ir im nit in dieszer not ,

30 So muosz er sicherlich vergan .
Des lont in vngetrost nit ston !
Nun sol nieman glauben han ,
Das Allexander disz hette sretan ,
Hette er nit gewust vor hin ,

35 Das sie zu weihe solte werden im
Im zu clichem wibe
Von geluckcs schibe ,
Wann er wol vor kund gesehen
Yil ding , die dor noch soltent geschehen . .

30 Do sprach sie : Gibst du mir den rat
Das ich wolle bringen disze tat ,
Das ich verlure mein ere ?
Dustu der rede icht mere ,
Dir geschieht nit gutes dar von .

4 . ? sante . 8 . ? so . 31 . ? volle .

9 * *
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Do nam er vrlop vnd schiel von dan .
Des anderen tages er aber ging
Sünder Ludewig vnd kauflete eyn ding ,
Das Izwürnet also ture was ,

5 Vnd broehle der junckfrawen das ,
Also obe irs Ludewig heit gesant .
Do sie das nam , do wart zu liant
Sie siuvfzen vnd sprach tugcntlicb
Zu Allexander : Das wundert mich ,

10 Das du mich hast gesehen an
Dicker , dann er bat getan ,
Das du das nie hast gedacht ,
Das du mir ye icht bettest bracht .
Do sprach er : Junckfraw minicklich ,

■5 Das ding nie mir gehurt sich ,
Also es mir ist geton .
AVer nun einen frunt wil han ,
Der sol im tun getrewlich .
Des bit ich euch fleissiglich ,

30 Das irs an euch nit lasst stan ,
Das ich vergang der jung man .
Do sprach sie : Wann ich van
Kein antwort dir gehen kan .
Do die red von ir geschaeh ,

>5 Mit vrlop er von ir brach
Vnd ging in gutem nnit
Vnd kaull ’tc aber von seinem gut
Ein cleinet also gar köstlich ,
Das nie kein man saeh des glich ,

50 Vnd schencket ir das aller dar ,
Von seins gesellen wegen zwar .
Do sie das sach ye mer vnd basz ,
Das es also köstlich was ,
Do sprach sie zu im alzu hant :

4 . Kuonrudes der werke lön 101 f . Haupt zum Engelhard $. 225
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Das die wile es ist also gewant ,
So nüisz ich sein erbarmen mich ,
Das er icht sterbe so jemerlich .
Do sie die wort im heit gcton ,

3 Do wart er gar ein frorer man ,
Ynd ging zu seinem gesellen gut
Ynd sprach : Hab einen guten müt ,
Wann ich dir das han erworben ,
Do yoii du woltest sein gestorben ,

10 Zu wenden dir dein herlze leyt .
Do von sollu sein gemeyt ;
So machtu zu ir koinen .
Do er die rede het vernonien ,
Do wart er zu der selben stund

>5 Yon aller seiner sucht gcsunt .
Do kam er wider in der anderen nacht
Zu ir , also er liett gedocht ,
Vnd sliefF bey dem megetin ,
Vnd wart so gar dy sele sin
Mit ir sele verstricket
Vnd mit lieb so gar verwicket ,
Das der selben lieb glich
Wenig was in keinem rieh .
Nun ging er also dicke dar ,

=5 Das es dy ritter würden gewar ,
Die des keyszers soll entpfingen .
Die würden gewar der dingen ,
Das er sie liett besloffen .
Des woltent sie in strofFen ,

50 Vnd tetent ir wappen an ,
Vnd woltent in erslagen han .
Do Allexander des wart gewar ,
Do ging er mit den seinen dar ,
Vnd woltent in nit nolten lan .

35 Also schier das gesohent an ,
Dy sein frewnde woren ,
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Do wurdent sy sich voren ,
Vnd liesszent in gon vsz vnd in ,
Wann in trang dar zu sein sin .
Sust iniist er in besorgen ,

5 Das im was gar verborgen ,
Vnd wüst dar vnib harte kleyn ,
Das doch die junckfrawe wüst allein .

Disz capittel sagt von dem getreiven Allexander ,
vnd wie vrlop von dem keyszer nam , vnd ym

sagt , das im sein vöfter tott ivas .
Mv kam Allcxandcr inere ,
Das sein vattcr gestorben wcre ,
Der kunig von Egiptcn lant .
Do er das tet Ludewig bekant

>5 Vnd auch fraw Florentinen ,
Do huob sich ein grincn
Vnd klage von in beyden ,
Das er solte von in scheyden .
Do ging er zürn keyszer mit der kröne

J0 Vnd sprach : Yil lieber hcrre min schone ,
Mir sint leide inere kumen ,
Das ineyn vater habe genumen
Sein ende , vnd muosz zu lande keren .
Woltent irs aber nit enbcren ,

lS So wolt ich ee das rieh lau ,
Ee ich ewren vngunst wolt han .
Do sprach er : Lieber frünt mein ,
Von deiner hinfart ich trawrig bin ,
Wann ich nieman hatte , wann dich ,

30 Der so getrewlich mcynele mich .
Doch wil ich nit hynderen dich .
Reit heim , vnd got behüt dich !
Gebristet keyncs guten dir ,
Das soltu han noch deiner gir .

35 Des dancket er im vnd scheid von dann .
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. Des wart in schrigen inanige man .
Dy nit mochten gelossen das ,
Wann er allen lieb was .
Doch hat nieinan grosser pin ,

5 Den Ludevvig vnd Florentin .

Die rittent mit im lange wile ,
Also ich lasz , wol sieben mile .
Do er vrlop von in nain ,
Ir yegliehes do in joiner kom ,

10 Das sie wol beseheintent ,

Wann sie gar heysse wcinetent .
Do sprach Florentin die reine
Zu Ludewig alleine :
Du hast wol sache sicherlich ,

15 Das du weinest bitterlich .

Wann wisse , bette er geton ,
Du werest worden nie mein man .
Wann er kaufl’te von seiner kuste ,
Das du dar vmb wenig wüste ,

20 Drey kleynet gar köstlich

Vnd schenckt mir die für dich ,
Vnd hat auch dicke in grosszer not
Dich bewart für den tott .

Das machtu min wol schrigen ,
35 Das er von vnsz miisz ridcn .

Er sprach : Es ist zeit , ich müsz dervon ,
Wann ich mich lang versümet han .
Ir sullent friden alten .

Doch sag ich dir , Ludewig , für war ,

30 Min stat on allen zwifel gar .
Es ist me dann fiel- jar ,
Da . . . . gintc des kuniges kint
Von Ispanien het vor vnd sint
Grosz fleysz dar zu gehabt ,

32 . Lücke . ? Daj Guido .
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Das er keine an min stai ,
Also ich bey minem lierrcn was .
Wie nun der vernumet das ,
Das geritten bin von liynnen ,

5 So wärt er hasz vH ' dich gewinnen .
Das sage ich dir offenbar .
Dar vmb nim mit fleysse war
Dein vnd auch der sinen ,
Ich mein frawe Florenlincn ,

10 Wann wie er das in keiner frist
Erfert , das du ir hule bist ,
Vnd das du sloffest auch bey ir ,
So rüget er dich , des sich zu mir,
Zürn keyszer vmb die selbe not .

■5 So miist dor vmb ligen tot .
Do sprach er : Lieber geselle min ,
Ich wil do uor geworent sein .
Nu bit ich dich eins dinges dich ,
Das du das gewerest mich ,
Vnd nemest von mir das vingerlin ,
Vnd trag es an dem vinger din ;
Wann ich liebers nit enhan ,
Das du mir gedenckcst dar an .
Er sprach : Ich nym es gernne von dir .

*5 Des soltu glauben mir ,
Das ich hett vergesszenn din ,
Obe ich nit hotte das vingerlin .
Do ging es an ein schcyden ,
Do wart leiden in beiden ,

5» Vnd vielcnt im vmb den halsz ze stunt ,
Vnd kusten dicke an seinen munt ,
Vnd ritten sie heim vnd schieden von dan .
Do Guido hett vernumen das ,
Das Allexander dannen was ,

55 Do kam er balde geritten dar ,
Vnd bat den keyszer mit fleysso do gar
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Vmb des Allexander stat .
Do tet der keyszer , was er batt .
Do sprach der marschalck wider in ,
Er solt by Ludewig sin .

5 Do mürmelt Ludewig wider .
Des wart im Guido sider
Vngunst , vnd trug im hasz ,
Also sich wol erscheintc das ,
Ynd wart Guido eins des keyszers man ,

>o Wann ers vor gcrnne hotte sjeton ,
Vnd wart vast vff in sporcn ,
Bisz er für wor wart hören ,
Wie Alexander geschaffet hatt ,
Das er bey ir sloffcn wart ,

■5 Vnd hat mit ir vff geiaht ,
Das er in hell zu der junckfrawen bracht .
Nu geschach dar noch in kurtzen tagen ,
Das der keyszer vil wart sagen
Von Alexandersz wiszheit

20 Vnd seins wandeis zuchtikeyt .
Des enmocht Guido nicht verswigen .
Er sprach : Ey herre , laut das ligen ,
Vnd machet nit zu rüinelich ,
Wann er hatt verraten sich .

” Do sprach der keyszer : Wie mag daz sin ?
Do sprach er : Er hat dv tochter din
Mit gobc rolt dar zu bracht ,
Das sie beslolfet alle nacht

Ludewig , wann er sein begert .
30 Des wart Guido sere erfert ,

Vnd sprach : Herre , ir sullent swigen ,
Vnd es auch bey euch bliben .
Er hiesz Ludewig für in körnen ,
Vnd sprach : Ich han vernomen ,

33 Ist das also mit worheit ,
Du müst dar vmb vff meinen eyt
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Dem schemlichen tott enphan ,
Den ye gelitten hat kein man .
Er sprach : Hcrre , sagen ! mir , wie ?
Do sprach Guido : Alhie

5 Will iclis vor meinem herren sagen ,
Das du vor manigen tagen
Sein tochtcr liest enteret gar ,
Vnd sloll 'est hey ir yemer dar .
Vnd das es scy dy worheyt ,

i° Die ich von dir han gescit ,
Des wil ich dich wisszcn lan ,
Ich wil mit kampff dich hcstan .
Do sprach er vnerschrockenlich :
Ich wil do vor beschämen mich ,

15 Vnd wil dir in dein zene slan

Die luegen , die du hast getan .
Do seytt der keyszer in die zeyf ,
Wann sie soltent han den streyt .
Do ging Ludewig do noch

30 Zu der junekfrawen vnd sprach :
Ach lierlze liebe frewndin mein ,
Ich iiiüsz ein kint des todes sein .
Das Alexander mir hat geseit ,
Das vinde icli nii dy worheyt ,

35 Wann Guido hat geruget mich
Vor deinem vater herteglich
Das ich dich han enteret .
Das ist vff mich gekeret
Der keyszer mit grymikeyt ;

30 Vnd eyn Zeichen der worheit
So wil Guido mit mir streiten ,
Vnd kan ich nit vermeiden ,
Wann ich das verpflichtet han .
Nu weistu wol onc wan ,

28 . ? Des .



VON DEN SIEBEN MEISTERN . 217

Das nieinan stcrcker ist , wann er ,
Vssz genomen Alexander ,
So bin ich swacli liebes gar ;
Des miisz ich ligen tottet für war .

5 Sie sprach zu im : Volg mir !
Gutten rat gib ich dir .
Gang hyn ziiin vater meyn
Vnd sag im , das dir körnen sein
Brieffe von deinem lande ,

10 Wie das dein vater in bande
Des grymen todes sie geleit ,
Vnd beger deiner gegemvertikeyt .
Des soltu fleyssiglich pilten in ,
Das er dich losse zu in hin ,
Das er auch strecke dy zeyt ,
Dy gesetzt ist vif den streit ,
Das du kümest dan vnd dar .
So henget dirs , das wissz für war .
So soltu in gezitten

20 Zu Allexander reiften ,
Vnd bit in , das er streyt für dich .
Das tut er gern durch dich vnd mich ,
Wan er dick in manger not
Dich hat beschirmet für den tot .

35 Auch ist er dir so gar glich ,
Das nieman euch , dann ich ,
Hab eur zweyer vnterscheyt .
Susz wurt gewandelt dir dein leyt ,
Vnd bliben wir in eren ;

3» Des soltu zu im keren .
Er sprach : Daz ist ein gutter rat .
Do ging er vff der selben fart
Zürn keyszer , vnd tet alsz sie ym riet .
Do verseit es im der keyszer nit ,

26 . ? ouch .

10
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Vnd erlengel ym die zeit ,
Alsz sie sollen kenipfen sit ,
Das er in dein zyten
Hin vnd wider her moclit riten .

5 Mit vrlob schied er von dann
Vnd nam sieh eines riten an ,
Das er nil riiwete tag vnd nacht ,
Vntz er die reysze hol volbracht .
Do er zu Alexander kam ,

18 Do er sein kunit do vernain ,
Do wart er ein froer man ,
Vnd het im gernn wol getan .
Do sprach Ludewig zu der stunt :
0 Allexander meyn lieber friint ,

15 Mein sterben vnd mein leben
Ist in dein hant gegeben ,
Wann alsz du letzt wornesl mich
Das hat leider ergangen sich ;
Was Guido hat geruget mich

>8 Vor dein keyszer hcrteglich ,
Das ich sein tochter hab geschant ,
Vnd ist es mir also gewant ,
Das ich müsz mit im streitten ,
Das mag des nil vermeiden .

55 Nu ist er stercker vil , dan ich ;
Dar vmb wolt ich bitten dich ,
Das du mir wollest by gestan ,
Alsz du dicke hast geton .
Wann wurt mir nit die hilffc dein ,

5e So inuosz tot dar vmb sein .
Das hat auch Florentine mir
Gerotten , das ich kome zu dir .
Do sprach er zu im zehant :
Weysz yeman , das du bist hergerant ,
Dann sie ? Das sag mir !
Do sprach er : Nein , auch sage ich dir ,

35
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Das ich also von dem keyser schier
Also mir Florentine riett ,
Das ich mich des solt nemen an ,
Ich müst zu meinem vater gan ,

5 Der in grosser kranchcyt were
Vnd begert meyn sehen sere .
Sät bin ich zu dir geritten
Vnd hann mich tag vnd nacht geliten ,
Vntz ich dich fanden han .

JC Auch hett sie mir kunt getan ,
Das wir sind einander glich ,
Das nieman kenne dielt für mich .
Do mochl er nit cnhallen sich ,
Er muosl weinen jemerlich ,

>s Wann in duckt , er bett ze vil .
Do sprach er zu in an dem zil :
Ludewig gesell , hab gutten muot !
Es soll noch alles werden guot .
Vnd frogte in auch vmb die zeyf ,
Wann geschehen solt der streyt .
Do nannt er im den lag gereit ,
Do recht er im die tag weyde ,
Vnd sprach : Wo ich mich vermeide ,
Das ich nit ze baut ausz reyt ,

’ s So versewme ich dort den streyt ,
Also geschehen sol der streyt .
Nu sag ich dir zu dieszer frist ,
Wie meyn ding gelegen ist .
Ich solt morgen zu kirchen gan

3o Mit der frawen , die ich han ,
Von der ich hie ein kunig bin ;
Dar vmb die herren alle hie sin .
Wo ich nu hie beitte ,
So kümpt es dir zu leitt .

35 So mag ich ee rieh vnd weip ,
Ee ich losz dotten deinen leip .
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Nun wil ich in den streit gon ,
Ynd soltu für mich ze kirchen gon ,
Vnd dy hochzeyt für mich lian .
Wann du dann zu bctt leist dich ,

5 So thu mir auch gctruwelich !
Do reitt er balde zu keyszer hin
Ynd liesz in konnig für in sin .
Wann wir bcde sind so gleich ,
Des soltu morgen vcrweszen mich !
Do wonden die herrcn mit einander ,
Das er wcre Allexander ,
Vnd wart mit ir zu der kirchen gan ,
Vnd sein hochzit mit ir han .
Do man in zu bctt bracht ,

>5 Ein blosz Schwert er lach
Zwischen in vnd sie zeliant ,
Das sie beriirt nie sein hant ;
Dar vmb sie auch besonder
Hatte ein michel wunder .
Do nu Alexander trat

Für den keyszer an Liidewigs stat ,
Das auch den keyszer ducli sein ,
Do sprach er : Lieber lierre mein ,
Ich wil mein trew halten ;

»5 Das han ich got Ion wallen
Meins vater , der do lit kranck .
Do seitte im der keyszer danck .
Do sin die junckfraw wart gewar ,
Do wart ir hertze erfrewet gar

3» Vnd santt noch ym heimlich .
Do er kam , do frewete sie sich ,
Vnd fiel im vmb den halsz ze stund ,
Vnd kust in gütlich an seinen inünt ,
Vnd frogete noch Ludewig ze hant .

6 . Dieses reimpaar ist mich dem midisten : u stellen , 25 . ? Des
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Do macht er ir alle ding bekant ,
Ynd nam vrlop , vnd schied von dan .
Nun enwaz nirgen fraw vnd man ,
Sie glaubten alle sicherlich ,

s Das er were Ludewig eigentlich ,
One Florentine alleine ;
Also gar glich er im scheine .
Do nü kam des tages zyt ,
Das man solt han den strit ,

10 Do det er vor dem keyszcr dyse wort ,
Alexander , das Guido hört :
Herre , dieszer valscher man
Hat mich gelog-en an ,
Das er mich zyhet sunder wan ,

>5 Ich sol ewr tochter beschloffen han ;
Vnd wil in des mit meiner haut
Vor euch bewiszen alzu haut
Vnd nemen das vfl" meinen eyt .
Do sprach Guido zu im gereit :
Du lugest do an vnredlich ,
Also ein bosewicht schemlich .
Do wurden sie zu samen ritten ,
Das sie gar hertte wart erstritten
VIF ein ander , wo sie mochten han ,

* 5 Vnd wart menlich slag vnd sach getan ,
Vnd fechten do den gantzen tag ,
Das doch zu letzt vnder lag
Guido , wann er strauchte nider ;
Dem auch Allexander sider

3° Sein liaubt selber abe slug
Vnd es zu der junckfrawen trug .
Do brockte sie es dem vater dar ,
Vnd sprach : Vater , nym war ,
Hie ist das liaubt , der mich hat

35 Verlogen durch sein missetat .
Do der keyszer het vernomen
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Den sig , do hysz er für sich komen
Allexander , den kunen man ,
Vnd wonde Ludewig an im han ,
Vnd sprach : Lieber Ludewig ,

5 Gutt liestü gewonnen den sig ,

Vnd vmb meyner tochfer ere
Vnd mir gerockten sere ;
Das sol ich yemer ewiglich
Dich lieb han sonderlich .

10 Er sprach : Ir sullent glauben han ,

Das got lot keinen man ,
Der sich gentzlich an in lat ,
Als er mir zeiget hat .
Do bat er den keyszer sere ,

15 Das es sein wille were ,

Das er heim ritt einen gang ,
Wann sein vater leg noch kräng ,
Vnd müst von im ritten ee zyf ,
Das er nit ensümpte den strit .

10 Do dett der keyszer sein gir ,

Vnd hiesz in wider komen schier .
So wolt er in bevinden lan ,
Das er im were ein lieber man .
Also nam er vrlop do zehant

15 Vnd reitt wider in sein lant .

Alsz Ludewig do ersach ,
Gar frewntlich er zu im sprach :
Ach lieber frewnt , nü sag mir ,
Wie hat es ergangen dir ?

30 Vnd wie stet es dort mit meinen Sachen ?

Er sprach : Du soll dich bald vff machen
Vnd wider zürn keyszer gon ,
Vnd diene im alsz du vor hast gelon ,
Vnd enhab für basz keyn not ,
Wann dein vient der ist dott .
Do wart er ein froer man ,

35
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Vnd dancke im sere , vnd schied von dan .
Do die nacht an ving ,
Frölich er zu bette ging ,
Allexander zu seinem weihe .

* Do dastet er ir noch dem leib
Vnd drucket sie mit lust
Zu seines hertzen brüst ,
Vnd ving es anders mit ir an ,
Dann sin geselle hett getan .
Do wart die junckfraw zu im jehen :
Ey lieb , wie ist dir beschehen ,
Das du dein swert nit hast geiaht
Zwuschen vnsz al diesze nacht ,
Do du mich also gar versmechtest

>5 Vnd mir nie gemechtest
Vnd auch mich nie gerurest an ?
Allexander sich versan ,
Das sein geselle Ludewig
Im hett trewe in der zeit .

*» Er sprach : Liebe frawe mein ,
Das tett ich nit in argem sin ,
Wann ich wolt prufFen dich ,
Ob du lieb bettest mich .

Do ving sie einen boszen sin ,
3 5 Vnd gedocht : Es get im niemer hyn ,

Das er das geturste triben .
Es sol nit vngerochen hüben .
Zu hant ir liebe sie want
VIF einen ritter , den sie kaut .

3« Sie gedochten bede zu notten ,
Wie sie den kunig mochten totten ,
Vnd funden einen boszen funt ,
Vnd machten ein gifft ze stund ,
Vnd gobet zu trincken im do von ,

55 Das er sterben soltt dar an .
Das in ein andersz wert bekart ,
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Das er vsszetzig wart .
Do tribent gemcinlich
Die lute von dem konigrich ,
Vnd wolten nit zu konig lian

5 Einen vssetzigen man .

Disz capittel seift , wie der keyszer starpp , vnd
wie Ludewig des keyszers tachter nam , vnd Lude¬

wig an ires vater stat keyser wart .
Uv kam es zu dez selben nott ,

10 Das dort gelag der keyszer tot ,

Vnd daz Lndewig viF der vart
Sein tochter nam vnd keyszer wart ,
Do er in grosszen eren sasz ,
Vnd bede konig vnd keyser was ,

15 Wann er liett in siner hant

Von todes wegen auch seins vater lant .
Do Allexander hört dy mere ,
Wie das er keyszer were ,
Vnd liett dar zu sein konigrich ,

30 Do gedocht er : Ach got , zu wem sol ich

Bas keren , dann ziim man ,
Dem ich trewe hau getan ,
Das ich mein leben für in strachte ?
Heimlich er sich vfF machte

35 Mit seinem stabe vnd clopfFelin ,

Vnd macht sich ziim keyszer hyn ,
Vnd wart so gar ein verschmechter man
Vor des keysers hoffe stan ,
Vnder den selben scharen ,

30 Die auch vssetzig woren .

Do der keyszer zu tische sasz ,
Allexander wogete das ,
Vnd klopffte zu der porten an ,

2 . ? in g .
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Ynd bat einen des keyszers man ,
Das er durch gotes liülde
Dem keyszer sagen wolde ,
Das do were ein armer man ,
Der gerne gnode wolt han ,
Ob sie im mocht werden ,
Das er vfF der erden
Vor im mocht esszen sein brot
Durch Allexander vnd durch got .
Do sprach der man : Nun wondert mich ,
Das disz muot bevilet dich ,
Das du woltcst für in gan .
Bey im sitzen manig edel man ,
Den wurde allen wider stau
Die speysze , so sie dich sehen an .
Doch wil ich sein geweren dich ,
Wann du durch got bittest mich .
Do ging er zum keyszer hin ,
Vnd seit im allen dieszen sin ,
Vnd besunder , wie er bat daz brot
Durch Allexander vnd durch got .
Do das von worten zu worten
Der keyszer von im gehörten ,
Vnd besunder der im wart genant ,
Allexander , do hiesz er zu hant ,
Der keyszer für in gon den man ,
Vnd liesz in dem imbs vor im han ,
Vnd santte im zu die spisze sein ,
Vnd bot do noch vmb den weyn
Vmb des keyszer gülden napff.
Den santt er im auch schier hinab
Mit dem aller besten wein
Durch Allexander den frewnt sein .
Der keyszer in gewerte
Der bett , die er begerte .
Do er vssz gctranck den weyn ,
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Do leit er das vingerlein
In den selben gülden napfF,
Den im der keyszer selber gab ,
Do sie gesellen woren

5 Vor etlichen joren ,
Vnd bat man im brecht dar .

Do er des vingerlins wart gewar ,
Do was es im wol bekant .
Do erscbrack er zu haut

>° Vnd gedocht in der selben noft ,
Das Allexander were tott ,
Oder das selb vingerlin
Müst im gestolenn sein ,
Das er im hett gegeben .

■5 Do gebott er im bey dem leben ,
Das man in niergen liesz gon .
Do nu das esszen as gethon ,
Do nam in der keyszer bey der haut ,
Vnd fort in vff ein ende zu hant ,

ao Vnd sprach : Lieber frewnt meyn ,
\ \ rie ist dir worden das vingerlin ?
Do sprach er : Herre , hand ir sein bekund ?
Do sprach der keyszer zu der stund :
Jo , wann es ist geweszen mein ,

35 Vnd ich gab es dem gesellen mein ,
Dem konig in Egipten lant ,
Der Allexander ist genant .
Do sprach er : Herre , das ist wor .
Dem irs gobent , der sant es euch zwor ,

30 Wann ich Allexander bin .
Do wart er mit hertzen pin
Sein leit so erbermlich clagen ,
Das des nit ist zu sagen .
Do frogete er in der mere ,

17 . ? ivas .
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Wie in die sucht an komen were .
Do sprach er : Lieber herrc min ,
Dar vmb ir zwuschent der kunigin
Vnd euch leittent ein blosszes swert ,
Do ward ich ir so gar vnwert ,
Das sie einen anderen lieb gevvan .
Die hant bede zusainen getan ,
Das sie erlracht hau den sin ,
Das ich vssetzig worden bin ,
Alsz sie vfT mich bette geiaht ,
Vnd haut mich vmb mein rieh bracht .
Do gewan in seinem herlzen
Der keyszer leides schmertzen ,
Vnd wart ein betrupter man ,
Vnd enwust was zu vollen an ,
Vnd hiesz im artzot komen dar ,
Das sie alle nemen war ,
Das sie im geheilten das ,
Das mochten sie ymer dester basz .
Do sie besohent diszen man ,
Do pruftete alle sie dar an ,
Das im nit zu helfFen were .
Do erschrack der keyszer sere .
Do noch er besehen teit
Von gutten leutten grosz gebett .
Vnd wart sich selber ane tasten
Mit betten vnd mit vasten ,
Vnd zu geben milteeklich
Sein almüszen gewilligligen ,
Das in got schier tröste
Vnd seinen frewnte erlöste
Von der grossen suchte ,
Die im tett seins weibes pflichte .
Nu was do noch in einer nacht
Allexander in einer andacht ,
Das er dy gotes slymme erhört ,
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Die seit im diesze wort :
Der keyszer liett funff kind ,
Die im alle lieb sind .
Wil er die dotten mit seiner hant

5 Vnd dich waschen in dem blut zu hant ,
So wurt gewandelt dir dein leip
In reinikeyt an derselben zeyt .
Do Allexander das vernam ,
Ein gedang in in kam .

10 Er sprach : Es ist nit miigelich ,
Das yeman sull doten durch mich
Sein kinder vnd mir helll ’en von pein ;
Des wil ich es losszen sein .
Do noch der keyszer mit gebet !

>5 Mit innckeyt zu got dett
Fiir Allexander seinen frcwnt ,
Do wart im ein stvme kund .
Allexander weysz doch wol ,
Wie man im helffen sol .

30 Do kam der keyszer zu im gon
Vnd hub also zu sprechen an :
0 Allexander , lieber frönt ,
Mir ist von gott worden kund ,
Das du weist die weysze wol ,

*5 Wie man dir helffen sol ,
Vnd hast mir do von nit gesaget ,
Das mir billich missehaget ,
Vnd hett auch nit glaubet dir ,
Das du soltest verswigen mir .

3° Er sprach : Lont euch nit wonder han ,
Das ich euch das verswigen han ,
Wann das ding ist vnnniglich
Ze tunde sicherlich durch mich .
Seit ir es nu wisszen wellet ,

35 So sag ich es euch , nit daz irs thün sollent .
Ich han von got verstanden ,
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Woltent ir mit ewren hcnden
Ewr funff kirnl alle erslahen
Vnrl woltent mich weschen dan
In irem Wut , so wurd ich rein ,

s Das ist mir zu tliun nit ze kleyn ,
Vnd wolt es nitt muoten an ,
Dar vmb ich auch geswigcn han .
Do sprach der keyszer zu im gericht :
Du hest kein Zuversicht

10 Zu mir vnd hest zweyfel dar an ,
Ich solt dy kint nit toten lan ,
Das du soltest werden gesiint .
Das sollu wisszon von meinem mimt :
Hett ich funff zu den ich han ,

>5. Ich solt sie selber alle erslan ,
Das die sucht liessze dich .
Das machtu glauben sicherlich .
Zu stund er ane ving ,
Do die fraw zu kirchen ging

30 Mit allen irem gesinde , .
Do macht er sich geswindc ,
Do die kindelin logen .
Do wurden sie von im erslagen ,
Vnd ving ir Wut in ein vas ,

35 Vnd brockt Allexander das ,
Vnd wusch in dar vssz zu stund .
Do wart er frisch vnd gesunt ,
Das er in kante eigentlich .
Do lobt er got von hymelrich .

3° Nu enwust nieman von der not ,
Das die kinder woren tot ,
Das auch er vntz an den mitag
Des anderen tages verborgen lag ,
Das sein nieman wart gewar ;

35 Das was auch ein v/ onder gar .
Do sprach der zu Allexander hin :
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Nu clucht mich wol gutt sin ,
Das du von mir woltcst gon
Drye inile , vnd wollest mich Ion vcrston ,
Das du zu mir woltcst komcn .
Alsz balde ich des het vernomen ,
So wolt ich bereuten mich
Vnd erlich dann enlphohen dich ,
Vnd sollest bliben dann bey mir ,
Bisz ich wol versehe dir .
Von dannen er bald schiel
Mit volck , alsz im der keyszer riet ,
Vnd liesz - in wisszen alzu hant ,
Das er wer komcn in sein laut ,
Vnd wolt zu im körnen .
Do er das het vernomen ,
Do enpiing er in mit wirdikeyt .
Auch was die keyszerin bereyt ,
Vnd enpfing in auch zu derselben zit
Do so erlich , das vor noch sit
Hie kein man enpfangen wart ,
Alsz er zu derselben vart ,
Vnd furten in hin zu dem pallast ,
Do des keyszers wonung was .
Do die tafel was bereit ,
Do wart mit grosszer wirdikeyt
Genomen diszer über gast ,
Vnd wart wirdicklich gesalzt
Zwuschen den keyszer vnd die keyserin
Durch dy grosse trew sin .
Do dett sy im zu der stunde ,
Was sie trostes künde ,
Vnd sneid im das mit der hant .
Do das der keyszer sach zu hant ,
Do sprach er : Libe Florentin ,
Ich frew mich in dem hertzen myn ,
Das du frewntschafft in ereygest
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Vnd ym frewd vnd trost crzaigest .
Do sprach sic : Lieber herre mein ,
Ir hant auch sach fro zu sein ,
Wann ir durch hilfl“ vnd rat

3 Das keyszertiim von im habt .

Do hub er zu sprechen an :
Sehe du lest liynne man ,
Der do vssctzig was ,
Der dem imbisz vor vns asz ?

10 Des anhvort do dem kcyszor sic :

Keinen armen man gesach icli nie .
Do sprach der keyszer so zu stund :
Wie ist nu vnszer liber frund
Das got verliert ein selig inan ,

>5 Ynd mocht kein gesuntheit han ,
Du dottest dann mit deiner hant
Dein kint , vnd wuschest in ze hant
In der selben kinden blut ,
Wie wer dir dann zu mül ?

10 Woltcslu in der siicht Ian ,
Oder woltest diesen mort began ?
Sie spracli : Das ein hert geschieht ;
Doch solle wissen , ich liessz nicht ,
Ich dotte sie , wer ir noch so vil .

j5 Für war ich das sagen wil ,

Vnd sage dir , war vmb das geschee .
Wanne wo er tott gelege ,
So mocht er körnen niemer wider .
Wer aber gelegen nider

30 Vnszer kind von todes sacken ,

So mochten wir doch wol andre machen ,
Wann wir heile dio jugent han .
Do hub der keyszer susz zu sprechen an :
Nu sag ich dir : Der vor vnsz as ,

7 . ? jenen , 11 . ? armem .
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Das das Allcxander was

Vnd moclit kein gesunthcit lian ,
Ich heit dann diszon mort getan ,
Ynd in geweschen alzu haut

5 In dein blut mit meiner haut .
Des han ich disze gelat geton ,
Ynd ist er rein worden do von ,
Alsz er bey vnsz sitzet hie .
Do stunden die amnien nohe do by ,

10 Vnd horten alle disze wort ,

Wie die kind werent ermort .
Do lieffen sie mit grosser not ,
Vnd lugten , ob sie weren tot .
Do funden sie sy springen

iS Ynd alle frolich singen .
Do wart ir liertz in frewden rieh ,
Also das was gar mügelich .
Do lieffend sie wider vmb ze stund
Vnd deten es dem keyszer kund ,

35 Dem volck vnd auch der keyszerin ,

Vnd Allexander dem frewnd sin .
Do lieffent sie mit eine ander dar
Do sie des wonders wurden gewar .
Do lobeten fraw vnd man

j 5 Got , der die gnode lieft geton .
Susz lobeten sie in luirtzer wile
Manige zyt on leiden pile .
Do liessz der keyszer by einander
Sein husz gesinde vnd reit mit Allexander

3° Ferre in Egipten lant
Vnd satzte in wider in zehant
In sein kunigrich
Gar gewaltiglich .
Dar noch der ritter wart verbrant ,

3 5 Der die fraw hett geschaut ,
Vnd wart do noch ein slosz gemacht ,
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Dor in die fraw wart gelacht ,
Dor vsz sic niemer solt körnen ,
Bisz sie ir ende hett vernomen ,
Vnd wart sie des geniesszen Ion ,

5 Das ir vater hette geton ,
Allexander lugentlich ,
Vnd das er von ir hett das rieh .
Dar zu , wanne er seitte das ,
Das diesze ding bcschehen was

10 Dor noch der keyszer alzu hant
Slug im sein swester all an die hant ,
Das sie sein fraw solt sein .
Do wart im gewandelt sein pein .
Do nuo besasz Allexander geweltiklich

15 Das selbe konigrich ,
Do zocli der keyszer alzu hant
All wider in sein lant .

Tf 'ie Allexander der honig von Egipten seinem
vater vnd seiner müter enbot , er wolt bey in
vber nacht ligen vnd sein , vnd ivie im sein vater
wasser vff dy hende buttet vnd sein niuoter hal¬

tet im dy zwehel .
Do nu in eren magnigfalt3 O

Allexander sasz mit gewalt ,
Do gedockt er zu den zeitten ,
Das er wolt reitten
Zürn vattez vnd müter sin ,
Vnd machte sich vff dy strosszen hin .
Do er nohet kam in das lant ,

30 Do liesz er wisszen sie zu hant ,
Das von Egipten kam geriten
Der konig , vnd wolt nit vermiden ,
Er wolt denn imbis bey im han .

20 . ? 1. u . w . 27 . ? vater .

10 * *
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Do wurden sie gar fro do von ,
Das sollich herren wolten bey in zeren ,
Die sin eigen dienerin weren .
Sie wüsten aber lutzel das ,
Das der konig ir kint was ,
Wann sie wonen , er wer versuncken
Vnd in dem mere erlruncken .
Do der konig solt komen ,
Vnd es der ritter het vernomen ,
Do sasz er bald vfT sein pfert
Vnd reit gen dem konig wert .
Do er in sach , do steig er wider
Von dem pferde gen der erden nider
Vnd enpfing in gütlich , alsz er kund .
Do hub in vff zu der selben stund
Der konig vif mit seiner haut
Vnd hiesz in vfF stou zu liant
Vnd ritten mit im zu der purg hyn .
Do nu gesacli die mütcr sin ,
Do kniete sie für in vfT dy erden
Vnd enpfing den kunig werden .
Do hub er sie vff tugentlich
Vnd vmb ving sie frewntlic-h .
Do wart sie zu im jehen :
Wie mocht vnsz grosser ere bcschehen ,
Das ein so hoclnvirdig man
Wolt denn imbis by vnsz han ?
Do man esszen wolt gon
Do wart der vatter für in ston
Vnd wolt im wasser han gegeben .
Do stund sein niuoter auch do neben
Vnd batt dem konig wart gewar .
Do wart er in seinem hertzen jehen :
Nün ist der gesang geschehen ,
Den do sang zri einem mal
Den in dieszen sal dy nachfigal ,
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Das valer vnd miiter beide
Soltcn sein gerede
Mit wasszcr geben , zwehelen pringen
Zu meinen henden , wolt ich es hengen .

s Do hiesz er seinen kneclit zu hant ,
Das er sich des giesvsz vntervvant ,
Vnd im dienete , als er solt ,
Wann er es von in nit haben wolt .
Do sprach der ritter : 0 herre mein ,

10 Wie wol wir des nit wirdig sein ,
Das wir den dienst volhringen ?
Wolt es cur gnode hengen ,
Das es mocht nü ergon ,
W ann wir des erc miigent han .

, ä Do sprach er : Zwore ich henge es nicht ,
Mein hertz gar do wider gicht ,
Wann ich das alter sehe an .
Des sol ich euch geniesszen Ion .
Do er nu zürn tisch ging ,

30 Der konig sie alle bede ving ,
Ir ygliches mit einer hant ,
Vnd satzte sie by sich alzu hant .
Des mochten sie nit vber gesin .
Vnd sasz er mitten vnter in ,

s5 Vnd zeyget in ere , wie er kund ,
Vnd frewd zu der selben stund .
Do das esszen wart vollant ,
Do wart der konig alzu hant
Sie in ein kamer leyten

50 Vnd kund nit lenger beiten ,
Vnd froget sy : Hant ir kein kint
In der zeit gehabt sind ,
Als is sit bey einander gesesszen hatt ?
Jo , sprach der ritter vff der fart ,

4 . Ff ' insbeke 30 > 9 .
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Wir heften eins , (las starb zu hant .
Do das dem konig wart bekant ,
Do wolt er wisszen die mere ,
Wie es gestorben were ,

5 Ynd ob im yeman hett geton .
Do wart der ritter froge lian
Den konig , wie er so swinde
Froget noch dem kinde .
Er sprach : Es kompt von Sachen ,

■o Ir sullent mirs kuntlich machen ,
Wie dem kinde sey geschehen . *
Vnd wurd icli anders wo erspehen ,
Das es nit also were ,
Ir nuisten dor vmb verderben

>5 Ynd jemerlich sterben .
Do wurden sie ervert gar ,
Vnd vielent für in nider dar ,
Ynd hotten in mit jomersz pin ,
Das er in wolt genedig sein .

30 Do hub er sie vff vnd sprach :
Sagent mir selber die geschieht !
Sagent wor vnd velent nicht !
Wann vind ich , das es nit also en ist ,
So nhissent ir sterben one Frist ,

35 Wann ich sein rede han geliort ,
Das ir in selber sollent han getot .
Wo das wurt für gericht bracht ,
So werdent ir bede dar vmb belacht .
Do körnen sie zu grossem leide

30 Ynd fielent für in aber beide .
Do hiesz der konig vtf ston
In gnode ; do sprach der ritter an :
Vns hett got ein kind beschert ,
Das was vnsz wert vnd Iiep ,

34 . ? Iiep unde wert .
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Das hört singen in dieszem sal
Zu einem mal ein nachtigal .
Do besoldet er mir den gesang also ,
Er solt körnen also ho

5 In reichtüm vnd wirdickeyt ,
Das ich es solt sein gemeit ,
Das ich im solt wasszer gehen
Vnd sein müter solt auch geleben ,
Das sie die zwehel haben solt ,

10 Ob er vns beden das hengen wolt .
Do wart ich in zorne entbrant
Vnd warlF in in das mere zu haut .
Do wart er zu im jehen :
Werc dem siine die ere besehehen ,

■5 Des soltent ir euch gefrewct han .
Ir hant vbel an im geton .
Der nympt sich grosszer torheit an ,
Der got gedenckct wider ston .
Auch sprach der konig zu der stund :

30 Ir sullent wisszen , lieben frönt ,
Das ich das kint geweszen bint ,
Das ir also wurffent hyn ,
Vnd das micli got behalten hat
Durch sein barmhertzigkey tat ,

35 Vnd hat mich an diesze ere bracht .
Do wurden sie sere erschrackt ,
Vnd fielent für in vff die erde ,

Vnd hub sie alle sorge lan .
Er wolt sie zu fründe han ,
Vnd feit in sein gnode kunt ,
Vnd kust ir ygliches an seinen nuint .
Do wurdent sie lieb erscheinen
Vnd beyde vor frewden vveynen .
Do sprach er : Habent guten nhif !
Es sol noch alles werden güt .

35
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Ir sullent an dem reich meyn
Herre vnd frawc sein
Ynd sullent alle sorge lan ,
Die weile ir das leben han .

5 Do furt er sy in sein rieh
Vnd hielt sy bede wuideklich ,
Dy weyle in got das leben
Gerücht von gnoden zu geben .

Disz capittel seit , wie des keyszers sun Dyocle -
tiamis dem keyszer ein exempel seilte , vnd wie
der keyszer ein vrteil gab vber dy heyszennn ,

vnd iren ruffigan mit einander verbürnent .
Do sprach des keyszers sun zu haut
Zum keyszer : Ist dir nu bekant ,

>5 Vatter , das ich han gesaget ?
Jo , sprach er , wann mirs wol behaget .
Do sprach der sun : Nu sage ich dir ,
Wie wol daz gegeben mir
Got hat manige weyszheyt

30 Vnd dar zu manige wurdikeyt .
Doch hott ich dich niemer verschalten ,
Solt ich ioch des richs walten ,
So hett ich dich in eren gelvan ,
Also auch disz hett geton

=5 Dem vatter vnd auch der inüter sin ,
Der doch in leidigücher pin
In das inere geworfFen wart .
Do sprach der keyszer vft' der vart :
Sün , du hast mich gclart

3° Vnd mein hertz zu frewden gekart .
Ich wil dir das reich vfF geben
Vnd wil ich nu in rewen leben ,
Wanne ich nu sere alten
Vnd mag mich kawm enthalten .
Do sprach er : Lieber vater mein ,35
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Also enmag es nit geseiti .
Du solt deines reichs walten
Vnd bey dir behalten
Vnd sol ich zu allen Zeiten

5 Bürge vnd laut bereitten
Vnd alle ding verrichten
Vnd alle kriege slichten
Vnd sol dir vnterdenig sein
Zu mole noch dein willen dein .

1U Do diesze rede also wasz geton ,
Do sprach der siin den vater an ,
Das er von seinen Sachen
Ein gericht hiesz machen .
Das geschach on alles beiten .

■5 Do wart man gericht leihen
Mit eime ylen geswinde ,
Dy keyszerin vnd ir gesinde ,
Die do trügcnt Frawen gcwanl .
Do hiesz der siin dy ein zu hant

30 Do vor dem volck entblosszen gar ,
Do wart vor meniglich oirenbar ,
Das es was ein starcker man .
Do hub der sun zu sprechen an :
Diszer schalck vnd rufligon
Der hat boszheyt vil geton
Bey meinem vater jar vnd tag ,
Das er bey der keyszerin lag .
Do pruftete ein yglieh bider man ,
Oh er sülle das leben han .

3» Dor noch wart begynnen
Zu sagen von der keyszerinne ,
Wie sie in alles ane vaclit ,
Das er sich heit zu ir geiaht
Nacket an ir bete ,

35 Vnd mit ir zu schicken liehe ,
Das er doch notte hett geton ,
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Wie sy do hasz gen im gewan ,
Vnd zeich in vor dem keyszer an ,
Er wolt sie gelestert han ,
Vnd hette mit im getragen an ,

5 Das er in wolt gctott han .

Do wart sie ofl 'enberlich jehen ,
Das es ir leider were beschehen ,
Vnd bat gnode ; dy wart ir nicht .
Do wart sie vestiglich gestrickt© ©

10 An eins pferdes zagel für war ,

Vnd wart gehencket dor noch zeliant
Vnd zu letzt gar verbrant .
Do wart der schalck auch aussz gesleylTt
Vnd vber stock vnd stein gesweyfft ,

15 Vnd wart auch nit vennitten ,

Er wart tzu stucken gesmiten
Vnd für dy hu nt gcstrewet .
Des vrteils wart erfrewet
Alle , die es worent sehen ;

30 Dy sprochent : Im ist recht geschehen .

Dor noch starke der keyszer Principian
Vnd richete Dyacletian
Sein sun noch im manig jor ;
Vnd sein meyster , dy er für wor

35 Hett bey im lang zyt ,

Die in lerten vor vnd sit ,
Das er wisze vnd riebe wart ,
Wann sie worent vff in gekart ,
Das sie heilen vor aller nolt

30 Für in gegangen in den tott .
Des woren sic behüt vnd behende
Vntz an irs lieps ende .
Hye endet sich das gedichte
Der sieben meyster gcrichte .

35 Amen . Amen .

16 . ? gesniten . 22 . ? rtchsete .
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Hab ich nich wol geschriben ,
So hab ich dy weil mitt vor triben .
Das püch geschriben ist an samlag vor Pal Sonntag

nach vnsers hern gepurt Jesu Cristi tausenl vier
hundert lxxvj jar .

Hie hat das puch ein cnd .
Gott vnsz sein genod send ,
Dar zu ochesen vnd rinder
Vnd ein schone frawen on kind .

Amen .

VI .

FÜNF WORTE DES HERRN .

Aus der Tübinger hs . M . c . 257 , vom jahr 14f»3 .
Als Schreiber nennt sich Jacob Otlingen von Jiesingen ,
Cautor in Sulgen .

"Vnser her spricht .v . wort
ln der wiszhait , die behebenl den hört .

Das erst wort .
Hab litzel liut lieb ,

50 So wirst nit betriebt .

Das ander .

Red nit uil , so wirst nit gefangen .
Das trit .

Bis gern allein , so enpfachst du dien hailigen gaist .
Das fierd .

Duo der zit ire recht , so muost nit wider rechen .

Das fünft .
Was du lieber hast denn got , das laut dich .

1 . Vgl . Naumanns Scrnpeum 1845 , 372 . 9 . rint : liint .
11
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